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Noch kein Resultat in Lugano .

Neue Besprechung der
drei Außenminister.

pessimistische Auffassung . — Briands unannehmbares Verlangen .
( Eigener Dienst des „Karlsruher Tagblattcs ".)

W. Pf. Berlin , 14. Dez.
Heute ist es auf sehr merkwürdige Weise zu

einer neuen Zusammenkunft der drei
A u ße n m i « i st c r gekommen . Dr . Strese -
m a n n hatte zunächst B r i a n d ansgesucht und
dann Chambcrlain , so daß man annahm,
daß es bei diesen Sondcrbcsprechungcn bleiben
werde. Zur großen Ucbcrraschung erschien plötz-
lich auch Briand bei Chamberlain , so
daß cs am Abend doch noch zur Besprechung z«
Dreien gekommen ist.

lieber diese Besprechung , wahrscheinlich die
letzte , ist noch nichts weiter bekannt geworden .
Tie Meinnngen sind sehr geteilt, vorwiegend
pessimistisch . Möglicherweise macht heute abend
Dr . Stresemann bei einem Empfang der
deutschen Presse einige Mitteilungen über die
bisherigen Unterredungen . Dagegen ist das
Geheimnis der Donncrstagsbesprechnng der
drei Außenminister zum Teil gelüftet. Die
Meldungen , die gestern aus Lugano kamen,
waren so widersprechend und undurchsichtig, bah
man sich kein Bild über die tatsächliche Lage
machen konnte und daß jeder aus diesen Mel¬
dungen das herauslcsen konnte , was ihm paßte
oder nicht paßte. Man weiß aber jetzt, daß diese
Besprechung sich in erster Linie um die sogen.
Feststellungs - und Vergleichskom¬
mission gedreht hat . Das deutsche Volk ist
in den zehn Nachkricgsjahrcn so oft und so tief
gedemütigt worden, daß es den breitesten Schich¬
ten der deutschen Bevölkerung gar nicht mehr
recht zum Bewußtsein kommt , wie dreist die
französischen Kontrollforderungcn sind und wie
tief sie in die Souveränität des Deutschen Rei¬
ches eingreifen.

Briand fordert nicht nur eine Kontrolle für
den Fall einer Räumung des besetzten Gebietes,
sondern sogar eine Kontrolle über das Jahr
1635 hinaus , die auf Grund des Artikels 41 des
Versailler Vertrages nachprüfen soll, ob Deutsch¬

land keine „Vorkehrungen" zu einer Mobil¬
machung trifft . Unter solchen Vorkehrungen
versteht man auf französischer Seite auch den .
Bau von R h e i n b r ü ck e n und Eisen -
b ahn brücken , von Verladerampen
für industrielle Unternehmungen Md ähnliche
vollkommen unmilitärische Anlagen. Mit einer
solchen Kontrolle kann Frankreich jede Werk¬
spionage durchführen, jeden anfkommendcn In¬
dustriezweig unterdrücken und das Rheinland
politisch und wirtschaftlich Niederhalten. Diese
Kontrolle soll sich aber nicht nur auf die bisher
besetzten Gebiete , sondern aus die gesamte ent¬
militarisierte Zone erstrecken. Dieser Feststel -
lungSkvmmissiou will man nun ein harmlos
scheinendes Mäntelchen umhüngen und nennt
sie L i a u i b a t i o n s k o m m i s s i o n .

Dr . Stresemann hat eine Kontrolle über das
Jahr 1635 hinaus in den bisherigen Bespre¬
chungen strikte abgelehnt . Von zuständiger
Stelle des Auswärtigen Amtes wird uns ver¬
sichert, daß die deutsche Negierung un¬
bedingt an einer strikten Ablehnung der
Kontrolle nach 1635 fcsthäll . Nun ver¬
langt die Gegenseite auch Gleichzeitigkeit der
Reparationsverhandlungen mit den Rän-
mungsverhandlungen und gibt dieses Verlan¬
gen als großes Entgegenkommen aus . Die
Gleichzeitigkeit beider Verhandlungen kann von
Deutschland begrüßt werden, aber nur unter
der Voraussetzung, daß die beiden Verhand¬
lungen unbedingt von einander getrennt
vor sich gehen . Eine sachliche Verbindung die¬
ser beiden Fragenkomplexe würde jederzeit der
Gegenseite die Möglichkeit geben , eine Wei¬
gerung Deutschlands in der Räumungsfragc
mit überspannten Forderungen in der Repa-
rationsfrage zu beantworten . Es bleibt jeden¬
falls die Tatsache bestehen , daß in der Räu-
mungssrage und in der Rcparationsfrage bis¬
her nichts zugunsten Deutschlands erreicht wor¬
den ist.

Gin Mit « Et
. Gotthart - Ml ?

Ueberraschende Entdeckung einer Waffenschmuggelangelegenheit in Wien .

vtMiuf- &&&%&•
Die Rcichsrcgiernug hat durch Beschluß vom

14 . Dezember Kommerzienrat Dr . Schmitz, Ge¬
neraldirektor Dr . h. c. Welcker, Welckcr, Loko¬
motivführer Hermann und den Bankier Dr .
Jeidels zu Mitgliedern des Verwaltungsrats
der Deutschen Reichsbahngcscllschaft crnannt -

*
Der Reichsrat genehmigte in seiner öffent¬

lichen Vollsitzung am Freitag den Nachtragsetat»
in der Hauptsache den Personaletat für 1829.

*
In einer AnSsprachc des Ministerrates über

die Wirtschaftslage wurde die Notwendigkeit an¬
erkannt, ein weiteres Eingreifen des Reichs in
Wirtschastskonslikte » vorzunchmen.

* Der Bölkcrbundsrat bat um Nnterbrcitung
praktischer Vorschläge , die zur Besserung der
gegenwärtig noch bestehenden Hcmmniflc im
Verkehr nnd Transit zwischen Polen und Li¬
tauen beitragen oder geeignet sind, internatio¬
nale Rückwirkungen aus diesen Schwierigkeiten
z« beseitigen .

4-
* Ani der internationale « Lnftkonserenz in

Washington erregten die Ausführungen des Di¬
rektors Merkel von der Deutschen Lufthansa
über die Versuche mit synthetischem Benzin , die
bisher gute Resultate erzielt hatten, großes In¬
teresse . 4-

Die aus der elsässische« katholischen Volks¬
vereinigung ausgetretenen Mitglieder beabsich¬
tigen die Gründung einer neuen Katholisch-
Elsässischen Partei nationalen Charakters .

4c
A» der holländischen Grenze wurde eine

Schmugglerbande festgenommen , die mit Kraft¬
wagen seit langem Schmuggel trieb . Em
Schmuggler wurde auf der Flucht schwer ver¬
letzt .

4-
Jm Norde« Berlins wnrde ein Obergcfreiter

eines sächsischen Reiterregiments von mehreren
Raufbolden angegriffen und durch Messerstiche
"n Gesicht so schwer verletzt , daß ihm das ttnke
Rnge anslies.

4-
.

* Mit vorgchaltenen Revolvern drangen zwei
lttnge Burschen i« das Postamt in Wendig
(Schwaben ) und raubten (»80—700 Mark.

4-

Ditz/ westsächsischen Textilindustrielle« habe »
eine Generalversammlung znm Zwecke einer
Kündigung der ganzen wcstsächsischcn Textil-
vrbeitcrschaft einbernfen.

* Näheres sieh« unten.

Deutsche Volkspartei
und Veichsverfaffung.

Berlin , 14. Dez.
. Die Reichstagsfraktion der Deut¬
schen Volkspart ei beantragt verschiedene
Aenderungen der Reichsverfassung .
Danach soll dem Kabinett bei Beginn
lein er Amtsführung und jeder Wahl¬
periode das Vertrauen durch Mehrheits¬
beschluß des Reichstags ausgesprochen werden.
^ weidrittel-Mehrheit wird gefordert, wenn dem
Kabinett oder einem Minister das Vertrauen
wieder entzogen werden sollte. Nur in Ber¬
andung mit der Sch lußa bsti mm un g zu m
^ iat soll« einfache Mehrheit für das Miß¬
trauensvotum genügen.

Ferner soll der Reichstag ohne Zustim¬
mung des Kabinetts und des Reichsrates die
Ausgaben des Etats nicht erhöhen
können . Wenn die S t e u e r -S olletngänge
" ach den Ergebnissen eines Vierteljahres den
^ , ° r u nsch lag um mehr als 10 Proz , ttbcr -
Ulegcn, so sollen die Mchrcingänge bis zu 16
Prozent zur Verminderung d e s A n -
jsihe7 >edarfs oder zur Schulden -
^slgung verwendet werden, der Rest zur
Steuersenkung im nächsten Etatsjahrc .

Diese Grundsätze sollen sinngemäß auch bei
? ru Ländern und Gemeinden durchge-
luhrt werden.

WTB . Wien, 14. Dez.
Beim Verladen einer aus sieben Kisten be¬

stehenden , als Rohölmotoren deklarierten Sen¬
dung auf einen nach Ungarn abgehenden
Frachtdampfer stürzte vorgestern eine der Kisten
zu Boden und öffnete sich, wobei zwei alte leere
Maschinengewehrgurte herausfielen.
Der anwesende Zollbeamte ließ die anderen
Kisten daraufhin öffnen , wobei sich ergab, daß
sich in zwei Kisten Maschinengewehr -
best and teile und in fünf Kisten Maschi -
nengewehrgurte ohne Munition befanden ,
Die Sendung wurde beschlagnahmt . Die
polizeilichen Ermittlungen ergaben, daß die als
Absender angegebene Wiener Firma von der
Sendung nichts wußte. Dagegen hat der Pro¬
kurist der aufliefcrnden Speditionsfirma bei sei¬
ner polizeilichen Vernehmung zugegeben , daß
der Raine der als Absender bezeichnetcn Firma
unrechtmäßig benutzt worden ist . Die Spe¬
ditionsfirma will die beiden Kisten mit den
Maschincngcwehrbcstandteileil von einem gewis¬
sen Miklos K e in c n y , der bisher nicht ermit¬
telt ivcrdcn konnte , zur Bersrachiung nach Buda¬
pest übernommen haben. Die fünf anderen
Kisten sind von dein General im Ruhestand In¬
genieur Rentier aufgcliefcrt worden , der be¬
reits vernommen worden ist , Rentier erklärt ,
die Maschincngeivehrgurtc für einen Budapester
Kaufmann eingckauft zu haben , der sie für Tape¬

ztererzwecke zu verwenden beabsichtige. Bon
der gleichzeitigen Abscndung der beiden Kisten
mit Maschinengewehrbestandteilensei ihm nicht
das geringste bekannt gewesen . Rentier ist Mu¬
nitionsfachmann. Er war früher in einer unga¬
rischen Munitionsfabrik beschäftigt.

Erdstöße .
WTB. Köln. 14. Dez.

Gestern abend um 20.38 Uhr wurde in
Aachen ein leichter Erdstoß verspürt , der etwa
4 bis 5 Sekunden andaucrte und von «inein
unterirdischen Rollen begleitet war - Der Stoß
wurde im Norden der Stadt stärker ivahr-
genommen, wo die Häuser erzitterten und Bil¬
der und Möbel schwankten. Nus der näheren
Umgcbuna Aachens ivaren bisher keine Mit¬
teilungen zu erlangen , dagegen wurde in K ö l n
und Düsseldorf um diese Zeit vereinzelt
eine leichtere Erschütterung fcstgcstcllt.

Das Erdbeben ist besonders im N o r d t e i l
der Eifel stark ausgetreten , was ans vulka¬
nische Ursache» zurückzuführen sein dürfte , Un -
mittelbarcr Schaden wurde » iracnbs festgestcllt.
Im D ü r c n c r Stadtthcatcr entstand eine ge -
ivisse Panik , doch konnte das Publikum bald
-iviedcr beruhigt ivcrdcn . Auch in verschiedenen
Sälen der Stadt , in denen Vorträge gehalten
wurden, wurden die Zuhörer unruhig . Einige
ängstliche Personen suchten die Ausgänge zu ge-
winiicn. In den Eisclorteii Kreuzau , Maubach ,
Nidcggcii und Hcimbach war der Stoß so stark,
daß die Häuser erzitterten und schwere Möbel¬
stücke ins Wanken gerieten.

Oie Opposition
gegen Chamberlain .

Selten hat ein englischer Minister des Aus¬
wärtigen zu Hause eine so ungünstige Presie
gehabt , wie zurzeit Chamberlain . Allerdings
können harmlosere Gemüter sich einbilden, weil
in den Zeitungen drüben viel von Deutschland
die Ned'

e ist , daß die englische öffentliche Mei¬
nung bei ihren starken Angriffen auf Chamber¬
lain sich tatsächlich um Deutschland willen er¬
regt . Selbst für Politiker von Rang , wie Gar -
vin im „Observer"

, handelt es sich viel weniger
um das Unrecht , das an Deutschland begangen
wird .als um die Sorge , auf einen gefährlichen
Weg im Verhältnis zu Frankreich und letzten
Endes zu einer stärkeren Macht geführt zu wer¬
den , nämlich zu Amerika.

Der Punkt , auf den nicht nur in der Opposi -
tionspreffe, sondern auch in konservativen Blät¬
tern besonders scharf hingewiesen wird , ist der
Widerspruch zwischen der schroffen Verneinung
des deutschen Standpunkts durch Chambcrlain,
und früheren entgegengesetzt lautenden Aeuße -
rnngen englischer Regierungsmitglieder . Diese
Unstimmigkeit ist am schärfsten durch Lord Par -
moor im Obcrhause kritisiert worden , nachdem
Chamberlain schon nach Lugano abgcrcist war ,
und die Antwort wurde in seiner Vertretung
von der Negierungsbank sehr unwirsch dahin
gegeben , daß es überflüssig und schädlich sei .
„Nachdruck auf die Tatsache zu legen , daß
Chamberlain die legale Auffassung Frankreichs
und nicht Deutschlands vertrete !" Die Ovvosi -
tion gegen Chamberlain hat aber eine Waise
hervorgcholt, die dem Auswärtigen Minister
gefährlicher werden kann, als alle Kritiken mit
dem — mehr oder weniger vorgeschobenen —
Argument , man handle unrecht an Deutschland .
Diese Waffe ist die Mitteilung , Ehainberlain
habe seine Kollegen , einschließlich Churchill , von
dessen Haltung sein Ausfall gegen den deutschen
Standpunkt besonders abwich, im Dunkeln
darüber gelassen , welche Bindungen
er gegenüber Frankreich eingcgan -
g en sei .

Hiernach würde es sich um eine Wiederholung
jenes Geheimabkommens zwischen Gren und
den Franzosen handeln, durch das die Freiheit
der englischen Entscheidung beim Ansbruch des
Weltkrieges im voraus aufgehoben war . Ver¬
bunden damit ist die Angst vor einer insgeheim
verabredeten französisch-englischen Einheitsfront
gegenüber Amerika, und dies ist die Hanpt-
nrsache der scharfen , wie gesagt , durchaus nicht
auf die Blätter der Opposition beschränkten
Kritik an der Haltung Chamberlains . Man
weiß nicht, was er den Franzosen versprochen
hat, und man fürchtet , es sei eine heimliche Bin¬
dung in anti -amerikanischem Sinne erfolgt.

Frankreichs Position hat sich in den Jahren
seit Locarno und Thoiry innerlich bedeutend
verstärkt. Vor allen Dingen ist die französische
Zahlungsbilanz gegenwärtig die gesündeste in
Europa , und damit ist auch das Rückgrat für
die Stabilisierung des Franken gegeben . Wenn
PoincarS wollte, ndcr wenn er müßte, so könnte
er die große Zahlung von 400 Millionen Dollar
im nächsten Sommer an Amerika auch ohne
Jnanspruchnahnie eines deutschen LösegcldeS
für die Räumung des besetzten Gebietes leisten .
Er weiß aber, daß seine Stellung dadurch ge¬
schwächt werden würde : die französisch« ösfent-

In der morgigen Ausgabe des „ Karls¬
ruher Tagblatts“ veröffentlichen wir
den dritten Originalbericht von Ge¬
heimrat Trobenius über die unter
seiner Tührung stehende 9. deutsche
Afrika-Expedition.
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Lustiger Sittich im Reichstag .

Sonntagssihung eine Minute nach Mitternacht . — Ein Novum . —
Erhöhung des Zuckerzotts angenommen

liche Meinung würde es unerhört finden, wenn ,
ein solcher Aderlaß ohne Ersatz von deutscher I
Seite erfolgt. Beiläufig war es der jetzt für
irrsinnig erklärte frühere Finanzminister Klotz,
der ohne Not das von den Amerikanern in
Frankreich zurückgelassene Kriegsmaterial für
jenen Betrag übernahm und binnen zehn
Jahren zu bezahlen versprach .

Chamberlain ist im Grunde weder als In¬
telligenz, noch als Charakter einer Ausgabe ge¬
wachsen, wie der, aus Eigenem die auswärtige
Politik Englands zu führen . Seine Art geht
am besten aus einer Aeußerung hervor, die er
einmal, nach dem Kriege, getan hat : sein Ge¬
fühl für Frankreich sei wie das zu einer Ge¬
liebten ! So „fühlt" kein wirklicher Politiker
und so spricht er auch nicht. Chamberlains Ge¬
fühl für Frankreich hat etwas von der souve¬
ränen Liebhaberei eines großen Herrn » nach der
er kein Bedenken trägt , auch Politik zu machen.
Ans dieser inneren Einstellung heraus ist er
auch fähig , Bedingungen an Frankreich einzu-
gehcn , die „drei Viertel der englischen Nation " ,
wie sich der „Observer" ausdrückt, aus das
Heftigste mißbilligen. Ter eigentliche Spieler
in diesem Spiel ist auch gar nicht Chamberlain,
sondern auf der englischen Seite ist es T y r r e l,
der Botschafter in Paris , und auf der französi¬
schen ist es Berthclot , der als „unpoliti¬
scher" Uuterstaatssekrctär den ruhenden Pol im
irauzösischen Auswärtigen Amt bildet. Beide ,
Berthelot und Tnrrcl , sind entschiedene Feinde
Deutschlands , in dem Sinne , daß sie jede Wie-
dercrstarkung Deutschlands als eine Gefahr
für die Zukunft ihrer Länder betrachten . In
beiden verkörpert sich außerdem die Idee der
französisch-englischen politischen Zusammen¬
arbeit gegen Deutschland , und es war ein gro¬
ßer Triumph des Poincarismus , als es ge¬
lang , Tyrrel als Botschafter nach Paris zu be¬
kommen ! Speziell Tyrrel ist für einen eng¬
lischen Diplomaten ein merkwürdig einseitiger
Vertreter kontinentalpolttischer Weltanschau¬
ung.

Für die Liberalen und noch mehr für die
Liberal-Konservativen vom Schlage Garvins ist
ein Angelpunkt der englischen Politik das gute,
ungestörte Verhältnis zu Amerika. Sie sehen,
daß die Amerikaner starken Verdacht auf eine
französisch- englische Abmachung mit der — flot¬
ten- und finanzpolitischen — Spitze gegen die
Vereinigten Staaten haben , und sie fürchten
das größte Unheil daraus , und Chamberlains
Einschwcnken auf die französische Ordre gegen
Deutschland ist ihnen vor allen Dingen ein
Symptom dafür . Durch ihre scharfe Kritik der
Regierungspolitik wünschen sie Deutschland
direkt zum Widerstand zu ermutigen , weil sie
vorausschcn, daß je bedingungsloser Chamber¬
lain im französischen Schlepptau erscheint , desto
stärker die öffentliche Meinung gegen ihn Stel¬
lung nehmen wird. In dieser Beziehung dient
die voraussichtliche deutsche Politik bedingungs¬
losen Widerstandes gegen ungerechtfertigte fran¬
zösische Forderungen auch der Stärkung der¬
jenigen Richtung in England , die von der Bin¬
dung an Frankreich loskommen möchte.

Ankunft Hoovers in Buenos -Aires .
.WTB. Buenos Aires . 14. Dezember.

Der Sonderzug mit dem künftigen amerika¬
nischen Präsidenten H v o v e r traf gestern nacht
hier ein . Hoover wurde von den Vertretern
der Regierung und den Zivil - und Militär¬
behörden empfangen. Als er den Bahnhof ver¬
lieb , rief eine Gruppe von Demonstranten ,
die Banner mit der Inschrift „Lang lebe San -
dino " ( der Führer der Aufständischen in Nica¬
ragua ) trugen , „Lang lebe Nicaragua !"

Berlin , 14. Dez .
Die Weihnachtsstimmuug war am Freitag

doch noch nicht allgemein im Reichstag. Tie
Mehrheit zeigte sich sehr arbeitsfreudtg . In der
Sitzung wurde ohne Aussprache das Ueberein-
kommen über die Sklaverei , der Schiedsgerichts-
vertrag mit den Vereinigten Staaten , der Ver¬
trag mit der Tschechoslowakei über die Grenz¬
zone , die Handelsverträge mit China, Panama
und der Südafrikanischen Union verabschiedet .
— Ohne wesentliche Debatte wurde ferner das
Gesetz verabschiedet , das die Erhebung der
( runderwerbsstcuer vorläufig aussetzt , ebenso
das Gesetz über die Sonderfürsorge für die
Saisonarbeiter , für die das Reich 28 Millionen
zur Verfügung stellen soll .

Die Erhöhung des Zucke rzolles von
15 auf 25 Mark wurde fast einmütig beschlossen ,
da die Sozialdemokraten im Ausschuß durch-
gesetzt hatten , daß eine Zollermäßigung
eintretcn soll , wenn der Zuckcrgrotzhandels -
preis über 21 Mk . steigt.

Das Schankstättengesetz wurde dem volks¬
wirtschaftlichen Ausfchuß überwiesen, nachdem
man noch einige andere kleine Vorlagen er¬
ledigt hatte, war die Tagesordnung erschöpft.

Zum Schluß der Sitzung gab es bann noch
eine

große Ucberraschnng.
Der Reichstag will bekanntlich noch den

Nachtragsetat in erster Lesung vor der
Weihnachtspause beraten . Die Wirtschaftspar¬
tei verlangte , weil sie sich benachteiligt fühlte,
da ihr einige Ausschußsitze gestrichen worden
sind , st r e n g st e Einhaltung der F r i st e n .
Nach der Geschäftsordnung darf nun eine Bor -

WTB. Lugano, 14. Dez.
Der Völkerbundsrat hat heute vormittag un¬

ter Zustimmung des litauischen Ministerpräsi¬
denten Woldemaras und des polnischen
Außenministers Zaleski beschlossen , den be¬
ratenden technischen Ausschuß für Verkehrs¬
und Transitfragen mit der Vorlage
eines Berichtes über die praktischsten Maß¬
nahmen zu beauftragen, die zur Behebung der
zwischen Polen und Litauen , bestehenden Ver¬
kehrshindernisse und zur Abschwächung ihrer
internationalen Rückwirkungen getroffen wer¬
den können . Zur politischen Seite des polnisch¬
litauischen Problems wird in dem heutigen Be¬
schluß des Rates an die feierliche Erklärung
Litauens vom 10. Dezember v . Js . erinnert ,
wonach es sich nichtmehr alsim Kriegs -
z u st an de mit Polen betrachtet und
zwischen beiden Ländern also Friede herrscht ,
andererseits wurden die feierlichen Erklä¬
rungen des polnischen Vertreters
wiederholt, wonach Polen die politische
Unabhängigkeit und Unversehrtheit
des Gebietes der litauischen Republik
anerkennt und respektiert.

Woldemaras gab eine längere Erklä¬
rung ab , in der er nochmals seinen Rechts¬

lage erst am dritten Tage nach der Verteilung
vom Reichstag in Arbeit genommen werden. Es
hätte alw ev . noch eine Sitzung in der nächsten
Woche stattrinden müssen. Da fand der Aeltesten -
rat einen Ausweg, der im Reichstag immerhin
etwas Neues bedeutet . Er schlug vor . die
nächste Sitzung am Samstag abend 10 Uhr ab-
zühalten und eine zweite eine Minute
nach Mitternacht , also um 12 .01 Uhr. Da¬
mit wäre vom Freitag bis Sonntaa die drei¬
tägige Frist gewahrt. Der originelle Vor¬
schlag rief lebhafte Uebcrraschnng hervor , fand
aber auch verständnisvolle Znstimmuna bei der
Mehrheit des Hauses- Dagegen waren nur
Wirtschaftspartei und Kommunisten. ES gab
noch eine kurze heftige Auseinandersetzung zivt-
schen Vertretern der Mehrheit und der Wtrt -
schastspartei .

So erklärte der Abg . Külz (Dem .) . eS sei eine
unerhörte Rißckfichtslosigkeit gegenüber den an¬
deren Parteien und dem Personal des Hauses ,
wenn man auf der Jnnehaltung der Fristen
für die Beratung des Nachtragsetats bestehe. —
Abg . Dr . Brcdt (Wirtsch . Bgg. ) weist diesen
Vorwurf zurück. Er sei nicht gewöhnt , von Dr .
Külz irgendwelche Kritik entgcgenzunebmen.
(Lärmende Zustimmung bei der Wirtschas^ var-
tei . Ohorufe bei der Mehrheit ! ) Die anderen
Parteien hätten das Recht zu Ungunsten der
Wirtschaftspartei gebrochen bei der Verteilung
der Ausschutzsitze . (Widerspruch .) — Abg.
Schultz -Bromberg lDntl .) meint, Dr . Bredt
nennt Bruch der Geschäftsordnung, was er
selbst vor vier Wochen mitgemacht hat. (Hört,
hört !)

Danach billigte das Haus den Vorschlrg des
AeltestenratS.

standpunkt darlegt und aufrecht erhält , während
Zaleski in bezug auf das in dem Bertchr xr-
wähnte provisorische polnisch- litauische Abkom¬
men über Verkehrserleichterung an der polnisch«
litauischep Verwaltungslinie erklärte, daß die
Anwendung des Ausdrucks „ Verwaltungs¬
linie " in keiner Weise einen Verzicht Polens
auf die territorialen Rechte bedeuten könnte ,

Oer Lteberfall Ln Marokko.
WTB. Paris , 14. Dezember.

Havas berichtet aus Algier Einzelheiten des
Ueberfalls auf die drei französischen
Heeresautomobile . Die Wagen waren
mit insgesamt 13 Personen besetzt . Der Ueber-
sall erfolgte am 8. Dezember, nachmittags, an
einer Stelle , wo die Straße zwischen Taghit und
Colom Bechar durch eine Schlucht führt . Das
e r st e Auto wurde von etwa 20 Eingeborenen,
die sämtlich über Gewehre verfügten , überfal¬
len und die Insassen getötet . Die Insas¬
sen des z m e i t e n A n t o s , die von dem Ueber-
sall nichts gemerkt hatten , gerieten ebenfalls in
den Hinterhalt , und ebenso die des dritten
Autos . Dieser Wagen erhielt , nachdem er die
Eingeborenen bis zum Abend in Schach gehal¬
ten batte, Hilse .

Auch im Skate flrckt s Mt .

Ein neuer „Bericht im volnifch-litauifchen Streitfall befohlen .
Oie „Verwaltungsltnte " keine Grenzlinie .

Dt« „Pyramide "
Wochenschrift zum Karlsruher Tagbla 11

enthält in ihrer morchaen Ausgabe folgende Beitrage :
Der englische Student . Von Professor Christ !an Lasel -
mann in Karlsruhe . — Glossen »ir Wilhelm Schäler »
Anekdoten. Bon Benno Nutten nur r in München . —
Trüber Dezembertag . Bon Stadtpfarrer A . Wolfinger
in Karlsruhe . — Weihnachten tm Sandsturm . Bon
Friedrich Keim in Karlsruhe . — Der Krank « im
Herbst. Bon Anna Hofheinr-Gvstn f .

*

Theater und Musik.
Meister -Konzert Jua« Maus«.

Die Nähe des Weihnachtsfestes macht sich in
den Konzertsälen bemerkbar, so mancher Platz
bleibt unbesetzt. Auch Juan Mausn sand nur
einen halbgesüllten Eintrachtsaal vor . bei den
Erschienenen aber sür sein wundervolles Spiel
umsomehr Begeisterung. Er ist wohl der kulti¬
vierteste Geiger der Gegenwart , der in Körper¬
haltung und Bogensührnug die Mühelosigkeit
der technischen Funktion besonders eindringlich
macht, dabei dem achtsamen Zuhörer verrät , daß
dieser lockere und doch bestimmte Strich jene be¬
zaubernden Klangmannigsaltigkeiten gebiert,
die den -künstlerischen Reichtum Mansns aus -
machen- Vom Schweiß der rohen Arbeit, den
uns so mancher Geiger zu kosten gibt , ist bei
diesem aristokratisch vornehmen Spanier nichis
mehr zu merken . Dabei fehlt es weder seinem
Ton noch seinem Vortrag an Glut , nur schlägt
sic nicht ungezügelt hervor , sondern , ist vom
verhaltenen Atem beherrscht . Die äußerliche
Pathetik verschmäht er . dafür gibt er Adel des
Klangs , rhythmische Beschwingtheit . männliches
Empfinden, gepaart mit weltmännischem
Scharm der Mitteilungsart . In ihm ist der
Virtuose Künstler, der Künstler Virtuose.

Das Programm des Abends war nicht über¬
wältigend. Manen spielte eigene Kompositio¬
nen , darunter das „Spanische Violin -Konzert"
und zwei Capricen , die geschickt gemacht sind, sich
aber mehr an den Geist als an das Gemüt wen¬
den . Die Bachsche Fuge in G-Moll und die
Beethovensche Romanze F -Dur . so delikat sie
sind , machten den Tisch auch nicht reicher . Es
fehlte ein großes klassisches Werk , das die
nötige Anziehungskraft ausgeübt hätte- Für
Karlsruhe darf er es nicht vergessen . Was
Mansn kann, zeigte er in dem Hubayschen
Schmarren : „Im Sonnenschein" . Das wohlige,
berauschte Dehnen im warmen Licht ist klang¬
lich und musikalisch nicht besser wiederzugeben.
Der Beifall war Sturm und nur durch Drein¬
gaben zu beschwichtigen.

Joseph Schelb begleitete mit inniger An¬
schmiegsamkeit, wußte aber auch die Gelegenheit
wahrzunehmen, die eigne Künstlerschaft zur
Geltung zu bringen . A . R.

Das Tanz -Gastspiel von Jril Gadeskow gab
nach einigen Jahren willkommene Gelegenheit,
die Kunst dieses einörucksstärksten männlichen
Tänzers unserer Gegenwart wieder zu genie¬
ßen . Der Besuch war naturgemäß ( 5 . h . geld -
gemäß ) im Weihnachtsmonat nicht gerade über¬
wältigend, aber der Beifall der Anwesenden
war um so stärker , denn Gadeskow hat in seiner
von vielen Damen wohl tief beneideten Schlank¬
heit nichts von seinem bestrickenden Reiz ver¬
loren . Besondere Glanznummern bot der.Cym-
baltanz, der rhythmisch wunderbar berauschende
Polka nach Rachmaninoff: in der Groteske und
Charakterzeichnung glänzte er mit dem italieni¬
schen Straßeniungen . Statt der Anni Schwa -
ninger aus St . Gallen hatte Ciadeskow diesmal
als Partnerin Irma Pumanowa mitgebracht ,
deren Stärke mehr im Charakterbild liegt als
im ausgesprochen Tänzerischen . Einen besonde¬
ren Genuß vermittelten die Duette , so z . B.
der Tango , mit dem die Veranstaltung wir¬
kungsvoll abschloß. —o .

Ferdinand Gregori f . Der im Jahre 1870
zu Leipzig geborene Professor Gregori ist in
Berlin , wo er Lehrer an der Schauspielschule

des Deutschen Theaters ivar, gestorben . Ange¬
fangen hat der um das Thcaterwcsen hochver¬
diente Mann als Darsteller ! er war daneben
stets in reichem und wertvollem Maß als
Schriftsteller tätig . Besonders die Leser des
„Kunstwart" kannten und schätzten seine grund¬
legenden , gesunden , die Theorie mit der Praxis
in segensvollet Weise verbindenden Aufsätze.
In den Jahren 1010/12 war Ferdinand Gre¬
gori , der nach Baffermanns Weggang auch auf
der Liste der Kandidaten für den Landestheater¬
intendanten stand , Leiter des Mannheimer
Nationaltheaters . Gregori war als verant¬
wortungsbewußter Lehrer hochverehrt . Aus sei¬
ner Schule ist der derzeitig angeblich bei der
Karlsruher Bühne beschäftigte Gerhard Just
hervorgegangen. Noch ist des Verdienstes Gre-
goris als Organisator und Rezitator im Volks¬
bildungswesen ehrend zu gedenken . Solcher¬
maßen gehörte der Verewigte zu den kulturellen
Köpfen Deutschlands.

Badisches Schrifttum .
Clara Faitzt, Matan . Sonettte . (Verlag

Boltze , Karlsruhe .)
Die als Tonkünstlerin geschätzte Verfasserin

gibt in dieser Sammlung eine dichterische Aus¬
sprache rein persönlichen Gepräges . Wenigstens
in dem Hauptteil der Sonettenfolge , der Por¬
träts von Künstlern oder auch Apostrophen an
solche bringt . In geschlossener, formal sehr gut
bewältigter Form kristallisiert die Dichterin das
Carmenschicksal. Eigentliche Lyrik bringen die
„Wolkenlicder" und die Bilder aus „Welt und
Ewigkeit". Gedankliche Reife und durchaus
künstlerisches Weltcrleben ist das Merkmal der
hart und dicht gehämmerten Verse . Wenn man
es nicht wüßte, käme niemand auf den Gedan¬
ken , daß die Autorin von „Matan " der Poly-
hymnta verschworen ist. Aber auf eine Fron
wurde man unbedingt raten , da das Anleh-
nnngsbcdürfnis an schon geprägte Wesenheiten
und Begriffe bei allem selbständigen Durch¬
denken unverkenntlich fühlbar ist. —o .

Vom Verwaliungsrai
der Reichsbahn .
WTB. Berlin . 14. Dez-

Die Reichsregierung hat durch Beschluß vom
14. Dezember 1028 , die Herren Dr . Hermann
Schmitz , Geh . Kommerzienrat . Borstandsmtt - !
glieö der I . G . Farbenindustrie in Berlin , Dr .
h . c. 'Beider , Generaldirektor der Firma
Hantel & Co . . Duisburg . Lokomotivführer Mat¬
thäus Herrn : ann in Nürnberg und ans Be¬
nennung der preußischen Staatsregierung Dr .
Otto Jeidel , Geschäftsinhaber der Berliner ,
Handelsgesellsaft. Berlin zum 1 . Januar 1029 .
zu Mitgliedern des Verwaltungs -
rates der Deutschen Reichsbahn -
Gesellschaft ernannt . Mit der Er¬
nennung des Lokomotivführers Herrmann ist
ein alter Wunsch des Personals , einen Sitz im
Verwaltungsrat zu haben , in Erfüllung ge¬
gangen- Es ist zu begrüßen , daß Beamten- und
Betriebsrat dem Anerbieten des Reicbsverkehrs-
ministcrs von Guerard . ihnen gemeinschaftlich
einen Sitz im Verwaltungsrat zu gewähren,
durch Einiaung nachgekommen sind und einen
Vertreter ihrer Gesamtinleressen in Vorschlag
gebracht haben . Das Rcichskabinett hat diesem
Vorschläge geschlossen zugestimmt -

Hapag u Norddeutscher Lloyd.
WTB. Bremen , 14 . Dez .

Wie wir von der Verwaltung des Norddeut¬
schen Lloyd hören , sind die wegen der Anbah¬
nung einer Betriebs - und Inter¬
essengemeinschaft zwischen dem Nord¬
deutschen Lloyd und der Hamburg-Amcrika-
Linic geführten Verhandlungen im gegenseiti¬
gen Einverständnis abgebrochen worden.

Aenderung des Wahlrechts
in Krankreich.

WTB . Paris . 14. Dez.
Im Laufe der Beratung des Budgets hat die

Kammer einen Artikel angenommen, der sesl-
setzt, daß von der Verkündung des Gesetzes
an jeder Parlamentarier , der nach seiner Wahl
ein Amt als Direktor , Verwalter oder Ge¬
schäftsführer eines Industrie - , Handels- oder
Finanzunternehmens , oder als Direktor oder
Redakteur einer Finanzzeitung annimmt , seine
Demission geben muß . Der Parlamen¬
tarier , der zurücktritt, ist jedoch wieder
wählbar .

Oie Erhöhung der Oiaien .
WTB. Paris , 14. Dez.

Die Kammer hat in einer langen Nacht-
sitzung einen Artikel, der die Diäten der
Abgeordneten von 45 000 auf 80 000
Franken erhöht , mit 282 gegen 254 Stim¬
men angenommen. Die Regierungsmitglieder
chaden sich, wie bei derartigen Abstimmungen
-üblich , der Stimme enthalten . Dis Sozialisten
chatten in der Debatte erklären lassen, daß sie
für den Artikel stimmen . Die Radikalen haben
sich in einer Fraktionssitzung ebenfalls für die
Erhöhung ausgesprochen .

Hauptniederlage : BfltHIl 5 BoBlßF, Zirkel 30 , Tel . 2Sz

Konrad Ferdinand Meyers Werke
werden frei.

Konrad Ferdinand Meyer ,
der Dichter des .„Jürg Jenatsch"

, - er „Ver¬
suchung des Pescara " und der schönen „Roman¬
zen und Bilder " ist am 28. Nov . 1898 tn seinem
73. Lebensjahre gestorben . Seine Werke sind
vom 28. Nov . 1928 an ( nach Ablauf der dreißig¬
jährigen Schutzfrist ) frei und werden in wohl¬
feilen Ausgaben dem ganzen deutschen Volke
zugänglich gemacht. Die Schöpfungen des gro¬
ßen Schweizer Dichters zählen zu den kostbarsten

Werken in der dentschen Literatur .
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Der falsche
Großfürflensohn.

Die Verhaftung des Prinzen Lonis Edouard
Olivier Lemaitre de Beaumont , der soeben auf
Grund einer Hausdurchsuchung und eines ein¬
gehenden Verhörs unter der Anschuldigung des
Betrugs und des Rauschgifthandels in Paris
festgenommen würde , erregt in Pariser Ari -
nokratcnkreisen peinliches Aussehen . Es hat
nch nämlich hcrausgestellt , daß der vornehm
auftretcnde Herr gar kein Prinz ist , sondern
ein Abenteurer bürgerlicher Herkunft , der es
verstanden hat , seine adeligen freunde gehörig
vuszunutzen . Der Mann hatte sogar die Frech¬
veit , sich vom Staat Unterstützungen dasür geben
äu lassen , das, sein angeblicher Vater seinerzeit
Frankreich Dienste erwiesen hatte .

Ter Psendo - Prinz wohnte gemeinsam mit
der Vicomtcsse Elemcnce Huguet und den drei
Kindern , die seinen Beziehungen zur Vicom¬
tcsse entsprossen waren , Kindern im Alter von
vier Monaten , fünf Jahren und sechs Jahren .
Er ging keiner Beschäftigung nach , kleidete sich
sehr elegant und erzählte , er sei der Lohn des
Großfürsten Paul und der Herzogin von Villa -
branca . Als Großfürstensohn wandte er sich an
den Staat um geldliche Zuwendungen unter
dem schon erwähnten Titel und an zahlreiche
Mitglieder der Hocharistokratie , die ihm und
seiner Geliebten , der Vicomtcsse , ihre Salons
öffneten und dem durch die Bolschewiken ver¬
triebenen und seines Vermögens beraubten
Paar Geld zukommen ließen . Einigen der Spen¬
der stiegen jedoch mit der Zeit Bedenken auf
und sie machten die Polizei auf das Prinzcnpaar
aufmerksam , welche unauffällig Beobachtungen
anstcllte , bis sie genügend Anhaltspunkte hatte ,
um unvermutet eine Hausdurchsuchung vorzn -
uehmen . Ter Prinz von Beaumont war , als
die Kriminalbeamten in seiner Wohnung er¬
schienen , sehr empört . Er drohte den Beamten ,
kr werde sofort die hochgestellten Persönlich¬
keiten , die seine Freunde seien , von der Belei¬
digung verständigen , die ihm angetan worden
sei und der betreffende Polizcikommissär , der die
Hausdurchsuchung angeordnct habe , werde die¬
ses Vorgehen büßen müssen . Als aber die Kri¬
minalbeamten auf der Durchführung des ihnen
aufgetragenen Befehles bestanden , holte der
Prinz ein ganzes Bündel Aktenstücke hervor ,
durch die er seine hohe Abstammung beweisen
wollte . Aber seltsamerweise war in dieser Nn -
wenge von Dokumenten und Zertifikaten ein
Schriftstück , und zwar nicht gerade das unwich¬
tigste , nicht zu finden : der Taufschein . Zuerst
versuchte der Prinz sich mit allen möglichen
Ausflüchten herauszuliigen , aber nach einer ein¬
dringlichen Befragung gestand er , warum die -
ies Dokument fehle : Der Prinz von Beaumont
wurde im Jahre 1899 in Paris unter dem bür¬
gerlichen Namen Louis Edouard Simon ins
Taufregister eingetragen und später von einem
Herrn Lson Pierre Lemaitre , einem simplen
-Handelsvertreter , adoptiert . Seine Geliebte ist *

Natürlich keine echte Prinzessin Huguet . sondern
die gleichfalls in der Seinestaöt zur Welt ge¬
kommene Lucienne Element , Tochter eines Ar -
" eiters , die sich , bevor sie den „Prinzen " kennen -
kernte , als Putzmacherin brav und ehrlich fort¬
brachte.

Diese Feststellungen waren für die Polizei
nicht erstaunlich , denn sie hatte vermutet , es
Mit einem Schwindler zu tun zu haben . Ver¬
wundert aber waren die Krimnalbeamten , als
ue in der Wohnung des angeblichen Groß -
Mrstensohnes eine Menge von Phiolen mit
Kokain und Morphin entdeckten . Zuerst wollte
lemaitre auch darüber nicht die Wohrheit sagen :
er behauptete , er und seine Geliebte wären lei¬
denschaftliche Kokainisten . Schließlich gab er zu ,
daß er .Handel -mit Rauschgiften getrieben hatte .
Die Zuwendungen , die er von seinen aristokra -

^kchen Freunden empfangen habe , führte er zu
'einer Entschuldigung an , hätten nicht aus -
? ereicht , um ihn instand zu setzen , sich und seine
Geliebte zu kleiden , wie cs ihr hochadeliger
Stand erforderte . Lemaitre wurde in den Arrest
'tbgeführt , seine Geliebte dagegen mit Rücksicht
auf die drei unversorgten Kinder vorläufig ans
' teiem Fuß belassen .

Raubüberfall im Postamt .
WTB . Wending (Schwaben ) , 14. Dez .

^ Gestern abend kurz vor 6 Uhr , als sich kein
Publikum mehr im Postamt befand , traten
iwei junge Burschen im Alter von etwa
7" Jahren mit vorgehaltenem Revolver an
oen Postschalter und forderten den Beamten
°uf, den Inhalt der Schalterkasie herans -

^

zugeben . Ta sich der zweite Postbeamte zur
Abgabe der Post auf dem Bahnhof befand , lei¬
stete der bedrohte Beamte keinen Widerstand
und mußte zuschen , wie die Räuber die Post¬
kasse entleerten und dann eiligst verschwanden .
Ungefähr 609 —790 Mk . sielen ihnen in die
Hände . Der Beamte verständigte sofort die
Gendarmerie , die die Verfolgung aufnahm .
Die Täter konnten noch nicht ergriffen werden .

Die Giudenteniragödie
in den Alpen .

Berlin , 14 . Dez .
Das rätselhafte Verschwinden des Berliner

Studenten Wilhelm Baß bei einer Bergtour
in den Vorarlberger Alpen , über das wir kürz¬
lich berichteten , ist durch die Mordinspektion
der Berliner Kriminalpolizei jetzt aufgeklärt
worden . Ein Berliner Kriminalrat hat in
Paris die Studentin Lucic Grämlich verhört ,
die als sehr fleißig und zuverlässig geschildert
wird . Ans der gemeinsamen Bergwanderung
hat sich zwischen der Grämlich und Joachim
Schmidt eine innige Freundschaft entwickelt .
Niemals ist es jedoch zu einem Streit zwischen
den Dreien gekommen . Baß hat , um nicht
hindernd im Wege zu stehen , seine Neigung zu
Lucie Grämlich zurückgedrängt . Er ging auf
eine Alleintour in die Berge , von der er nicht
zurückkam . Die Annahme eines Selbst¬
mordes gewinnt die größte Wahrscheinlichkeit
durch die Ucbereinstimmung der Aussagen der
Beteiligten und des Charakterbildes , das sich
aus den Zeugenaussagen gewinnen ließ . Unter
diesen Umständen , die durch Tagcbuchauszeich -
nungcn bestätigt werden , di « ein Freund des
Baß der Polizei zur Verfügung stellte , kann
nicht mehr an ein Verbrechen ge¬
glaubt werden . Baß hat wohl in der Jll -
Schlucht Selbstmord verübt .

Religiöse Gelbstopferung .
WTB . Mexiko -City . 13. Dez .

Ein tragisches Menschenopfer kennzeichnete
das gestrige Fest der Jungfrau von Guade¬
loupe , der Schutzheiligen von Mexiko . Eine
große Menschenmenge hatte sich um die Kirche
der kleinen Stadt Sau Angel , wenige Meilen
von Mexiko entfernt , versammelt , wo General !
Obregvn im letzten Juli ermordet worden war .
Plötzlich begannen die Glocken leise zu klingen
und wurden jede Minute lauter . Als sie ver¬
stummten , erschien ein Mann , der sie ge - I

B. Berlin . 14. Dez .
Tie Berliner Untersuchungsbebörden beschäf¬

tigen sich zurzeit mit einem Fall , der in der
Kriminalgeschichte bisher ohnegleichen dastchen
dürfte . Ein bekannter Berliner Jurist ,
dessen Name zurzeit noch nicht genannt wird ,
der sich aber sowohl bei den Behörden wie bei
seinen Kollegen des besten Rufes erfreut , ist
wie man annimmt , durch verbrecherische
Beeinflussung eines Ausländers

in die unglückliche Lage versetzt worden ,
dessen Schwindelgeschäfte mit seinem eigenen
Namen decken zu müssen . Der Betroffene hat
sich bereit erklärt , den Schaden , der außer¬
ordentlich hoch ist. nach besten Kräften zu decken
und hat für die Zeit seines Lebens die Hälfte
seines Einkommens den Gläubigern zugesagt .

Bor etwa einem Jahre erschien in Berlin ein
Rumäne , der , wie man später erfuhr , unter
falschem Namen große geschäftliche Transaktio¬
nen plante . Zunächst hatte es den Anschein , als
ob es mit diesen Geschäften seine Richtigkeit
habe . Der Rumäne wandte sich an den Juri¬
sten und ließ durch ihn die notwendigen Ur¬
kunden ausfertigen . Im Juli dieses Jahres
erschien der Rumäne abermals und legte seinem
Rechtsanwalt eine Reihe von Wechseln vor . Es
wird jetzt die Behauptung ausgestellt , und diese
Behauptung scheint nach den bisherigen Fest¬
stellungen glaubhaft zu sein , daß der Klient
durch hypnotische Beeinflussung
seinen juristischen Vertreter dazu bewogen hat ,
die Wechsel mit seiner eigenen Unterschrift aus¬

läutet hatte , auf dem Balkon des Tur¬
mes . Nach einer Geste , die um Ruhe ersuchte ,
begann er eine Ansprache an die Menge zu
halten . Er sagte : „Dies ist der Tag unserer
Lieben Frau von Guadeloupe . Ich bin der
Jungfrau ergeben und will,ein Opfer zu ihren
Ehren Vorbringen .

" Die Menschenmenge machte
sich über ihn lustig . Darauf rief er : „ Was , Ihr
nehmt mich nicht ernst ? Nun gut , ich werde in
diesem Augenblick sterben ." Mit diesen Worten
warf er sich vom Balkon hinunter
und war sofort t 0 t .

Tragisches Ende .
Berlin , 14 . Dez .

In einem Teich nahe bei Planitz wurde , wie
aus Zwickau gemeldet wird , das Bergarbei¬
terehepaar Dköckel tot ausgefunden .
Frau Möckcl hatte 5000 Mk . Spargelder
eines Sportvereins von der Sächsischen Spar¬
bank in Zwickau abgehoben und das Geld im
Erfrischungsranm eines Zwickaner Warenhauses
oder auf dem Wege zum Autobus verloren
und nicht wiedergefunden . Den Verlust nahm
sich das Ehepaar so zu Herzen , daß es abends
den zugcfrorenen Teich anfbrach und den Tod
darin suchte.

Kinokomödie im Kino .
WTB . Stadt Mexiko , 14 . Dez .

Die jungen Männer von I i l 0 t e p e c im
Staate Jalisco , die in der Nacht zum Freitag
die weiblichen Angehörigen ihrer Familien in
das Kiuo der Stadt führten , um ihr Sehnen
nach Romantik zu stillen , erlebten eine Ueber -
raschung , die ihre Romantik für lange Zeit ge¬
sättigt haben dürfte . Eine Schar v erwege -
n e r Aufständische r , die nicht damit zufrie¬
den waren , die von den Kinobesuchern verlasse¬
nen Wohnungen ansznplündcrn , drang in das
Theater ein . Sie zwangen die Männer , auf
der einen Seite der Halle und die Frauen auf
der anderen Seite Aufstellung zu nehmen .
Darauf plünderten einige der Banditen die
Männer vollständig aus und suchten sich darauf
aus der Reihe der Frauen 2 0 der
s ch ö n st e n als Beute aus . Mit diesen
flohen sic dann in wildem Galopp in die Berge .
Regierungstruppen haben die Verfolgung der
Räuber ausgenommen , doch gelang es ihnen
bisher nicht , diese einzuholen . Aus dem amt¬
lichen Bericht geht nicht hervor , ob die geraubten
Frauen wie einst die Sabinerinnen ihren Räu -
hern verziehen haben .

zustellen . Es handelt sich hierbei um Beträge
in außerordentlicher Höhe . Die Wechsel kamen
in Umlauf , da sie eine Unterschrift trugen , die
Zweifel an der Bonität des Ausstellers nicht zu -
ließen .

Dem Ausländer gelang es , für den Betrag
der Wechsel Waren aller Art zu erhalten , die er
zum dritten Teil des Wertes sofort wieder
weiter verschleuderte . Als die Wechsel von den
Gläubigern präsentiert wurden , fanden sic keine
Deckung nnd gingen zu Protest . Ehe die Be¬
hörden zugreifcn und den Ausländer verhaften
konnten , zog der Rumäne es vor , Ende Oktober
dieses Jahres aus Deutschland zu verschwinden .
Soweit sich bisher übersehen läßt , ist der Haupt¬
geschädigte der juristische Vertreter des Schwind¬
lers , der sich sofort bereit erklärt hat , unter
Verzicht auf alle Verjährungsfristen für den
entstandenen Schaden einzutreten . Es muß l'e-
tont werden , daß der Rechtsvertreter von dem
Schwindler nicht einen Pfennig erhalten hat , an
der Unterzeichnung der Wechsel auch nicht das
geringste Interesse haben konnte . Aus dieser
Lage ergibt sich der schwere Verdacht , daß der
Schwindler bei seinem Rechtsbeistand mit Mit¬
teln der Hypnose vorgegangcn ist. Sowohl
Aerzte , wie auch juristische . Sachverständige hal¬
ten diese Version

' für durchaus möglich . Wenn
diese Vermutung zntrifft , ist es denkbar , die
Regreßpflicht des Rechtsvertreters in Zweifel
zu ziehen , La er selbst das Opfer eines Ver -
hrechens geworden wäre .

Keuergefechte mit Verbrechern
WTB . Warschau , 14. Dezember .

Bei der Verfolgung des Banditen Fi lipo w ,
der im Verdachte stand , in der vorhergehenden
Nacht eine Frau mit dem Beil erschlagen zu
haben , entstand heute nacht ein Feuer -
g e s e ch t . das drei Stunden lang die Um¬
wohner in Aufregung erhielt . Der Bandit
hatte sich in einem kleinen Holzhaus der Straße
verbarrikadiert und mußte von der Polizei
regelrecht belagert werden . Nach dreistün¬
diger Schießerei gelang cs der Polizei , um
6 Uhr morgens an die Haustüre heranzukom¬
men und sie aufznbrechen . Filipow drehte dar¬
auf das Licht aus und schoß im Dunkeln weiter .
Gleich darauf wurde er selbst durch einen Kopf¬
schuß tot zu Boden gestreckt. Eine Stunde spä¬
ter kam es in der Fähnrichstrabe bei der Ver¬
haftung von drei anderen , seit langem gesuchten
Verbrechern zu einem neuen Gefecht . Einer
der Verfolgten wurde erschossen : einer
seiner Gesährten suchte über das niedrige Dach
eines Nachbarhauses zu entfliehen , sprang aus
zwei Stock Höhe auf das Pflaster und trug
einen Schädelbruch und mehrere Rippenbrüche
davon . Der dritte entkam aus die Straße ,
wurde aber eingeholt und gefangen genommen .

Granate im Postamt .
Berlin , 14. Dezember .

Auf dem Postamt 65 in der Gerichtsstraße im
Norden Berlins ereignete sich heute vormittag
ein aufregender und vorläufig völlig rätselhaf¬
ter Vorfall . Kurz nach Betriebsbcginn des
Amtes sah ein Beamter in einer Ecke des Vor¬
raums zu den Schalterhallen einen Gegenstand
liegen . Als er ahnungslos nähertrat , um den
Fund aufzuhebcn , entdeckte er zu seinem Schrek -
ken, daß vor ihm eine Feldgeschütz -
granatc lag . Er benachrichtigte sofort den
Vorsteher des Postamtes , der den Vorraum ab-
sperrcn ließ . Die Beamten des nächsten Polizei¬
reviers riefen Beamte der politischen Polizei
hinzu , die die Ermittelungen aufnahmen . Es
stellte sich heraus , daß cs sich um eine regel¬
rechte Feldgranate von 7,5 Zentimeter m i t
Zünder handelt .

Eine Kinoexpedition
umgekommen .

WTB . Grosnyj . 13. Dez .
Eine Kinoexpedition , die aus dem Operateur ,

seinem Gehilfen und sieben Begleitern bestand ,
und im nördlichen Kaukasus Filmauf¬
nahmen machen wollte , stürzte von einem Ge -
birgspsad ab in den Abarund . Sämtliche
neun Personen kamen ums Leben .

Staatsminister a . O . v . Koeller +
ein verdienstvoller Staatsmann der Vorkriegs¬
zeit , ist in feinem 88 . Lebensjahr gestorben . Er
wurde 1888 Polizeipräsident von Frankfurt am
Main , 1880 Unterstaatssekretär in Elsatz-Loth -

Ktaatsmivister a . v . Krnst v . Koeller ,
ringen , 1894 preußischer Minister des Innern ,
1897 Oberpräsibent von Schlesivig -Holstein und
1901 Kaiserlicher Staatssekretär für Elsaß -Loth¬
ringen . 1908 zog sich Exzellenz v . Koeller vom

öffentlichen Leben zurück.

Verbrecherische Beeinflussung
durch Hypnose .

Ein Berliner Jurist schwer geschädigt. - Wieder ein Rumäne
als Schwindler .

sEigcuer Dienst des „Karlsrnher Tagblattes ".)
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Nur bei
rinnnnfn ! m Weihnachtsverkauf !
ElBsaniß Herren - Mlntel zu s ».- « .• »» « - ?».- »». Kaiserstraße 54

Schlafanzüge
und Nachthemden

in jero ' Art
hervorragende Auswahl

billigst

Herrenmodehaus

BERTA BAER
KaiseretraQe 126

mmr- - ^ M»M.s » tiLiw »Ma . lnui iiiw —3B,
Frieren brauch! keiner mehr)

da die Holx • PuSwlrme ■Matte Jodl bei
nur ca . 2 Pfg. Stromkosten per Stunde 90 Grad
Wärme erzeugt . Jede Lichtleitung genügt . An -
S

ebcn , ob 110 oder 220 Volt nötig . BCIJasteolks -Heizung. PreisILGM. SchQnsits
Walhnaehlsgeschank . 21-585

Konrad Schwarz » Waldstraße SO

$ 3ifnmet =®oliaung ,
1 Trcvvc koch, mit Bad und
reichlichem Zubehör in schönster
Lage der Svsicnstrabe sStraben-
vabnhaltestclles , an Wohnnngs-
bercchtigte vcr sosort »der spä-
tcr vrctsivcrt zu vermieten .
Näheres Sofienftrabe 11 « , pari.

3 Zimmed
mit Bad und Zubehör . frei und
sonnig in ruhiaer Lage Nähe
Bahnhof Durlach. 1828 erstellt ,
beschlagnahmcsrei . aus 1. Fe¬
bruar 1828 zu vermieten «in.
geböte unter Nr . 8108 ins Tag-

blatlbüro erbeten .

iFQr Machten
Eingetroffen und unterwegs

14 Waggon $ |

Oransen
un¬
sortiert
Pfund m

sortiert
3 Stück

3 stück
3 Stück

55 mm
10 Stück

I 60 mm
10 Stück

| 65 mm
10 Stück 1 . 15

Pfi .
von

Walnüsse ™ . 70,
1 Haselnüssem70,

|
5%Rabattl

Unsre Filialen sind Sonn¬
tag . den 16 Dezember ,
von >/2 l —6 Uhr geöffnet

Psander-
Lerlteigerung .
Am Mittwoch . Leu

19 . Dez. 1928, vorm ,
von 8 Uhr u . nachm,
von 2 Uhr au, findet
im Berstcigerungs-

lokal des Stadt . Leih-
banfeS. Schwanenstr ,
Nr . 6 . II . Stock, die
öffentl . Bersieigerung
der verfallenen Pfän¬
der vom Monat AvrilNr . 1« 777 bis mit
Nr . 11182 geg . Bar -
zalilung statt .Zur Bersieigerung
gelangen : Fahrräder ,
Nähmaschine». Koffer .Schubivcrk , Herren- u.Tamenklcider, Wäsch «,« tofsc . Bestecke . Feld¬
stecher . gold . U. silb.
Uhren . Juwelen , Mu¬
sikinstrumente u!w ..Fahrräder u . Näh¬
maschine« kommen

Mittwochs , 2 Uhr mit¬
tags. zur Bcrsteige -
Das Bcrsiciacrungs-

lokal wird fo Stunde
vor Berstcigcrunas-
bcgiun geöffnet . Tic
Kasse bleibt an dem
Bersteiaerungstag ».
am Tage vorher nach¬
mittags geschlossen .

Karlsruhe . 26. No¬
vember 1828.Stadt . Psandlcihkasse .

Beim ftädt . Wascn-
meistcr , Schlachthaus -
straste 17, befinden stch
folgende Fnnühundc :
1 Zwergivitzei . m ., 1
Nauhhaar-Tackel . w .,
:: Pinscher , l m . u .
2 w . . l Schnauzer . w ..
2 Schäferhunde , m .
Nicht innerhalb drei

Tagen vo :n Eigen-
tiim . abgchoitc Hunde
werden getötet bczw .
versteigert .Karlsruhe , 11 . De¬
zember 1828.Städt . Schlacht- und

Bichhofamt .

2 schöne Zimmer,
mübl . oder unmöbl.,in Nähe v . Durlacher
Bahnhof aus 1 . Jan .
zn vcrm . Ang . u . Nr.
8176 ins Tagblattb.
Eins. möbl . Zimmer
sosort zu vermieten :
Fasancustr. 28, vart.
Bei kleiner , ruhiger

Familie behaglich
möbliert. Zimmer
an berufstätig. Herrn
oder Dame auf 1 . Ja¬
nuar zu vermieten .Ralf.Wcinbrcnnerstr. 56 .
Gut möbl . Zimmer.

Schreibtisch, el . Licht ,
hzb . , zu verm . Jabin .Markgrafenstr. 11, III
Ecke Kreuzstratze.

Gut möbliertes
— Zimmer —

in freier Lage , auf
1 . Januar zu vermiet .Gottesauerstr. 22 . II I .

Mroriiiime
2 sch. gr . . ruh . Zim ..
hochpart. . gut hzb . , m .
ei . L . . auf 1. Jan . od .
früh , zu vm . Zu erfr.

Westcndstr. M. II .
Stesanienstrabe 7.

Erdgefchotz , 8 Zimmer,
auch als gewerbliche
Räume zu verm . Aus-
kft . Kaiferftr. 188 . III .

Mietgesuche
Kinderloses Ehepaar

sucht sofort od . 1 . Ja¬
nuar eine
1 Zimmer-Wohn.
mit Küche in gutem
Hause. Angcb . u . Nr.
8178 ins Tagblattb.

Suche per bald oder
später

1 —2 Zimmer-
Wohnung

m . Küche . Ruh ., sicher.Mieter. Wohnberecht.
Angcb . unt . Sir . 9078
ins Tagblattb . erbet .
Jung . , ruh .7 bcrufs-

tät. Ehepaar sucht ab
Januar od . Februar
bcschlaanahmesreie
1—2 Zimmerwohnnng
Angeb . unt . Nr . 8088
ins Tagblattb. erbet .

3000 ITIark
Darlehen gesucht gea .
Hobe Berzinsg . Rück¬
zahlung nach einem
Jahr . Mehrfache Mö -
bclsicherhcit u . guten
Bürgen . Angcb . unt.Nr . 8180 ins Tag -
blattbürv erbeten .

Stiller
leilhobet

mit 500C- 6000 M bei
monatl . 2proz. Ber-
zinlung u . monatlich .
Auszahlg . bet prima
Sicherheit u . Bürgsch.
v . hiesig . Geschästsm.
sos . od . später gesucht .
Angcb . unt . Nr . 8181
ins Tagblattbiiro erb .

Gebildete
Frau , kindcrl . . Wwc .,
mnsikal ., ers . Haus¬
frau, Köchin , Ende 80,
sucht Ganz - od . Halb -
tagSstelluug bei allcin -
steh . Dame od . älter.
Ehcvaar. Slng. u . Nr.
9071_ i ns Tagbl attb .
Stellung sucht zum

1. Januar od . später
ged. Stüde.

tüchtig in Haus und
Küche , kinderlieb , zu-
vcrläss. Angcb . u . Nr.
8185 ins Tagblattb.

Verloren
Brillant -
vlirring .

grober Stein in Pla -
ttnfastuna. mit klein .
Stein . Wicdcrbringer
erhält

hohe Belohnung.
Bor Ankauf wird ge¬
warnt . Adresse im
Tagblattbüro zu erfr.

u
foule

8e« lte
Hotels, Wirtschaf¬
ten . Cafs Metzge¬reien . Bäckereien,
Lebensmittel - , Zi¬

garren- . Milch- .Butter - Eicrge -
schäft . Delikates -
fen en groS .Schloi -
serei zu verkauf .

M . Bnlam.Serrenstr . 88.
-W» - 2 Nnstbaum -
»>V - Bettladen

mit Patentrüsten zu
verkauf . Hüblchstr. 15.
8 . Stock, rechts.

ölililoa-
Gupra.

8/10 PS . , Schnelläufer,
m . Fabrik-Garantie z.
Ausuahmepreis abzu-
8eber «- Freiburger.Karlsruhe. Beilchen-
strabe 20 . Tel . 2617

zilinl-Lelterm!
Fräulein oder Frau ist Gelegenheit ge¬

boten zur selbständigen Führung eines alt-' ibwaren-GeschästeS in bester. Gc-
Stadt teventl . auch halb -

x mit 5006̂ 6000 Ji Bar¬
einlage . welche sichergestelld wird , sowie

cingcf . Weibwarcn-G
schäktslage hiestger «
tageweise ) , stch tätig
einlagc . welche sichergeueuv wiro , ivwie
Bürgschaft , zu beteiligen auf 1 . Januar oder
später . Angebote unter Nr . 8188 ins Tag¬
blattbüro erbeten .

Gcjuchl
eine Anzahl BlechWasier

speziell auf Betonsormen ein¬
gearbeitet . im Ailtogen . und
Elektrisch - Schweihcn geübte
haben den Vorzug .

Osferten an
3. Kräder & Kie Maschinenfabrik

Winterthur-Nestenbach. Schweiz.

pfsnnkuek

Großeinkäufe für die Festtage :

2000 « ) Flaschen
bestgepflegte

Weine
darunter 3 besonders

preiswerte Sorten

wi
Pfälzer , % Flasche Inhalt %

•jwi

im

„Karisraiier I«Waü"
Anzeigen - Annahme :

Kaisersfraec 203
geöffnet von l l/2 Uhr bis 19 Uhr

bei fiSHHBHHMHNBHBB
unteren Agenturen :

Karlsruhe , Flüge , Ed., Kaiserstraße 51 .
Karlsruhe , Hartmann , Rieh., Rheinstraße 71 .
Karlsruhe , Herrmann . Fritz , Sofienstraße 126.
Karlsruhe , Maier, Karl , Ludwig- Wilhelmstraße 20.
Karlsruhe , Huber , K ., Schützenstraße 18 .
Karlsruhe , Schmid, Fr ., Luisenstraße 63.
Karlsruhe , Weill , Ludw„ Kaiserstraße 247.
Achern , Flaig, Frau , Hauptstraße 12.
Breiten , Landmesser , Ludw., Zigarrengeschäft ,
Bruchsal , Nordbruch , August.
Bühl, Hollizeck, Otto , Hauptstraße .
Durlach , Holz, Gustav.
Gernsbach , Figy, Julius .
Oberkirch , Glaser , Emil, Friseur .
Oifenburg , Weber , Josef . Friseur .
Oppenau , Zerr , Anton , Friseur bei der Kirche.
Rastatt , Kronenwerth , Hch., Kaiserstraße 40.

isieiML 80
Plälzer , s/t Flasche Inhalt $

( Ol
% Flasche Inhalt

■■p Flaschenpfand 10 Pfg . ,

Jeder so I sich zum Fest
eine gute Flasche Wein

leisten können.
fletten Sie auf unsere Qualität.
Verwechseln Sie unsere fachmän¬
nisch behandelten reellen Weine

nicht mit andern ,
die unter gleichen Bezeichnungen in minderer

Qualität angeboten werden

Fordern Sie unsere Weinlisten .

Hat sämtliche Weine und Spirituosen

5% Rabatt
Rabattkarten täglich einlösbar .

Unsere Filialen sind Sonntag,
den 16 . Dezember von */2 1-6 Uhr

geöffnet

Pfannkudi
üloscstraftc

üerrscnofti. Einfamilienhaus
mit 6 Zimmern , in modern . Aus¬
stattung und reichlichem Zu¬
behör . sofort beziehbar , zu ver -
kauten Näheres BnugeechKH
Wilhelm Stöber , Rüppurrer -
straße 13. Telephon 87.

Wegen Aufgabe unserer
Abteilung Landwirtschast

1» Mt 2-
Späntterl«Arbeitspferde

zu verkaufen.

Cemeokmerk relmev bei Seiüklberg.

PIANO
aut erhallen, mit vol¬
ler Garantte billig
abzugeben .Kaefer

Amalleuftrahe 67,beim Kaiservlatz .

iiMi m
in firoSer Auswahl

blonder » billig -.
D IfrtfniiHe' rQnstr .iOri . nulBr lTieppe .

K >»ine i .adenspet -cn .
lohnt pich, l Trpppc

ru :

IMImuth-
sür elektro-gal
bebandlung .

Heil
fast neu .

billig zu verk. Anzu -
schen vorm . 10—12 u .
nachm. 2—1 Uhr .
Grenzstr . 7. Z . Nr . 10.
klru- Lü 'Setten

Kindei
oettan an Privatt*

Kaialo « 069 .rat .
esnmBherabr. Sub ( 1h

Vlanos
neue u . gebrauchte im

Vianiuo-Lager
Scheller.

Rndollttr. 1. - Sein
Laden . — Tetlzahlg .

^ er kriegt das
schönste Weih -
lachtsgeschenk ?
Die Fra«, dar da«

Christkind di«
tickende «. alopfendc

XAYSER
Mähmaschine

mit dem neuen
Kabinett « Möbel
nJnft . Sielst so schön

und so preiswert 1

Kalserstr . 172
(bei der HlrschstrJ
Frans Mappe »

Repai aturen
schnell , gut u . bill .

Telephon 6307

Pianos
ohne Anzahlung geg
monatl . rellzablnug
von nur 23 Mk an
Frachlir >ed Kauter.
starton <i>län» bcaur-
achtete Fabrikate in
grober Auswahl zu
niedrig Prellen Alte
Instrumente meid in
Zabluna genommen

'Moll Gdiorti
RSovurrerltraste 8t

2 Paar Rollschuhe,
1 Paar Ski.

170 ein . mit zwei
Lettstanaen .

l Licgestnhl.
1 Pnvven( öi '. che
zu verkaufen : Peter-
u . PaulSvlatz 1. II .

PolierteChiffonniere
billig zu verkitten :
Sofienstr. lL vart.
reigteilmMine.

Herbst & Helbia .
schweres Modell . 80»
t-ilig . so gut jme neu,
sofort im AiKrag zu
verkaufen . , N»h . bei
Biilh. Lberle. Karls¬
ruhe . Lcssrna« . 20 .

Flurßllrdmhen.
Nähtische b . Weihnach¬
ten zu Sondchwreisen .
Schrein , u . Mbelhld .

3 . m ,Rttterttratze 11 ,
bei der Kriegchftraste.
Guterh.. kl ., spielbar .

rafef-Kfiaiek.
abzugeben .
Werderstraste ft . III .
Daselbst ein
Briefmk .'Mum

für Ansängec billigst .
Gnmmimmetel .

engl . QuaL , « ft neu ,
zu verkaufen : earten -
ftraste 33 1 Lrcvve.

2 gut erh . schwarze
FranenkleWer

u . schw». TnOmantel,
s. grobe , ftarle Figur
vast . , vrcisw . m verk.
Anzuseh. SamKag ab
8 Ubr : LeovoMtr. 81 .
I . S tock . _

Dameu-Rckb.gut erhalten. 25 Jt .Snabe» -R«d.aut erhalten . 80 JC,Emailberd.gut erhalten. 55 .4
zu verk. : 2lm Stadt -
garten 8 . b . Bahnhof ,Knnimann.

Miefer-Vemmmmo Karlsruhe (e. ü .)

Sonzeetzither
mit Kalten billig zu
vcrkf. Winterftr. 28b ,
bei Gäntner .

— « ule —
C'sslöfe.sowie

C- u . Des -Piccolo
billig zu verkaufen .Durlach.Mozartstrahe 26 . II .

Cello
mit Bogen billig
verkaufen . Adresse
erfrag, im

i billig zu
Adresse zu
Tagblattb.

Dameu-Mautel . Gr .
16—18 . Knaben -Mau-
tel f . 5 I . . S »ort-So»
stüm s. 18 I . bill . zu
verkauf . Lebermanu,
Wilbclntttratze 18.
Künstler verk. feine
Vrig .-Selyemiillie

Stilleben,Landschaften
von 10 Ji an .Atelier Herreustr. 21 ,

1 . Stock.
Zu verkaufen

Schaft für Zigarren-
und Gemüscgeschäft.

Warrnschrk . m . Glas¬
schiebetüren. 0,80 tief,
ca . 8 m lang versch .
offene Schäfte , « assen -
schrank . Schreibtische,Stehpult billigst abzu-
aeben bet Enge« Wal¬
ter . Ludwig - Wilhelm -
strahe b. Laden .

1 Pferd.
unter 2 die Wahl . ,1*
u. lli . , bei L. König,
Knieunacn. Albstr . il

Korallenkette
oder Arofide

zu kaufen ges . Angeb.
mit Preisang . u . 8» -
8182 ins Tagblattb. ^

Kaufladen. .noch aut erb . , zu kam-
aes . Anaeb . unt . SU-
8175 ins Tagblattb-̂

1 Cornof-
masdiine

zu kaufe« gesucht .
Gesl . Angcb . u . Nk-
8178 ins Taablattbi.
Sljueidmalchine.

ff . gefnK .
. unt . Nr . 90ö6

tnS Tagblattb. erbet.

Sandschuhe
färbt, reinigt, revak-

« . Jnsti . ^19 Waldstrabe 19.
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Aus der Landeshauptstadt .

Die Erweiterung
des Stadt . Schlachthofs .

Eine neue Schwein markthatte.
Neuzeitliche Anforderungen haben auch eine

Erweiterung der Einrichtungen des Karlsruher
Schlacht- und Viehhofes notwendig gemacht.
Diese Neugestaltung ist natürlich auch bedingt
durch den starken Verkehr und Umsatz , der wie
überall, so auch hier gebieterisch Neuerungen
verlangt . Die Karlsruher Großviehmärkte und
besonders die Schweincmärktc haben eine ganz
bedeutende Zunahme erfahren , weshalb auch
eine neue Schlvcinemarkthalle sich als un¬
bedingt notwendig erwiesen hat .

Maßgebend war . daß die Räume an Umfang
gewannen , und vor allem , daß auch die hygie¬
nischen Wünsche restlos erfüllt wurden.

Mit der Inbetriebnahme der neuen Halle hat
das Programm , soweit cs bauliche Neuerungen
vorsah , einen gewissen Abschluß gesunden . Die
neue Schwcincmarkthalle wurde nach Plänen
des Stadtoberbaurats Tipl .-Jng . A m a n n er¬
baut. der bei der Durchführung der Entwürfe
hauptsächlich die Erweiterungsmöglichkeit in
Rücksicht zog. Tie Halle darf, was Licht - und
Luftverhältnisse anbelangt, als mustergültig be¬
zeichnet werden. Sie ist ein sprechender Beweis
dafür , daß die Stadt Karlsruhe bestrebt ist , auch
auf diesem Gebiete sich von modernem Geiste
leiten zu lasten . Auf die Anlage selbst , die von
uns bereits in Nr . 273 vom 2 . Oktober erwähnt
wurde , werden wir mit Ausführungen aus fach¬
licher Feder noch zurückkommen .

Arbeitsgemeinschaft der
Karlsruher Bürgervereine .

Die Generalversammlung
Nahm am Donnerstag Abend einen schönen und
harmonischen Verlauf - Sämtliche Vereine
waren vollzählig vertreten . Die einzelnen Ma¬
terien wurden rasch und glatt erledigt. -&ct
vorgetragene Geschäftsbericht durch den Vor¬
sitzenden Krauß führte kurz noch einmal die
Tätigkeit der AK B im vergangenen Fahre vor
Augen und fand ebenso beifällige Ausnahme wie
der Bericht des Kassiers über den günstigen
Stand der Kasse . Der bisherig« Geiamvor -
st a n d sowie die Beisitzer wurde» . « .* n ft i m a .
wig . wiedergewä ^ l t- An stelle des vor'
Einiger Zeit durch Krankheit ausgeschiedenen
stellvertretenden Vorsitzenden Stadtoberrech«,
Nungsrat Kistner wurde für das kommende
Jahr Verwaltungsdirektor i . R . S i a m u n d
Einstimmig gewählt. Herr L o t t beglückwünschte
die Borstanbschaft zu der ehrenvollen Wahl und
zollte allen Mitgliedern für ihre mühevolle und
ersprießliche Arbeit Dank und Anerkennung
lebhafter Beifall ) .
, Die einzelnen Bürgervereine wurden ge¬
beten , für das neue Geschäftsjahr di« Vertreter
thres Vereins bis zur nächsten Sitzung bekannt
in geben . Anträge und Wünsche waren aus der
Tagesordnung nicht gestellt. Im Anschluß an '
die Wahl fanden noch einige Besprechungen
statt . Der Vertreter des B .V . Rintbeim , Herr
Arb , machte Ausführungen über Wünsche der
Rintheimer Bürgerschaft für die demnächst be¬
sinnende amtliche Eichung der Meßgeräte , so-
j®ie über Impfung in diesem Stadtteil - Die
Angelegenheit wird im Sinne des Vortragen¬
den vom engeren Ausschuß bearbeitet, und eS
^ urde darauf hingewiesen, baß die Bürgerschaft
des Stadtteils Rintheim nicht schlechter behan¬
delt werden dürfe als die übriaen Vororte . Herr
'Zoffmann vom B .V - Weiherseld machte
Ausführungen bezüglich deS neu eingerichteten
Autobus-Verkehrs nach dem Weiherfeld ES
wurde beschlosten, diese Angelegenheit im Bor -
Nand eingehend zu behandeln.

Ferner wurde beschlossen , am ersten Sonn¬
ig des Monats März das Festspiel „Heimat
stad Handwerk" von Prof . Oesterina als Wie¬
derholung der Erstaufführung am Heimattage"a groben Festhallesaal zur Aufführung gelan-
»en SU lasten . Die Vorarbeiten wurden einer
Kommission zur Inangriffnahme übertragen .
Voranschlag und Beitrag für das kommende
^ ahr wurden durchberaten und einstimmig ge»
stehmigt. In großen Umrissen wurde vom Bos-
"tzenden Richtlinien der Arbeitsgemeinschaft für

kommende Jahr gezeichnet : auch diese Aus-
'Uhrungen fanden allseitige Billigung.
^ Im Anschluß an den geschäftlichen Teil kam
T11* Lichtbildervortrag von etwa hun¬
dert Lichtbildern durch Herrn Dr . Wilhelm
Würger zur Vorführung . Es waren hervor-
^?üend gelungene Naturaufnahmen von hista-
j .! ® und architektonisch schönen Plätzen und Ge¬
juben aus Karlsruhe zu einer geschickten
Teerte zusammengestellt . Diese Bilder werden
M Förderung der Verkehrswerbuna für die
2? obt Karlsruhe in einer Anzahl Städte in
Deutschland wie im Ausland voraeführt .
„ Nach Worten des Dankes an die anwesenden
Zerren konnte der Vorsitzende sein« Befriedi¬
gung über den schönen Verlauf des Abends zum

usdruck bringen und schloß gegen 5412 Uhr
t,,lt der Ermahnung , auch im kommenden Jahre

die Förderung des Bürgergedankens all-
einzutreten die Versammlung.

Das Weihn
Was kann man

DaS Wort von d« r Geldknappheit hat seine
Geltung sür den Verbraucher und den Geschäfts¬
mann , überhaupt sür di « ganz« Wirtschaft. Bon
einem befriedigenden Geschäft wird man für
ein« geraume Ze' t nicht reden können . Dagegen
sprechen schon di« Umsatz,iffern d« ö Instituts
für Konjunkturforschung , die . wie folgt , lauten :
l . Vierteljahr : 110, 2 . : 100, 3 . : 85 ; die Ziffer
für das lfd . Vierteliabr ist noch nicht zu erkennen .
Aber auch im Geichästsleben darf der Optimis¬
mus nicht untergeben , und Io erhofft man . das,
die Tag « deS Weihnachtsgeschäftes doch so etwas
wie «in« n Lichtblick bringen . Auf unsere An-
frage wurden uns folgende Ansichten , soweit die
Lage übersehen werden kann , zur Verfügung
gestellt . Ti « Red.

Ein Spezialhaus für Damen - und Herren -
Modewaren

stellt die Lage wie folgt dar :
Das Weihnachtsgeschäft in Damen - und

Hcrrcnmodewaren hat erfreulicherweise sehr gut
eingesetzt, was ja zu erwarten war . da die
Kauflust im Monat November fast ganz erlahmt
war .

Vorzugsweise werden Bedarfsartikel gekauft
wie Hemden , Kragen, Krawatten , Socken ,
Strümpfe , Herrenmäntel , Hausjoppen , Schlaf-
röckc , Schlafanzüge, Damenwäsche , Handschuhe
jeder Art für Herren , Damen und Kinder gehen
gut ab , was im zurückliegenden Jahr nicht der
Fall war .

Besonders hervorzuhcben ist noch , und das ist
ein gutes Zeichen für die Einsicht der Verbrau¬
cher , daß durchweg recht gute , sogar beste Qua¬
litäten gekauft werden. Auch hat sich eine
wesentliche Befferung in der Geschmacksrichtung
geltend gemacht.

Ein bekanntes großes Warenhaus
schreibt uns :

Es ist sehr schwer , eine Prognose für das dies¬
jährige Weihnachtsgeschäft zu stellen . Der Ein¬
zelhandel erwartet nach den ruhigen Monaten
Oktober und November, in denen sich infolge
des sommerlichen Wetters die Kaufkraft nicht
entfalten konnte , ei» lebhaftes Anziehen des
Weihnachtsgeschäftes , da der Bedarf ja vorhan¬
den ist und die Freude am Schenken jedem
Menschen im Blute liegt. Die Läger sind ge¬
füllt mit guten und preiswerten Waren , die
Verkaufsräume weihnachtlich geschmückt , das
Personal verstärkt und instruiert über gute und
aufmerksame Bedienung — kurz und gut :
Ueberall ist . Wunsch unll Wille HktthanLen , Mg «
lichst viel zu verkaufen.

Zu erwähnen ist vielleicht noch,, daß in allen
Sparten des Einzelhandels sehr viel Neuheiten '

Gelegenheit zum Einkäufen
am Silbernen Sonntag .

Am Sonntag , 18. Dezember, sind die Karls¬
ruher Geschäfte von 11 Uhr vormittags bis
6 Uhr nachmittags geöffnet .

Mnterspori -Sonderzüge .
Sportsonderzug am heutigen Samstag .

Hinfahrt : Mannheim ab 14 .30, Karlsruhe
an 15.48, Karlsruhe ab 16 .00, Bühl an
16 .49, Bühl ab mit Anschluß auf die Bühlcrtal -
bahn 17.10, Oberbühlertal an 17 .36.

Sportsonderzug am Sonntag .
Rückfahrt : Oberbühlcrtal ab 18.32 , Bühl an

18.54 , Bühl ab 10 .06 , Karlsruhe an 1855,Karlsruhe ab 20 Uhr. Mannheim an 21.12.

Hausbaltausschuß und Sport.
Der Haushaltsausschutz des badischen Land¬

tags befaßte sich am Donnerstag mit der Ein¬
gabe des Staütausschustes sür Leibesübungen
und Jugendpflege in Karlsruhe wegen Errich¬
tung eines Sportparks . Unter Finanzminister
Dr . Köhler wurde der Stadtverivaltung Karls¬
ruhe die Abtretung des Hardtwaldes zur Er¬
richtung eines Sportzirkels zugefagt . Landes¬
forstmeister Philipp hatte im Aufträge des
Finanzministeriums eine Denkschrift aus -
gearbettet, in der er sich gegen die Errichtung
des Sportparks wendete .

Der Berichterstatter beantragt«, über die Ein¬
gabe des StadtauSschuffes zur Tagesordnung
überzugehen. Diesem widersprachen ein demo¬
kratischer und ein sozialdemokratischer Redner.
Der letztere verwehrte sich gegen die Unterstel¬
lungen, als ob der Sport verrohe, die Srtten
untergrabe und das Familienleben zerstöre .
Man könne aber im Plenum darüber reden .
Im Hinblick auf die finanzielle Tragweite der
Frage wurden die Beratungen abgebrochen , um
sie bei Anwesenheit des Finanzmintsters wieder
aufzunehmen.

*
Di« Weihnachtsfeier der Blindenvereinignng

von Karlsruhe und Umgebung findet am 10.
Dezember, abends 7 Uhr, im Saale des katho¬
lischen Gesellenhauses . Sofienstraße 58, statt .
Freundliche Gaben mögen bei Herrn W. Boos.
Diktoriastr. 6 l abgegeben werden.
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von ihm sagen ?
erschienen sind , die die Wahl beim Einkauf sehr
erleichtern .

Von einem Spezialhaus für Damen - und
Kinderkonfektion

wird uns mitgetcilt :
Wir sind der Ansicht, daß die Aussichten in¬

folge des ungünstigen Wetters und auch durch
die Auswirkung der Aussperrung im Industrie¬
gebiet für daö Weihnachtsgeschäft nicht gut sind .
Im großen ganzen ist die Kauflust auch durch
die Geldknappheit sehr geschwächt , trotzdem wir
unsere bekannt gute Qualität zu besonders vor¬
teilhaften Preisen anbieten.
Ein führendes Haus der Lebensmittelbranchc
schreibt:

Das Weihnachtsgeschäft setzt in diesem Jahre
langsam ein und erhebt sich nicht viel über das
Normalgeschäft , trotzdem die Arbeitslosigkeit
im allgemeine» nicht so gestiegen ist , wie das
vielfach befürchtet wurde. Die weiteren Aus¬
sichten für eine größere Belebung des Geschäf¬
tes werden im wesentlichen auch von der Ge¬
staltung der Witterung abhängig sein.

Die Meinung des Leiters eines weiteren
wohlbekannten Warenhauses ist folgende:
Bisher ist der Verbrauch in Wollwaren und

sonstiger Bekleidung für die kalten Tage stark
zurückgehalien worden. Die wirtschaftliche Lage
spricht da tn erster Linie mit. Aber auch die
Witterung hat sehr viel Einfluß . Das Geschäft
hat aber im allgemeinen etwas an Zuversicht¬
lichkeit gewonnen, und es ist möglich, daß von
dem Verlorenen noch manches eingchvlt werden
kann . Entsprechende Witterung ist aber not¬
wendig . Daß Konfektion und Pelze am meisten
gelitten haben , braucht man wohl kaum näher
zu begründen. Der vorige Sonntag hat sich
recht gut angelassen . Man darf die Hoffnung
hegen , daß sich das allgemeine Eicschäft weiter
bessert. Freilich immer in dem Rahmen, der
uns leider durch die Reparationspolitik nun
einmal vorgeschricben ist .

Eine führende Firma der Pelzbranche
urteilt wie folgt: Die Aussichten des Weih¬
nachtsgeschäftes sür die Pelzbranche, wie dies
auch die letzten Tage bestätigen , sind leider sehr
ungünstig. Die beiden Hauptursachen hierfür
sind wohl einerseits allgemein « wirtschaftliche
Lage- und Geldmangel ,.twd andererseits die für
diese Branche zu warme Witterung bisher.
Hoffen wir , daß eine Wendung zum Guten ein-
triit , allerdings wäre hierfür die höchste Zeit,

Berkehrsunfälle .
Am Donnerstag mittag fuhr an der Kreu¬

zung der Aork- und Sofienstraße ein Radfahrer ,
der das Vorsahrtsrecht nicht beachtete, auf einen
Personenkraftwagen auf , kam zu Fall und blieb
kurze Zeit bewußtlos liegen. Das Fahrrad
wurde leicht beschädigt. Verletzungen hat der
Radfahrer nicht erlitten .

In der Ettlingerstraße wollte ein 15 Jahre
alter Malerlehrling aus Teutschnenreut mit
seinem Fahrrad noch unmittelbar vor einer
herannahenden Straßenbahn in die Baumeistcr-
straße nach links abbiegen . Der Straßenbahn -
führcr bremste elektrisch, konnte jedoch nicht
mehr verhüten , daß der Lehrling von der Stra¬
ßenbahn erfaßt und zur Seite auf den Fahr¬
damm geschleudert wurde, wo er beivußtlos
liegen blieb . Ein Polizeibeamter , der den Vor¬
gang aus der Nähe beobachtet hatte , brachte den
Bewußtlosen mit einer öffentlichen Kraft¬
droschke , deren Führer sich freiwillig dazu er¬
bot , zu einem in der Nähe wohnenden Arzt.Dort erholte sich der Lehrling, der nur einen
kleinen Nervenschock erlitten hatte, rasch wie¬
der und konnte seinen Weg fortsctzen .

Vor dem Hauptportal des Hauptbahnhofes
erfolgte am gleichen Nachmittag ein Zusammen¬
stoß zwischen einer öffentlichen Kraftdroschke ,die gerade tm Anfahren begriffen war , und
einem Radfahrer , dessen Fahrrad beschädigtwurde.

Am Donnerstag abend nach 7 Uhr stieß ein
lediger 10 Jahre alter Bauschlosser ,

'als er mit
dem Motorrad die Rheinstraßc im Zuge der
Nuitsstraße überquerte , mit einem Stratzcn-
bahnzug der Linie 2 zusammen und brach dabei
den linken Oberschenkel . Er wurde mit dem
Krankenwagen ins Städt . Krankenhaus ge¬
bracht . Das Motorrad wurde beschädigt.

Am gleichen Abend stießen auf dem Mendels¬
sohnplatz zwei Personenkraftwagen zusammen .
Einer der beiden Wagen wurde beschädigt.

Gestern morgen 7 Uhr wurde ein verheirate¬
ter Maurer aus Teutschnenreut, der sich aus
dem Wege zu seiner Arbeitsstätte befand , am
Hauptbahnhos von einem Verkchröomnibus an¬
gefahren und zu Boden geworfen. Der Mann
erlitt eine starke Quetschwunde im Rücken und
wurde durch die Rettungswache in das Städt .
Krankenhaus eingeliefert.

Turn Inspektor A . Leonhardt 1%
Im Alter von 71 Jahren ist Turninspektor

i . R . Georg Adam L e o n h a r ü t , einer der be¬
deutendsten Führer der deutschen Turnbeme-
gung , gestorben . In einem langen arbeits¬
reichen Leben hat er sich mit unendlicher Liebe
und Sorgfalt und mit größtem Erfolg sür die
Sache der deutschen Turner und für die Schön¬
heiten des deutschen Turnens eingesetzt. Seine
größten Erfolge hat er in Karlsruhe zu ver¬
zeichnen , um dessen iurncrische Bedeutung er
sich in jahrzehntelanger Arbeit die größten Ver¬
dienste erworben hat .

Im Jahre 1880 kam er als junger Lehrer au
daö hiesige Realgymnasium iHumboldtschule ).
Aber schon fünf Jahre später wurde er von

' ' ' 1

Direktor Maul als Assistent an die Turnlehrer -
bildungöanstalt berufen, wo er bis zu seiner
Pensionierung eine außerordentlich vielseitige
und erfolgreiche Tätigkeit entfaltete. Am Gym¬
nasium . dem Lehrer- und dem Lehrerinnen -
seminar leitete er jahrelang den gesamten Turn¬
unterricht. Im Vereinsturnen tat er sich als
Turnwart des hiesigen Männerturnvereins nn-
als Gau- und Kreisturnwart im 10. TurnkreiS
hervor, bei den meisten deutschen Turnfesten
war er als Kampfrichter tätig.

Aber auch in der theoretischen . Aufbauarbeit
leistete er HervorrggendeS. Als Assistent und
Mitarbeiter Mauls leitete er lange die zahl¬
reichen Ausbildungskurse für Turnlehrer un-
turnerische Uebungsletter .

Ehrende Erwähnung verdient ferner seine
Tätigkeit als Turnschriftfteller, da er - ie zahl¬
reichen Fachschriften seines Lehrers und Freun¬
des Maul , die heute noch als grundlegend sür
das deutsche Turnen gelten, immer aufs neue
ergänzte und erweiterte . Ein rastlos und freu¬
dig Schassender ist mit ihm aus dem Leben ge¬
schieden . Die Dienste, die er der deutschen
Turnbewegung , der deutschen Jugend und da¬
mit dem ganzen deutschen Volke geleistet hat,
werden immer unvergessen bleiben.

Aus Beruf und Familie .
Eine alte Karlsrnhcrin . Frl - Frieda Kiefer ,

deren Vater aus der Kaiscritraße . neben dem
Gasthaus zum Ochsen, eine Seifensiederei be¬
trieben hatte, feiert , wie kürzlich erwähnt , am
16. Dezember ihren 85 . Geburtstag - Sie ist in
diesem langen Leben ihrer Batcritandt treu ge¬
blieben bis auf den heutigen Tag : abgesehen
von einigen Vergnügungs » und Erholungsret »
teil hat sie Karlsruhe nie verlassen . Naturlie -
bcnd wie sic war . machte sie gerne Wanderungen
in die nahe und ferne Umgebung, sogar dem
Rad vertraute sie sich mutig an bis in ihr vor¬
gerücktes Alter . Seit einigen Jahren lebt sie
zurückgezogen , aber geistig und kürverlich frisch
im Friedrich-Lcovvlb -Tvfienstift, wo sie mit
vielen ihrer Altersgenossinnen von treuer Für¬
sorge umgeben ein stilles gemütliches Heim ge¬
funden hat - Wohl ist der Verkehr mit der
Außenwelt beeinträchtigt durch ihre Schwer¬
hörigkeit: aber dennoch nimmt sie regen Anteil
an der neuen Zeit, au der Entwickung ihrer
Vaterstadt. Möchte der Jubilarin noch manches
gute Jahr in Gesundheit nnd Rüstigkeit beschie-
den sein !
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Zweite süddeutsche
Gastwirtemeffe.

Wie aus früheren Mitteilungen bekannt ist,
findet vom 27 . April bis 7. Mai nächsten Jah¬
res in der Städtischen Ausstellungshalle die
zweite süddeutsche Gastwirtemesse
statt . In diesem Jahr « war die Messe inDarm -
stadt mit großem Erfolge abgchaltcn worden.
Veranstalterin sind die Gastwirteorganisationen
von Baden, Württemberg , Bayern , Hessen , die
sich zusammengeschlossen haben , um einmal
kleine Ausstellungen anszuschalten , und zum
anderen , um eine gewisse Zentralisation zu
schassen . Im kommenden Jahre liegt die Or¬
ganisation in Händen des Badischen Gastwirtc-
verbandes. Die Anmeldungen zu der Messe
sind jetzt schon sehr stark,' angesehene Firmen
aus Handel und Industrie haben ihre Beteili¬
gung zugesagt , sodaß der Lcranstaltung heute
schon ein Erfolg auch in volkswirtschaftlicher
Hinsicht vorausgesagt werden kann . Mit der
Ausstellung wird eine Kochk u n st s ch a u ver¬
bunden sein. Bemerkt sei noch , daß ein berufs¬
mässiger Ausstellungsleiter ausgeschaltet ist : die
Organisation des Hotel- und Gastwirtegewerbes
wird aus eigener Initiative die Vorarbeiten
leiten.

Neubildung der Großen
Kar nevalsgesellschafi .

Tie Bemühungen des Karlsruher VerkehrS-
vercins , die frühere Große Karnevalsgefellschaft
wieder zu beleben , sind von Erfolg gewesen . Die
Gesellschaft ist dieser Tage neu gebildet worden.
Damit verspricht das karnevalistische Treiben
der ' Landeshauptstadt wieder in geordnete
Bahnen zu kommen . Die Gesellschaft wird in
der Faschingszeit zwei große Damen - und
Fr c in d c n s i tz u n g c n in der Städt . Fcsthalle
veranstalten , wie dies früher mit gutem Ge¬
lingen und vor allem unter starkem Fremdcn-
zuzug von auswärts der Fall gewesen ist.
Außerdem findet am Fastnachtöienstag der üb¬
liche große BUrgerball in der Stadt . Fcsthalle
statt . Ein großer Karncvalsnmzug wird aller¬
dings nächstes Jahr noch » ich ! verwirklicht
werden können . Das starke Interesse , das der
Großen Karncvalsgcscllschaft in früheren Jah¬
ren von der Karlsruher Bevölkerung entgcgen -
gebracht wurde, dürfte sich wohl auch der »en-
belebten Gesellschaft zuwcudcn. Die Mitglicder -
werbung wird alöbald erfolgen : Einzelheiten,
besonders auch über die Zusammensetzung des
Elfer -Rates , werden in den nächsten Tagen be-
kanntgegcben .

Spende . Das Musikhaus Schlaile hat
auch den Erlös des dritten Schallplattenkon¬
zerts im Künstlerhaus dem Städtischen Für¬
sorgeamt zur Weihnachtsbescheruna armer Kin¬
der der Stadt in dankenswerter Weise zur Ver¬
fügung gestellt.

Der Haupttreffer der Badischen Rote-Kreuz-
Lottcric im Betrage von 8000 Mark fiel nach
München , und zwar wieder einmal in die rich¬
tigen Hände . Der glückliche Gewinner war seit
langer Zeit .ohne Stellung und befand sich in
großer Not.

Schlägerei. In der Nacht zum Freitag ent¬
stand in einer Wirtschaft der Altstadt zwischen
einem verheirateten 32 Jahre alten Schlosser
und einem verheirateten 35 Jahre alten Händ¬
ler eine Schlägerei, wobei , wie der Polizei -
bcricht mitteilt , der Schlosser einen Stuhl , ein
Bierglas und einen Totschläger, der andere ein
im Griff feststehendes Messer gebrauchte , mit
dem er dem Schlosser einen gefährlichen Stich
in den Oberarm versetzte. Schließlich verfolgte
der Schlosser den Händler , nachdem er ihn trak¬
tiert hatte, noch mit einem Mctzgermesser durch
die Äaldhvrnstraße . Dort liefen die beiden
einem Polizeibeamten in die Arme, der die
Streitenden trennte und die Einlieferung des
Gestochenen ins Krankenhaus veranlaßte .

Schülervorspiele des Deutsche» Musikcrvcr-
bandes . Die Vorspiele am 8 . Dezember zeigten
beifallsfreudigen Besuch. Es war höchst erfreu¬
lich zu sehen, wie die kleine Ansängerschaft die
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Vvrtragsnummern in verblüffender Ruhe, oft¬
mals auswendig und auch bei kleineren Ent¬
gleisungen in geschulter Fassung zu beendigen
wußte. Die gleiche Schuluna in den Mittel¬
klassen bei fortgeschrittener Technik , ausgefeil¬
tem Rhythmus und Phrasierung und geretf-
tcrem musikalischem Ausdrucksvermögen. In
den oberen Klassen dominierte dann ie nach der
Begabung innere Musikalität und beherrschteres
Tempo. Allseits hübsche Leistungen sämtlicher
Violinisten, teilweise tüchtige Fortschritte ver¬
ratend . erfreuten durch deutlich erkennbaren
Mangel äußerlichen Trills . Die Gesänge , von
denen leider in Folge plötzlicher Erkrankungen
einige Nummern ausfallen mußten , brachten
zumeist Darbietungen , die durch vräcktigcs
Stimmcnmaterial , vorzügliche gesangliche Schu¬
lung und vorbildliche Auswahl der Stücke stel¬
lenweise künstlerisches Niveau verrieten . Von
der Lehrerschaft hatten folgende Persönlichkeiten
Schüler gestellt : für Klavier : Luise Karcher ,
Marie Lüder. Lina Cahn, Irma Jüngert , Ernst
Krüger , Joscfine Widcmaun-Fischcr . Gustav
Lüttgers , Auguste Kühn , Gertrud Dollctichcck,
Camilla Sindel , Friedrich Schaack : »ür Vio¬
line : Hermann Post , Friedrich Schaack: für
Gesang : Else Beck . Amanda Kratt , Jan
van Gorkom. Das hübsch zusammcn .iestellte
Programm brachte , bei rassigem Vorirag eine
neue , moderne Komposition „Impromptu " des
hiesigen Komponisten und Berbandsmitgliedes
Gustav Lüttgers - Die ncuerschicucue Adressea -
tafel der Musiklehrerschast zählt 134 Lehrer und
Lehrerinnen auf -

Aus der Heilanstalt für Epileptische . Die Kor¬
ker Heilanstalt für Epileptische läßt folgenden
Ruf ergehen : Weihnachten naht, ^ siiou will
die Adventszeit zu Ende gehen . Ucberall wird
auf Weihnachten gerüstet. In unserer Anstalt
wollen mir 217 Kranken den Weibnachistisch
decken . Wir grüßen die alten und neuen
Freunde und freuen uns aus jeden freundlichen
Gegengruß.

Deranffatttinaen
Weitzuachtsfeicr der „ Tovoarapliia " . Am heutigen

Samstaa , 13 Dezember , begebt die „ Tnvoaraplna " ihr«
Weihnachtsfeier im kleinen Saal : der Ttädt . Fcsthille .
Ein abwcchselunasreiches Programm bietet vielseitige
llnterhnltung . Zum erstenmal stellt sich die jugendliche
Sopranistin Fräulein Lisa Harrer der Oesfcnilich-
kcit vor . Fräulein Martha Hü her gibt einige Tänze
zum besten . Tic übliche Belchcrung der Kleinen darf
natürlich nicht sehlcn , Auch wird die Ehrung verdien¬
ter Sänger und Mitglieder vorgenommcn . Bon 8 Uhr
ab Wcihnachlsball .

Badischer Kunltocrciu E . B . Wie aus dem Anzei¬
genteil ersichtlich , bat die jährliche Verlosung für die
Mitglieder am 13 . ds . Mts . stattgesunden und reich
ausgestaltct , wie sie mar . — 78 Gewinne , darunter
21 Öelgemäld « und Plastiken — manchen ein« erfreu¬
liche Wcihnachtsüberraschung gebracht. Als Vereins¬
gab« hat Prof . Würtcnbergcr von der Landcskunst -
schule einen ivertvollen Holzschnitt snach einer Kreide¬
zeichnung von W . v . Kanlbach) gestiftet, der auch als
Zimmerschmuck willkommen sein wird . Anmeldungen
neuer Mitglieder für 1928 werden mündlich oder
schriftlich im Vereinsbause , Walüstrahe 3, cntgegcn-
genommen .

Grotz« Jubiläumö -Bogelauostellun « . Der Verein
von Vogclfrcunden Karlsruhes , gegründet 1888. kann'n diesem Fahre lein lOiäbriges Bestehen feiern . . Aus
diesem Anlaß beschkosscn Vorstand und Vereinsmiiglic -
dcr , diese Jubiläumsfeier mit der Abhalrung einer
großen Ausstellung am 13 , 16. uni 17. iS . Mts . im
Festsaale des Hotel- Restaurants „Friedrichshos " zu
verbinden . Waren die bs jetzt vom Verein ,irran -
gierten Ausstellungen eine Lchcnswürdigkci : aller¬
ersten Ranges , so werden die Mitglieder anläßlich die¬
ser Veranstaltung weder Kosten noch Arbeit 'chcuen .
um das bisher Gebotene noch weit - u ita -' i-tvcrrcsi . E n
besonderes Gepräge erhält die Ausstellung durch die
Anglicdcrung der 16 . Bundesausstellung des badischen
Bundes für Kanaricnzucht und Vogelschutz . Es ist
deshalb mit der Ausstellung und Prämiierung der
farbenprächtigsten Vogclartcn noch ein Wettstreit der
besten Gesanaskanar 'en von ganz Baden und de»
übrigen deutschen Bundesstaaten verbunden . Welch
abwechseluiigsreiches Bild die Ausstellung bietet , be¬
weist das zur Prämiierung aiigcmeldctc Material .
Neben den edlen Gesangskanaricn sind an der Aus¬
stellung beteilig ! : Farbenkanarien , exotische F ' nken ,
Drosseln , Stare und Sittiche bis zum größten Papagei .
Es werden von Liebhabern Vogclartcn zur Schau ge¬
stellt, die bisher noch nicht bei uns gezeigt wurden .
Wer sich wrklich einige gcniißretche Stunden bereiten
will , versäume nicht , die Ausstellung zu besuchen . Ein
Farbcnbilü der herrlichsten gefiederten Sänger sämt¬
licher Erdteile bietet ftch dem Beschauer und ein reich¬
haltig ausgestattetcr Glückshasen gibt dem, dem For¬

tuna hold ftt , Gelegenheit , neben prächtigen Kanarien -
sängern noch herrliche exotische Finken zu gewinnen .
(Siche die Anzeige.)

Neues vom Film.
Badlschc Lichtspiele . Erst vor ganz kurzem bat man

Hermann Sudermann zu Grab « getragen , einen
unserer hervorragendsten Dichter der neueren Ze ' t.
Es ist daher zeitgemäß , di« Bersilmung c -»eS seiner
bedeutensten Werke , seines gleichnamigen RomanS
„ Der K a tz e n st c g " zur Vorführung zu bringen .
Auf dem Hintergrund einer großen Zeit , die aber nur
Hintergrund bleibt , entwickelt sich ein Motiv von un¬
geheuerer innerer Spannung : Ter Sohn des Ver¬
räters . Ein « Umwelt von seltener tincrb ' ttlichkeft, von
einer beinahe blinden Liebe zur Scholl« , von e nem
sinnlosen , ranbtierhasten Haß gegen alles , was den
Selbsterhaltungstrieb negiert und über d« .n Haß ge¬
gen den Verräter noch höhere Pflichten kennt , mccht
die Spannung zwischen Baicr und Va ' eriand :m -ver -
zen des Sohnes des Verräters ' ur Tragik . Sohn des
Verräters sein heißt her tief einsam , verfemt , .ichaßt
sein , heiß! verhindert sein an jeder Art von Pietät ge¬
gen den Vater , beißt mit Waffengewalt sich dcsten Be¬
gräbnis erzwingen müsten , heißt in der Treue einer
Magd das höchste Gut des Lebens erbl ckm müsten.
heißt mit ihrem Tod um den Wen des Lebens ge¬
bracht und für den freiwilligen Schlachten: >d reif fein.
Der Film läuft von Samstag , den 13 Dezember , ab.
Jugendliche unter 18 Jahren haben keinen Zutritt

Die Restdenz-Lichtspiele sWaldstratze) zeigen ab heute
im neuen Wochcnsviclplan „ Polnische Wirt¬
schaft " . Der Film entnimmt seine Moftve der gleich¬
namigen . bekannten Tchlagerovercttc von Jean Gil¬
bert und erreicht in freier , modcrnisterter Gestaltung
eine außergewöhnliche Schwankwirknng . Die Hand¬
lung ist ganz auf Beweglichkeit gestellt. Situations¬
komik ist der Hauptsaktor und hier »cigt sich die Regie
mit viel Laune am Platze . Ti « Darstellung ist flott
und erstklassig. Neben dem ausgezeichnet spielenden
Hans Brauscwcttcr steht man die äußerst
lebestb °ge Jwa W a n j a und die blonde Margot
Lands mit ihrem gefälligen Jungmädchentov . Sieg¬
fried Arno macht den polnischen Aristokraten nicht
ohne groteske Würde , während Henrn Bender und
Else Reval als die komischen Alten mit sichtlichem
Vergnügen einander an die Hand gehen. Das Be °-

programm bringt den Kulturfilm „Verächter deS To¬
des" , tollkühne Flugzcugsensationen deutscher und
amerikanischer Artisten , sowie das Lustspiel „Mtckev
als Lebensretter " , ein« Laushubenangelegenheit , und
die aktuelle Wochenschau

DtaAdeSbuck'AuSzüge
Todesfälle »ud Becrdiguuas ^ tt-u . 13 . Dez. : Hei »,

Johannes , alt 16 Tage , Vater Hans Bäuerle .
Former . — 14 . Dez. : Georg Adam Leonhardt .
Ehemann . Turntnspektor . alt 71 Jahre . Beerdigung
am 17. Dez. , IS Uhr . Luise Ochs , alt 22 Jahre . Ehe¬
krau von Augustin Ochs. Frsieur . sMühlburg . ) Karl
Bender . Ebcmann , Schloster , alt 68 Jahre . Be¬
erdigung am 17. Dez . , 14 Uhr .

Drgesanzeiger,
Rur bei Ausgabe »an Auretgeu gratis .

Samstag , den 15. Dezember 1928.
Bad . Landestheaier : 3- 5 Uhr : „Kasperle auf Weih»

nachtsurlaub . 8—16 Uhr : „Perlenkomödie "
Colosseum: Abends 8 Uhr : Revue „ Dies und Da »'

mit Jackmann : Ebrcnabend
« ad . Lichtspiele (« onzerthaus »: 8!4 Uhr : „Der Katzen-

fteg" .
Rrstdenz -Lichtsplele: „Polnische Wirtschaft" . Beipro »

gramm . Nachmittag 2—4 Uhr : „ Durch Zauber -
wald zum Märchenland ".

Hotel Gcrmaia : Gesellschastsabend.
Colostrum — Schrempp -Gaftftätte », Saal 3 : Großes

Bockbtersest.
Frledrichsb - s : MB Uhr : Familienkonzert .
Restaurant „Zu « Elesantc « : S Uhr : Eröffnung .
S .T .B . 1848 : 8 Uhr : Werbcturnen der aktiven Abtei¬

lungen tn der Landesturnanftalt .
Markgräfler Gmat : MB Uhr : Vortrag Hanvtlehrer

Saitb über „ Einwanderung in das Markgräf¬
lerland nach dem 86jährigen Krieg" .

Verein der Vogelsrennde : Vormittags 9 bis 7 Uhr
abends : Grotz« Jubtläums -Vogelausstcllung iw
Festlaal des „Friedr -chShofes " .

Rheinklub Alcmaunia : 8 Uhr : Ordentliche General -
Versammlung im Bootshaus .

KarPs ruh .c . r»

Opern Sihauspfelfuhrer
Kasperle auf Weihnachtsurlaub . — Ein lustiges Weihnachtsstück von Ulrich von der Trenck .
Es war einmal ein Puppenspieler , der hatte

ein Kasperle -Theater und zog damit auf den
Mesien herum. Sein Hauptspieler war natür¬
lich das Kasperle. Da begab es sich , baß ein
böser Dieb im Gedränge des Weihnachtsmark¬
tes einem armen Mädel das cingesammelte
Geld , sogar dem Weihnachtsmann selber seine
gefüllte Wunderbricstaschc und obendrein einem
Radler sein Fahrrad stibitzte . . . Es wäre nun
schade , wenn wir alles, was sich infolge dieser

aufregenden Vorfälle ereignet, schon im voraus
ausplaudcrten . Nur soviel dürfen wir ver¬
raten , daß der Weihnachtsmann das Kasperle
lebendig macht, damit es der hohen Polizei
helfe , den Nichtsnutz von Dieb zu finden. Und
auf dieser Weihnachtsurlaubsreise erlebt das
hurtige Kaspcrlein nun allerdings Merkwür¬
diges und Wunderbares , bis schließlich der Dieb
gefaßt wird . Wozu aber alles hanrklcin erzäh¬
len ? Kommt und seht!

Perlenkomödie . — Ein Spiel von Bruno Frank .
Frau Wera besitzt als Geschenk ihres Mauucs

eine kostbare Perlenkette . Allmählich aber ent¬
stellt ein geheimes Mißverhältnis zwischen der
Echtheit des wundervollen Geschmeides und der
ehelichen Treue Erwins , der sich als ein un¬
echter und unvornehmer Charakter dadurch er¬
weist, daß er heimlich die echten Perlen täu¬
schend imitieren läßt und sic seiner Geliebten
Cora Petry um den schönen Nacken legt . Das
Juwelenkästchcn der ahnungslosen Wera birgt
eine Fälschung . Peter Mack , der junge Archi¬
tekt, Erwins Freund und stiller Verehrer
Wcras , kommt durch Zufall hinter den zynischen
Betrug , und wird durch ihn gewahr, daß die
Ehe der geliebten Frau so unecht ist , wie daö
Perlenhalsband , mit dem sie sich schmückt. Aller
Freundcspflicht fühlt er sich enthoben , und be¬
schließt, der Angebeteten Wahrheit und Klar¬
heit zu geben . — Als Letzter der Gäste , die ein
Gesellschastsabend bei Erwin und Wera ver¬
einte , entfernt er sich nur scheinbar . In einer
Fensternische verborgen , harrt er der Gelegen¬
heit zur Ausführung seines klug vorbereiteten
Plans . Ein telefonischer Anruf veranlaßt Er¬
win , sich unter leerem Vorwand zu später Nacht¬
stunde noch aus dem Hause zu begeben , glaubt
er sich doch von Cora , seiner Geliebten, begehrt.
Als Wera allein ist , sicht sie sich plötzlich einem

eleganten Herrn mit Gesichtsmaske gegenüber,
der — nach bewegter Unterhaltung — die Her¬
ausgabe des Perlenschmuckes fordert . Wera
bleibt nichts übrig , als dem „Verbrecher" das
Gewünschte auszuliesern . — Der heimkehrend «
Erwin , anfänglich über den Vorfall in großer
Erregung , beruhigt sich indes ausfallend schnell ,
und steht zur Verwunderung Wcras davon ab,
den frechen Einbruch zur Anzeige zu bringen.
Wera jedoch will nicht so leichthin die Hoffnung
aufgeben, das Geraubte wiederzucrlangen , und
beauftragt — ohne Erwins Wissen — ein De¬
tektivbüro mit der Untersuchung des Falles . —
Währenddessen erreicht Peter Mack, Ser Ama¬
teur - Einbrecher, sein Ziel . ES gelingt ihm,
der galanten Dame Cora die echten Perlen ab¬
zulisten und ihr dafür die geraubte Fälschung in
die Hände zu spielen . Wera empfängt von ihm
mit dem echten Geschmeide auch die Lösung des
Rätsels der P e r l c n k o in ö d i e . Und nun ver¬
zichtet sie auf den Wicderbesitz des zwar echten ,
aber wertlosen Schmuckes — und auf Peter
Macks Bitte auch darauf , die impertinente
Epistel der bitter enttäuschten Cora zu lesen.
Ihr Entschluß , dem ehrenwerten Herrn Gemqh !
das Feld seiner Neigungen freizugeben, ist un¬
widerruflich.

(̂ fyevor die

Q' tfeilviaclilsgloclcen lauien ,

gibt cs noch viel zu tun . Wissen
Sic schon , was Sie Ihren Ange¬
hörigen oder Freunden schenken
wollen ? Soll es praktisch sein

• und hübsch verpackt ? Etwa
ein Karton mit Kaloderma -Seife
zu RM 2 .- oder ein Kaloderma-
Karlon für den Hausherrn für

RM 2 .25 und RM 2 .75

Suchen Sie etwas Elegantes mit dem Parfüm
dieses Winters " VOGUE ”

zu
RM 2 . - ; 2 . 50 ; 4 . 50 ; 8 . - oder 11 . - 7

C.Tiesc und viele andere ^ eschenCe wie OCamnxe ,

cJdurslen , cJfnegel auch QOeihnachtsliersen und

(Slinslbauinsdimuclc bet :

LUISE . WOLF Wwf,
4 Karl l' riedrichstrasge 4

• t ernsj >reclier 2214

1 LHIIlllllll
6. mim mmmmmmmmmiimmmi

Angebot

'von bleibendem "Wert

Die so
beliebten

Unser« heutigen Sonder> Angebote machen durch Ihre liberaeugende
PretswUrdigkelt die BrfUllung vieler WünschemöglichI

auf Wunsch in
Geschenk -Kartons

verpackt .We ihnachts -Coupons
Abschnitte Kleider 4 Mi : das Lteick . Mk . 2 60 3 .40 3.80 4 .40 4 .80 5 .40 6 — 6.50 8 .25

Abschni. te Pullover dÄr . . . 2 .40 3 .75 4 . 10 Abschnitte Hinderkleider ' L/W ' 1 .40 1 . 90 2 .40

Abs
,
‘“ Oberhemden . 4 .75 6 .65 7 .90 A“ tte Schlafanzüge ^ ^ . 6 .75 7 .50 8. -lür

Abschnitte
für Sporthemden ÖÄSi 1 -95 2.75 3.35 A“ tte Wäschetuchen 5.50 7. — 8.—

Ca. 500 Mir. Herrenstoffe Mk 4 .m ms afsiS » 14.15
Gute Strapazierqualitäten bis zum feinsten Kammgarn .

Bin Posten Winter -Mäntel
#»ngl. gemustert und O toman

Unsere Spezia;-Marke ) Restposten <

WebeKa * Strümpfe j Kleider -Schürzen | Btttvorlageno .BrücKenj » .jÄ ?S lSI , 'Ä to 88.iD.
Flor und Seide plattiert , mit WoV- j prima Qualität , Creionr .c u Satin 1 Perser Imitat , in verschied. Größen MQlltßl
fuß größte Eleganz ui d «J Qm Kleidsame O Ol) Qnjo 4C O 7 c 8A4 fc e 7 cl meist ganz

’
HaUbarkert . . . . Paar ( Formen Stück » * 3 A . I 3 u . OU 9 . £ 9 0 . < 3 )58 . - , « I». - , 78.

Sonntag , den 16 .
u „ 23 . Dezember von
11 bis 6 Ufir geöffnet .

_ _ _ _ _ _ , . . . , , . , , . meist Banz auf »eide
Formen Stück u . 7 V | t . sj 4,1 j u . uva . w u 78. - , 8S . - , 08 —

W
.

BOLANDER
KARLSRUHE imimimiiii Uli imiiiuiiiimrl



Nr. 347 Karlsruher Tagblatt, Samstag , den 15. Dezember 1928 Seite 7

H «

;eS

:e**

al -

ir -

SKI - KAUF
isi Vertrauenssache

Der Beweis
unserer Leistungsfähigkeit ist die
ständige Steigerung unseres Um¬
satzes und die täglich weitere
Ausdehnung unseres Kreises
zufriedener Kunde« !

Unsere jahrzentelangen
praktischen Erfahrungen
auf sportlichem Gebiete und
beste Verbindungen zu der
einschläg gen ndustrie bie¬
ten Ihnen Vorteile !
Alterfahrene Skiläufer
Ski - und Spor . ehrer

zählen
zu unseren

langjährigen
Kunden I

in ßameR - S & ' KDS
'
iümen Ehrend i

sporn che u . mod .sche Mouche m Cd CA
nui erst .. .Wo - kr- ät ê . ivcrarb von

I Herren »
SkfAnziSge

| G bardii .r .Militänri *
| S t »ri 1 or pq cn

m rinebla t Od . uU

[ Biflage
Merken -Ski

| m Hu ttelilb nduiiK u .
t I ' r . 8k “ öc en Oft .

> mp 25 - und tU .

Ski*
] Lumberjacks
Itnt Rei versehiT .

L - deriuc:i 31 .5t »
Segeituc i 2^ .73

| Kiosf 'n uswahl in

Skt-Bdlicr
j R .- ommicit deutsche
| u . rorweg Fabrikate

Einzelne lange Ski -
I Hosen tskltrikot
I reine Wu I>>, mär - h 'an
| Uam öd Herren 23 .50

Miidclvn 19 .50
Kinder 16 50

I Wirutittsgwarbdlun[| D

Skistief ei
Bettrindleder 29 . iß

i aus ga 1ändert echt
| russisch Jnchtenleder

, 53 . - u. 51 .- gv

Sport-Mode

Für Anfänger
Herren u Damen)
unsere komolette

SKISustüslong
bestehend aus !

Eschen -Marken -
Ski mit Huitleid-
Bindung u 1 Paar
Ski - Stöcken , Ski -
Trikot - Stiefel¬
hose , reineWolle ,

-v raarinebl . . Olym-
UH y pia Wetterbluse
■ / 1 Paar Ski - und

Touren - SU© el ,
1 Paar Schaf -
wolisock .,Segel -
tucbskimfitze ,
1 Paar Segel¬

tuch -f Lüstlinge

Freundlieb
Karlsruhe

jT - - einig

COLOSSEUM
Waldstrafle 16. Telephon 5599.

Heute Samstag 8 Uhr : Elf REN - ABEND
Morgen Sonntag die beiden letzten Vorstellungen:

nachmittags 4 Uhr : Fremdenvorstellnng
abends 8 Uhr - Abschiedsvorstel’ione

der Röder-Revue „ Dies und Das !“
mit Jackman. dem beliebten Komiker

Ab Montag, den 17 ., tägl 8 Uhr das neue Welh-
nachtenrertramm
iimmniiiin Spadoni Sisters Show IMIIM
mit ihren H ii ' . m lenzenden 5 Wundernferden u das

Zirkus -Varietä -Programm
..Ans alter ZeitI - Ins Tempo von Heut !

30 intprn - H' ' nMe Artisten ven Weltruf

Samstag , den 15 . Dezember

Schreinpp -Gaststätte
Saal III

Bockbier-Fest
Eintritt freil

Große

veranstaltet vom

verein der voievreonoe Karlsruhe aus
verbunden mit der 16. Bnndesansstelluna des Bad . Bundes

für Kanarienzucht und Bosellchntz
Im Sestlaaic des Hotel -Restaurants „ SriedrickShos "

am Samstag , de« 15. . Sonntag , de» 16. » . Montag , de»
17. Dezember 1828.

ZUi Ausstellung n . Prämierung gelangen Edelkanari «» .In « « nb ausländische Sing - « . Ziervögel . Papageie « .
Glücksbafeu , das Los zu 29 Psg . Die Gewinne besteben

a» S Kanarleubäbnen . Prachtsinken und Käfigen .
Geöffnet : Samstag und Montag von 9 Uhr vorm , bis 7 Ufir

abends . Sonntag von 11 Ubr vorm , bis 7 Uhr abends .
Eintritt : 80 Pfg . — Kinder 20 Pfg . . in Begleitung Erwach ,

icner frei .

:2d £ _

Restaurant zum Elefanten
Kaisepstpasse 42

eu hergerichtet
Gut bürgerliche Küche
Moninger Bier (hell u . dunkel ) / Weine / Liköre / Kaffee

Eröffnung :
Samstag, den 15 . Dezember, nachm . 5 Ubr.

*8

fe - 3 ®= an

Nähmaschinen
. ijorräbern Motor -
ür » tn re werden gut"nd binto ausaeiiibrt

Mn Mavves .
53j « «7 » aiierstr . irr

Leichen-rklnispoüe lAnlo)
von und nach auswärts werden prompt und
billig mit Spezialwagen ausgeiübrt .

AulMrinietiing Dietz Karlsruhe
Dnrlacher Alle « SS . Telephon 5758.

Es können 1—4 Leidtragende in aut ge¬
schlossenem Wage » mitgcsührt werden .

Bad . Kunstverein E . B . Waidgr . r
Ziehungsltsle

^ vam 13, Dezember 1928 stattgefunöenen Verlosung .
Es wurde « solgeudc Gewinn « gezoaen :

Bezeichnung
der Gewinns :

8

S>

Spitzer K . PH . : Land - >428
ichäst b.Gunmcldingen

Butz : Bvdcnseclaudichaft 4440
Kutterer : Bauernhäuser
Hodapp : Appenmiihle
Zegisscr : Biumeultraiib
Poetzclberqcr R . : - Si »

reue " sMaiol -Sig . i
Eglcr C . : Bettler (Or .-

Terrakvtta !
Edelmann : Feldblumen -

straust
Graeber : Ftschstillebrn
Engelhard : SScttcrwoltc »
- arble : HascnufcrlMar

sctllc )

750

380

333
1330
338

74

Bezeichnung
des Gewinns :

21

Ortlieb : AltesStädtchen
Kollmar : Kinderköpschen

«Plast .) ^Ftkenlichcr : Herbst
Hiilmcier : Landschaft m .

Schafherde
Amtsbübler : Altrhetn
Marauard : Sommertag

am Bodcnsce
Scclos .' SchneclandschaftI
Kropp : Bebautes Land
Ehcbalt : „Madonna "

sPIakctte )
KornüaS : Teller (Or .-

KciamiU

1755

2022
884

629

UUUC) is
« Autzerdem wurden noch iolgende Mitglieds -Nummern gezoaen

einen , grapliilchcn Blatt : Nr . 13 . »4 . 66, 68
^

34. 7„ . _31 .
293 Kd*? ‘i77 414 423 430 443, 518 . 5/o , ovo, 712, 7Lo

K -,M : m lüc
’r/lläe , 1375, 1881 . 1896. 1414, 1 »64. 1472. 1499.

18m’ 1540. 1581 . 1392 1593, 1039, 1651 1635, 1695, .1725, 1727.
i ?™ . 19 -57 10ß° 1973 2013 2068, 2266. 2277 ;b ) Mi, c in er Cr .»3 er n mit :

'
Nr 624 739. 880 . UM . 2098.

d«, soweit Nummern nicht gezogen wurden , erhalten Nc Miigl e.

IchL.dte für das Jahr 1928 RM . 8 .— bezahlt haben t wi li ;
von Prof E Wiirtenbcrgcr „ Navolcou auf St . Helena

W W . v . Kanlbach ». Das Blatt kann bei Amzahiung von
— auch signiert bezogen werden .

Gewinne 1—21 sind im Kunstvcicli , bis einschl . iN ds .
ausgestellt : wir bitten stc erst nach diesem Tag in Empfang

“ uebmeii
- Gewinne oder Bcrelnsblättcr wolle » bet iinsercr Geschäftsstelle

Bor,eigen der 2Kitgltedskartc 1928 und gegen O.nittiina ab -
werden : anSwärtioe Mitglieder wollen durch ' tttablnng non

Kar, - 1— ifilr S- ervadmig „ Porto ) ans unser Postscheck- Konto» rrsruhc 26 955 Post -Zufndung beantragen .
Ter Vorstand .

Ortsgruppv Karlsruiio
^ .rn Donnerstag , 20. Dezember , abends

8 Ubr , im kleinen PestbaUe -Saäl
nung 7 Uhr)

Weihnachts -Feier
mit künstlerischen Darbietungen und
Gabenverlosung . (Gaben bis spätestens
19 . Dezember erbeten . ) Zum Eintritt be¬
rechtigen nur Mitgliedskarten und Pro¬
gramme zu 20 Pfg. für jede Person . —
Rauchen und Belegen von Plätzen nicht
zulässig. _

Bund der Kaufmannsjugend
im D .H .V . Gruppe Karlsruhe

im Hotel „NOWACK “ . Ettlingerstraße
Sonntag , den 16. Dez . , abends 8 (4 Uhr.

Weiliiiactitsteier
Familienangehörige u . Giiste willkommen

Eintritt frei !

Der indische Glücksphilosoph
lüt

Die zwei letztem Vorträge von
Carlo Vitelleschi

am Dienstag . 18 ., u Donnerstag , 20 Dez
abends 8 Uhr. im Künstlerhaus , Karlstr

Eintritt zur Unkostendeckung 50 Plg-
Unbemittelte gratis .

ArbeiteMiiMgs-
Mrein e. B .

Karlsruhe .
Eigenes BereinSheim :
Wilhelmstratzc IS , 14 .

Dienstag , den 18. De¬
zember 1928, abends
8 Uhr Im Saale
unseres VcreinShcimcs
alle deutsche

Musik für
Weihnachten

verbunden mit
Siczitationen .

Mitwirlend « : Konzert ,
sängcrin Gertrud Ruof ,
Honst Bauer , Rezita¬
tion , Kammcrmustker

Hans Kchrmann ,
Bloline , Komponist
Arthur Kusterer , Har
monium .

Wir laden unsere lie
bcn Mitglieder und
die Freunde unseres
Vereins zu dieser
Feierstunde herzlich
ein . Eintritt frei .
Auch Gäste stnd will¬
kommen . -

Der Vorstand .

erste Weltmarken
Niedere Preise

Teilzahlung

rffrrerm
m. PIRNOLOCCR . e

tfci ! SERSTß .i75
tcc 310

abends
"

,? 9
a

UhVa9 kSMlIISN " ItShLSrl

Jeden Sonntag ah 5 Uhr :

Grosses Ct chester - Konzerf
durch Abtlg. der HarmoniekapcUe

Eintritt frei ! WlJh . Ziegler .

Badisches
Landescheam
SamSiag , 15 . Dezbr .

riarfimittags:
UroulIiiDiuno

Kitzerle aus
Weitznllchls-

urloiii).
Lustiges Weibngchts -
stiick von Ulrich von

der Trenck .
Regie : v . d . Trenck .

Mltwirkende :
Bertram , Ermartb ,

Genier , Qualser .
Ziegler . Bortseld ,

Brand , Gemmccke ,
Gras . Herz , Höcker .
Just . Kloeble . Meh¬
ner . Müller , Prüter .

Schneider , Schulze .
Ilnfang 15 Uhr .

Ende 17 Uhr .
I . Rang u . I . Sperr¬

sitz 3 .00 Jl .
Abends:

* B 11. Th .- Gcm . 801
bis 400 und 151—200.

Perlen-
Bon Bruno Frank .
Regie : v . d . Trenck .

Mitwirkendc :
OScnter ^ Schrci -der ,Miller . Dahlen , Gem -

mecke, Kloeble ,
Schneider .

Slnsang 20 Uhr .
Ende 21% Uhr .

Preise A (0 .70—5.00 ).
So .. 16. 12 . : Siach-

mittags : Kasperle auf
_ WeihnachtSurlaub .
Abends : Mona Lisa .
Im Konzcriliaus : Der
Fustballkönig . Mo . .

17 . 12 . : Der Schwarz¬
künstler . In der Fcst -
balle : 3. Lolks - Sin -
fonie - Konzert . Di . .
18 12 . : Die Insel der
Toten . Hieraus : Pe -
truschka .

Bad - «SciiwarzwaltlvereiQ
Ortsgruppe Karlsruhe

Sonntagi 16 . Des .

Diechenberg
Abfahrt : Samstag Ski¬

zug 4.00 Achern ,

Begehrte

Bettvorlagen modern u Perser gemustert . . von 3 .75an
Verbinder , Brücken , Sofavorlagen v*i 15 .25 ™
Feile in allen Qr6Gen und Farben . von 9 ,— an
Tisch - u. Diwandecken « j g _ M
t/Vandbehänge Oob ., Moquette und Bilder . . von 8 .— an
Flügeldecken iranzSslsch Brokat . . . . . . . von 40 .— an
Reise - und Autodecken . von 18 . 75 -m
Läuferstoffe in Cocos, Jute , Haargarn u . Plüsch , von 3 . — an

Teppiche
aller Arten in verschiedenen Größen und
Preislagen von der einfachsten bis zur
allerbesten Qualität

in Riesen - Auswähl !
Teilzahlung gestattet ♦ ♦ Ratenkaufabkommen
Billigste Preise ♦ Besichtigung ohne Kaufzwang.

Franko -Ltefeiung nach auswärts .

Teppich -Haus

Carl Kaufmann
Karlsruhe i . B. Kaiserstr . 157
1 Treppe hoch, gegenüber der Rheiniachen Creditbank

Sonntags von 11 bis 6 Uhr geäffnei

Pfiönix-Mon WildporH
Sonntag , den 16 . Dezember , nachm . %3 Ubr

ÜAttMMiVAiAfl Sonntag , den 30. Dezember 1928
vornnzeise First Uienna Footballclub Ulicn.

Aut dem Platze der

P
H Sonntag mittag y23 Uhr
Ä Verbanässpiei

'RANKOHI
iiuniij“

II»
IHHlI

Ri

Vorher untere Muunschalten .

Beiertheimer Fuß bahvere . n e .Y.
t$onotag , den 16 > Dezember

nachmittags V2S Llbr

Verbands - Spiel
Beiertheim 1 - Grotzinsenl

II . ned III . Mannschaften in Muh 'burg

Karlsruher
Schwimmverem 1899.

Sonntag , den 16 . Dezember 1928
nachni . 3 Uhr im

Stadt We' ordiM (Eing. cnunjersir.)

lugendHlobKauipf
senuiimuerein - otienDucnoe

K. S . V . 99
verbunden mit den

Schiller st aff ein
UM den

Wanderpreis der Landesbaupistadi
_ Karlsruhe

♦ Wasserbau ♦
Eintrittspreise : Mtzplatz Mk. 1.50

Stehplatz „ 1.—-
Schüler Stehplatz , 0.50

V̂aldspielpl &tz
K1 o 8i c rveg

‘ß - ]
hm. ti Uhr

Handball-
kreismeisterklasse
mmmml

Morgens 10 Uhr
2. Jlann .-chalt in Durlach

T V. Dnrlach

Skluniideruns
am Sonntag , den 16 . Des. .

Abfahrt 6.2L Ubr nach
ftaumünzach .

Sonntags -Rücklahrkarte
B&umünsacb -Oberbixbler

tal (2.e0

Karlsruher
Männerturnverefi

iep die
Sport -Beilage

der
Karsruhei
Tagbiattes !

Rheinclub Alemannia
Zu der beute Sams¬

tag . den 15 . d . Mts .,abends 8 Ubr , tm
Bootshaus stattiindcn -
dcn
oröpntl. tzenml-

Setlnmntltiiig
laden wir hiermit un -
sere vcrehrlichen Mit .
glicder nochmals ein
und bitte » um zahl ,
reichen Besuch .Wir verweisen aufdie unter d . 28 . Rov .d Js . besonders er »
gang . Einladung mit
der Tagesordnung .

Voranzeige :
Samstag , d . 22 . De¬

zember d . I . abends
8 ’2 Uhr im Boots¬
baus «

Weihmüjts-
Serren -Adend.
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Unsere Geschäftsräume befinden sich ab heute
im Hause

der Rheinischen Creditbank
Eingang Ritterstraße 3 , III . Stock

Dr . Ludwig Haas , Dr . Raphael Strauß ,
Dr . H . Keßler, Dr . Fritz Oppenheimer,

Rechtsanwälte .

FOr Weflmadifs- Gesdienlte
empfehle besonders preiswert

leib- und Beflwäsdic
Halbleinen , Damaste , Cretonne , Trikotagen

für Herren , Damen u . Kinder, Tischwäsche ,
Handtücher u. Taschentücher

Woll- u . Kamelhaardecken
sämtliche Sorten Federn & F

n
m

!
en Z 95 "L

Wertheimer
ktreuzslraße IO, neben der „Spanischen Weinhalle"

Beachten Sie meine 4 Schaufenster ,
An den 3 Sonntagen vor Weihnachten gedffnete

Eitimerldicr
Weihnachts -Kaffee

. vro 3 selten schöne und wüizige Sorten
einschl . nebenst. Altsilberduse . i Pfd.

RM . 3 -bO , 4 .—, 4.50
Andeie Sorten von RM . 2 4u bis 5.60

Kaiser - Ecke WaldatraBe

Ratenkaufabkommen der Bad . Beamtenban .

‘Wiitnodjisfefl
..iiiiiiiiiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiHiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiuiniiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiii^

Schinken aller Art :
Nußschinken, Vorderschinken ,
Rollschinken zum kochen,
Rollschinken zum rohessen ,
Rollschinken gekocht.

Warme Schinken in der Brühe lieferbar .
Lachsschinken Pariser Art , Schäufele,
Schinkenspeck,Schinken -Fleischstücke .

Feinste Wurstwaren
in aparten Packungen in jeder Preislage.

GeftSienkbticlier- u . Körbchen
in geschmackvoller Ausführungin jederGrösse.

Garn. Platten . /Fertige Braten .
Für den

Weihnachtsbraten :
größte Auswahl in erstklassigem

Rind- , Kalb - , Hammel- und Schweinefleisch .

GEBR . HENSEL
Kronenstr . 33 . Amalienftr.23 .

Rudolfstr. 28 , Sofienstr .99 . Hardtstr . 20.
Beachten Sie bitteunsere Auslagen.

Feinster Weihnachts -Tee
Unsere Marke . Jlagoba ^
Rein , ursprünglich, ergiebig

RM 6 .—, 7 .—, 8.— 10.— das Pfund
Emmericher

Waren Expedition
Kaiserstr . I5 £ * — Tel . tCOü

Warum kaufen Sie
einen billigen Apparat

mit ähnlich klingendem Namen,der Sie doch nicht befriedigt ?
Rill nur Rin 16 .50 monati. erhalten Sie die führende Weltmarke

„Electrola“
in der Ersten autorisierten „Electrola "-Verkaufsstelle

FRITZ MÖLLER

Je $ <

Gelchenke für den Herrn !
Extra-Preise für Weihnachten
iiiimiiiiiiiitiiiinitiiiiiiitifiiiiitiiiiititiiiiiiiitiiiiiiiiisiiitimiiivtiiuiititititiiiiiiititiitiiiifiiitiiiii iiiitiiiiitiiimi

0.45
0.65
0.75

Krawallen
Selbstbinder , schöno Muster und
Farben , große Auswahl . . Stück
Selbstbinder , Kunsts .. offene Form ,
geschmackvolle Dessins . 1-25 0 .95
Selbstbinder , reine Seide , uni . schöne
Farbtöne . Stück
Selbstbinder , reine Seide , bes . emp -
fehlenswerte . entrückende Neu - 1 7 C
beiten . 2.90 2 .50 I * *«
Fertige Krawatten , farbig , für Steh -
und Umlegekragen . Kunstseide , I) 71,
schöne gedeckte Muster . 1 .25 0 95

Schöne passende Geschenk - Kartons
vorrätig .

Oberhemden
2.95
3.45

— Herren - Koniehllon —
erweitert aufgenommen .

Herren -Gumml -Müntel , mit Stoff¬
bezug , Raglan mit Ringsgurt , ga - 10 Kfl
rantiert wasserdicht . . 19.50 16.50 ) £ «« «
Herren - Haus - Jacken . einfarbig ,
Flausch , gute wärmende Qualität 1K >!fl

22.— 19 .75
Herren - Straßen - Anzüge . 2reihig ,
3tlg ., schöne Muster , Strapazier - QU 11(1
Qualitäten , guter Sitz , nur 49 .— " " " "
Herren - Paletot mit * Samikragen ,
2reihig . tiefschwarz , gute Qualität Al 00
und schöner Sitz . fl «« «

Berufskleidung für jedes Fach in
vorschriftsmäßiger Verarbeitung

sehr preiswert .

Herren -Oberhcmden , weiß mit Rips -
Einsatz , Klappmanschetten , dauer¬
hafter Rumpfstoff .
Herren Oberhemden , farbig . Zefir .
fesche Muster , Klappmanschetten .
Herren -Oberhcmden . weiß , moderner
Karo - Einsatz , Klappmanschetten . Q 0 (1
unterf . Brust . 150 « •« «
Herren Sporthemden . Flanell mit
Kragen oder Schillerform , schöne A KO
gedeckte Muster . f -w «
Tanzhejnden . weiß , aparte Einsätze ,
unterfütt . Brust . Bielefelder Qua - R Oft
lität und Verarbeitung . w . « J
Herren -Oberhemden . weiß , durch -
gehend gemustert , empfehlenswerte C Qfl
Qualität . 0 50 « •« «
Herren - Oberhemden . Zefir , ge-
schmackvolle Muster . Klappman - >? Ql)
Schotten . 3 Brustknöpfe . « . « «

Herren Oberhemden , weiß , eleganter
Einsatz mit Seidcn -Effckt . besec - 7 00
ders empfehlensw . Rumpfstoffe . . * ♦« “

Herren -Schlaf -Anzüge , Flanell , mod . 0 IX
Streifen , gute , weiche Qualität . . « • • ‘, _
Herrco -Schlaf -Anzüge , einfarbig mit 10 IX a.p;
geschmackvollen Besätzen . . . » *«• ■« Ve
Hosenträger für Knaben , haltbare Q ^

Herren Hosenträger , Gummiband m .
fester Lederpatte . . . . Paar 0.95
Herren Hosenträger , X Jahr Garan¬
tie . besond - kräftiges Gummiband
mit Zwirn und Lederpatte . . . .
Herren -Hosenträger -Garnituren mit
Sockenhalter , im Geschenk -Kart . 2 .50
Herren -Hosenträjf .-Garnituren , mod.
erstklass . Neuheiten , in Geschenk -
Packung . 5.99
Kragenschoner , Kunsts . mit Fran¬
sen . schöne Streifen -Muster 1 .45 1.25
Herren -Schals . doppelt geweht , elcg .
Muster u . Streifen . Kunstseide 2 .95
Herren - Steh - Kragen mit Ecken ,
Mako 4facb . Stück
Herren -Umlege -Kragen , mod . For¬
men , Mako , garantiert 4fach . Stück
Halbsteife Kragen , nicht stärken ,
einzeln in Beutel gepackt . Stück
Herren -Umlcge -Kmg .. neueste Form ,
besonders gute Qualität , tadelloser
Sitz . Stück

Regenschirme

Qualität , Gummiband Paar

Damen - u . Herrcn -Rcgen -Schirme .schwarz , schöne solide Griffe . derbe
Strapazicr -Qualität . 3 .90
Damen Regenschirme , 12tlg -, mod.
Form , schöne Rundhak ., schwarz 4 .50
Damen - Regenschirme . Halbseide ,
schwarz . 12tlg ..

‘ aparte Griffe , mo¬
derne Form . 5 .90
Herren Regenschirme mit Futteral ,
kräftige Qualität , solide Griffe . .

Gelegenheits -Kauf .
Nur solange Vorrat .

Ein Posten elegante Damcnschlrme ,II . Wahl in schwarz und einfarbig ,in prima Qualitäten , entzückende
Hohl -Celi .-Griffe . 12 - u . 16tlg„ beste
Verarbeitung . 9 .75 8 .50
Ein Post . Herren -Schirme . II . Wahl ,
aparte Griffe , prima Qualität und

Erarbeitung . nur 8.90
Kinder - Schirme , für Knaben und
Mädchen , in schöner Ausführung v.

2.90
3 . 90
4,75
4,50

7,90
2.95

iiMmiiitiiiiiiiHimiiiiimmiiMimiiimtiimHiiHmimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiimiiiiiniiimimimiiiiimiiiiimiiiiniiiiimiiiiiiHiii

| Herren - Hiile und »Milfjen |
I Herren Hüte , gute Qualität , mod . Q Oft I Herren - Hüte . Haar filz II . Wahl C |
= Formen und Farben . . . . 4.50 « ♦« " I kleids . Formen , eieg . Farben 8.50 u *üu =
= Herren -Sport -Mützen , reichhaltige |) DC =
S Auswahl in glatt u . gemustert von an . =
uiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiimftiiiitiiitiiitiiiiitiiviiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiitiiiiiiitMHiinii aiiiiiiiifiiitiiiiiiiiiiiiiifiiiiiiuiiiimiiu

Sonntag , den 16 . und 23 . Dezember , von 11 bis 6 Uhr geöffnet .

Ms schönstes
ffl/ethnachlsgeschenk

.einen I.
urm
„\

. .. . . .

WILH . KERN
_ _ Schirmfsbrik . mt .Kaiser -Strasse 74

[hr Schicksal
asIrÄchToWeltrhyihmuskalender
Rreis 1.60.

Buchh &ndl . Wagner , Herrenstrafie 3 .

Strickwolle
prima Qualitäten , empfiehlt noch billigst

Rudolf Vieser. Kriegsstr . 67 . 11 .

MiMiniel
getragen , aber noch sehr gut erhallest
schwarz u . grau, von Mk . 7 .- pro Slück aO

Jakob Schneller ,Karlsruhe . Darlacherstrasse 34 .

PraklifcheWeihnachlsgefclienke
erfreuen slels

Wasserkessel , Backformen , Bettflaschen
Kaffeemaschinen , sämtliche Küchengeräte

Rein Aluminium -Siochtöpfe
4 Stück 5 Stück 6 Stück

9 . 25 12 . 75 15 . 50
11 .75 16 . 50 19 . -

14 .50 19 . 50 23 . 50
16 . 50 22 . 25 27 .75

Darmslädter Gas - Kohlenherde
zu besonders billigen Weihnachtspreisen

Tel . 2635 EmSt ÜB Ulf ! Herrenstr. 25
Fbk.-Niederl . d . Herdfabrik u . Em .-Werke Darmstadt.

Wir wollen
Sie nicht täuschen
Wir bitten nur unsere Qualitäten

unsere Preise zu vei
und Sie wissen , wo man am besten

kauftI

auf sämtliche20 § Rabatt
Pelzmäntel u . Jacken

wegen Aufgabe des Artikels

Große Auswahl
>n Pelzkragen, Pelzbesätzen
Bubikragen , Schalkragen usw.
zu billigsten Preisen .

Munter GUTMANN
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Badische Rundschau. Aus den Gemeinden .
Ein SOjähr. Feuerwehrmann Winterbrief aus Achern .

Winter im Gchwarzwald .
Frost stärker - Gchneefälle

Auch jm Laufe des gestrigen Tages fiitf» im
Sesamten Schwarzwald weitverbreitete, jedoch
Nur mäßig ergiebige Schneefälle bei zunehmen¬
dem Froste nieöergegangeu. In den Morgen-
Kunden am Freitag reichte die Schneedecke bis
tu die Täler und in die Ebene herab, betrug
mer jedoch nur 1—2 Zentimeter . Bei bewölktem
und nebligem Wetter dauert im Gebirge das
Schneetreiben fort ; bei veränderlichen Winden
weiden die Bcrgstationen von Freitag abend
Uarken Frost , Barometcranstieg und noch
>Mmer weitere Neigung zu Schncefüllen ,

ft» allen Teilen des Schwarzwalds ist die
^ n - , Rodel- und Schlittenbahn als s e h r g u t
»u bezeichnen und im Durchschnitt bis auf 800
Meter abwärts benützbar . Dobelgebiet :
7- 3 , Schnee : 13—18 cm , 8 cm pulvriger Neu¬
schnee , Ski gut. — Badener Höhengebiel
lHundscck, Hcrrcnwies , Sand , Plättig . Bühler -
vvhcj : Schneehöhe 83—10 cm , 8— 10 cm pulvri -
8er Neuschnee, —1, Nordwest , leichter bis mäßi¬
ger Schucefall , Skibahn sehr gut , abwärts bis
Aertelbach und Raumünzach im Murgtal .
Hanptfahrwegc werden gebahnt. — Hornis -
8 r i n d c- und R u h e st e i n g e b i c t lGrinde-
ramm , Ruhestcin mit Schliffkopf , Mummelsee,
Vrcitcnbronuen ) : —6 , Schucefall etwas nach¬
lassend , Gesamtschuechöhe 65—70 cm , darunter
*0—12 cm Neuschnee. Pulverschnee . Noch bedeckt
Und teils neblig. Mäßiger Nordwind . Skibahn
JW gut , abwärts fahrbar bis gegen Otten-
höfcn, sowohl über Teebach , wie über Aller¬
heiligen . Tie meisten Wege sind gespurt .
Murgtal abwärts besteht geschlossene Skibahn
ms Bahnstation Baiersbroun der Linie Freu -
oenstadt—Rastatt . — Kniebis meldet 60 cm,
Zuflucht 70 cm , F r e u ö e n st a d t 23 cm Pul¬
verschnee und überall guten Wintersport.

ftm M i t t e l s ch w a r z w a l d (Triberg ,
Schönwald , Schonach, Furtwangen , St . Gcor-
8en ) Schneehöhe 65—60 cm , oberhalb 600 Meter
sehr gute Ski- und Rodelbahnen, —7 Grad auf
her Höhe, Nordwind , weiterer Schneefall . Zu-
8angswcge werden gebahnt.
^ ftm S üd sch w a r z w a lö lFeldberggebiet) :
Auf den Skihalden 1 Meter Schncclage bei 12
em Neuschnee und —8 Grad Kälte. Schucefall
Und Nordwind. Ausgezeichnete Sportverhült -
uisse im gesamten Gebiet. Abwärts fahrbar
ms zu den Höllcutalstationcn. Das Gebiet der
Dreiseenbahn iBärental —Altglashütten —See-
muggs meldet bis 60 cm Schnee , Titisee, Hin-
Eklzarteu , Äkeustadt und Hochfirst 40—45 cm bei
® 8 cm Neuschnee und —5 Grad.

Staatspräsident Schmitt
in der Neichshauptstadt

-3m festlichen Kreise beimatlreuer Lands¬
leute und der politischen Gesellschaft.

. Aus Anlaß der erstmaligen Anwesenheit des
vabischen Staatspräsidenten fanden
D wie wir bereits meldeten — in der Berliner
jüdischen Gesandtschaft am Mittwoch - und Don-
uerstagabend zwei Festempfänge statt, die star -

badisches Heimatsgepräge trugen .
. Am Mittwochabend hatten der badische Ge¬
hübte H o n o l d und seine Frau die badische
Kolonie in Berlin zu Gast geladen , ftm Laufe

Abends begrüßte der Gesandte die Gäste
£nö gab seiner besonderen Genugtuung darüber
Ausdruck , daß der traditionelle Weihnachts -
ZUpfang der Berliner badischen Gesandtschaft

seinem starken heimatlichen Gedanken dies¬
mal in Anwesenheit des neugewählten badischen
Staatspräsidenten Dr . Schmitt gefeiert werden
!?une . Weiter ehrte er Gustav Manz , der in
?tesen Tagen seinen 60. Geburtstag feiern
zäunte und wies auf die großen Verdienste Dr .
Manz hin .
^ .Der badische Staatspräsident Dr . Schmitt
^ tez in einer längeren Ansprache darauf hin ,
rj ' e sehr es ihn freue, in Berlin so viele Hei¬
mattreue Landsleute zu finden . Er ermahnte

in ihrem ganzen Tun und Sein der Tät¬
ige zu gedenken , daß Baden setzt als Grenz -
IriL" ö einen schweren Kampf um sein wirt-
M>ftliches Vorwärtskommen kämpfen müsse .
? fl &en verpflichtet alle Badener dazu , wo ste
Ur könnten, für die Schönheit und das Wirt -
uyaftslcben der badischen Heimat zu werben

sich nicht verdrießen zu lassen, ein gutes^ ° rt für die alte badische Heimat einzulegen.
> Am Donnerstagabend fand im Anschluß an
J -

tj iebenfalls von uns berichteten ) Besuch des
A ° 0chen Staatspräsidenten beim Reichspräsi -
. ENten Hindcnburg in den Räumen der Ge-
anbtschaft ein großer politischer Gesell --
tzMaftsabend statt . Von den Mitgliedern
t.** Reichsregicrung waren der aus Baben
snn mentze Reichskanzler Müller , der eben-

aus Baden stammende Laudwirtschafts-
!> uNster Dr . Dietrich , die Reichsminister

und v Gusrard anwesend .
j.s01; ausländischen Diplomaten sah man den
Mülichen Nuntius P a c e l l i , den amerikani-

Botschafter Shurman (eben im Begriff
ege, , der neuen ihm zugedachtcn Ehrung nach

Idelberg abzureisen) , den russischen Botschaf-
K r e st i n s k i , den österreichischen Gesandten

n ck und zahlreiche andere Diplomaten.
a ? ' °«ders zahlreich waren auch süddeutsche Ak>-
zg, ?.onete erschienen . Vertreter aus Kunst und
^ Genschaft und zahlreiche Persönlichkeiten

dem Wirtschaftsleben ivaren zugegen .
Abende zeichneten sich durch fröhliche

suodcutschc Geselligkeit und ' '
wutende Munterkeit aus .

heimatlich an-

Bahnbau Bretten -Kürnbach.
Oie Opfer umsonst !

u . Brettcn , 14 . Dez . Der Bahnbau Breiten —
Kürnbach ist seinerzeit halbfertig stecken geblie¬
ben . Alle Bemühungen, die Durchführung zu
erreichen , waren bisher vergeblich . Anscheinend
ist auch keine große Aussicht vorhanden, daß in
den nächsten Jahren die Arbeiten wieder aus¬
genommen werden . Für die interessierten Ge¬
meinden , die für den Bahnbau große Opfer ge¬
bracht haben , ist das sehr s ch m c r z l i ch.

Dieser Sachverhalt gab Veranlassung, daß am
11 . Dezember auf dem Rathause in Knitt -
lingen Vertreter der beteiligten Gemeinden ,
und Bezirke zusammenkamen , um weiter zu !

.unternehmende Schritte zu besprechen. Es wäre
zu wünschen, daß die Bemühungen zu einem
Ergebnis führen.

Brand im Sägewerk.
bld. Bräunlingen sbei Tonaueschingen) , 14 .

Dezember. Heute nacht 28 .30 Ulir entstand in
dem Sägewerk Gustav Scherzi nger ein
Brand . Das Sägewerk brannte bis zur Hülste
nieder. Tie etwa 20 Mann starke Belegschaft
des Sägewerks dürfte durch die Ausräumungs -
arbeiten Verwendung finden und damit wei¬
tere Arbeitsgelegenheit haben . Man rechnet mit
einem baldigen Wicderansbau dcö Werkes.

Zusammenschluß der
milchwirtschaftlichenOrganisationen

Die Einigungsbcstrebungen zwischen dem Ba¬
dischen Molkereiverband e . V . Karlsruhe und
dem Badischen Milchverband Freiburg sind er¬
freulicherweise soweit gediehen , daß ein Zu¬
standekommen gesichert erscheint . Es bedarf
noch der Zustimmung der im Frühjahr statt¬
findenden Generalversammlung , die aber kaum
anders beschließen wird. Ter Badische Milch -
vcrband Freiburg beabsichtigt, bereits am 1 . Ja¬
nuar 1920 seine Tätigkeit einzustellen .

. »n Hagsfeld .
Heute vollendet der betagte Feuerwehrmann

und Altveteran Georg Strenger in Hags-
feld , in geistiger und körperlicher Rüstigkeit,
sein 80. Lebensjahr . Er gehört der Freiwilligen
Feuerwehr seit der Gründung , über 64 Jahre ,

als Wehrmann an. Er hat bei allen Hebungen
und Veranstaltungen der Feuerwehr jederzeit
pflichttreu seinen Mann gestanden und ist noch
heute unermüdlich im Dienste der Brand¬
bekämpfung tätig , wenn es nvttut . Die Ehre n-
z e i ch c n für 25- , 40- und 60jährige Dienstzeit
hat er erhalten . Ten F e l d z n-a 1870-71 machte
er im 3 . Badisckien Infanterie -Regiment 111
mit. Möge ihm noch ein ruhiger , gesegneter
Lebensabend beschieden sein-

Auseinandersetzungen im Landtag-
(Lin volksparleilicher Vorstoß gegen die Geschäftsführung des Hauses.

Gelbstbeschränkung findet
keinen Anklang.

Der Präsident eröffnet die gestrige Sitzung
des Landtags mit der Bekanntgabe der Ein¬
gänge . Es liegt n . a . ein Antrag H e r t l e
lD .-Natl . ) , betr . Aufhebung der Gebäudesonder-
steucr vor. Auf der Tagesordnung steht die
Förmliche Anfrage der volkspartcilichen Frak¬
tion zur

Rationalisierung des landwirtschaftticheu
Genossenschaftswesens.

Der Abg . Dr . Mattes begründet die Inter¬
pellation, wobei er eingehend die Entwicklung
des badischen landwirtschaftlichen Genossen¬
schaftswesens besprach und betonte, daß Baden
das zersplittertste und überorganisierteste land¬
wirtschaftliche Gebiet in ganz Deutschland sei .
Bei 3 Prozent landwirtchastlicher Fläche haben
wir 9 Prozent der deutschen landwirtschaftlichen
Genossenschaften- In einem Drittel der 1560
badischen Gemeinden bestehen zwei Organisatio¬
nen , nebeneinander. In 35 badischen Bezirken
habe man 2 Lagerhäuser bzw . Zentralen . Aus
dem wichtigsten Gebiete des Absatzes landwirt¬
schaftlicher Produkte an die Konsumenten hätten
die Genossenschaften völlig versagt- Es sei ein
Verdienst des neuen Präsidenten des Badischen
Genosienschaftsverbandes Keidel . daß er
1926127 die Agrarindustrie abgestoßen und die
Vereinfachung durchgesührt bat- Der Redner
erwähnt im Zusammenhang Verluste der Frei¬
burger Vauern -Bank, die nicht etwa entstanden
seien bei der Landwirtschaft , sondern durch Kre¬
dite an die Industrie .

Die Einigung der Landwirtschaft sei bisher
unmöglich gewesen

durch die Konkurrenz zwischen den landwirt¬
schaftlichen Genossenschaften und die in deu Ver¬
bänden zuweilen getriebene Partcipolitik .
Auch durch die Aera Gebhardt sei die Zersplit¬
terung gefördert worden. Abg . Dr . Mattes
schließt mit der Forderung auf vollkommene
Einigung der Landwirtschaft . Reim Neuaufbau
müsse das Alte natürlich zuerst saniert werden .

Namens des Innenministers gab Ministerial -
dircktor Föhre nbach folgende Erklärung ab :
Die Verhandlungen über die Rationalisierung
der landwirtschaftlichen Genossenschaften in Ba¬
ven werden, da hierfür nur Reichsmittel zur
Verfügung stehen, vom Reichöministcr für Er¬
nährung und Landwirtschaft unmittelbar ge¬
führt . Sie sind aber noch nicht soweit aedieüen ,
um den Länderregierungen eine Stellungnahme
zu ermöglichen . Auch der Ländcrausschuß
konnte bisher nicht in Tätigkeit treten , da
gegenseitige bindende Beschlüsse der Zentral -
vcrbände über Znsgmmenschlüsie noch nicht Vor¬
lagen. Die Vereinigung der W i n z c r g e n of¬
fen s ch a f t e u ist vollzogen worden ohne Mit¬
teilung des Ministers . Auf dem Gebiet des
M o lk e r e i w e s e n s gehen die Verhandlun¬
gen noch weiter- Die Landesregierung wird
die Einignngsbcstrebungen erst bann zu fördern
imstande sein , wenn innerhalb der Genossen¬
schaften selbst die erforderlichen Voraussetzun¬
gen hierfür herangercift sind. — Der Präsident
gab eine von der Vvlkspartei cinaebrachte Ent¬
schließung im Sinne der Schlußfolgerungen deS

Interpellanten bekannt. Nach einer lebhaften
Geschästsordnnngs-Debatte wurde gegen die
Stimmen des Zentrums beschlossen , die Aus¬
sprache bis zum Januar zu vertagen . Der er¬
wähnte Antrag wurde an den Haushalt s -
au3schuß verwiesen-

sGroße Heiterkeit rief die Mitteilung der
Kommunisten hervor , daß sie ihren Panzcrkren -
zerantrag zurückzichen .)

Längere Auseinandersetzungen knüpften sich
an den

Volkspartcilichen Antrag znr Geschäfts-
Ordnung .

wonach Anträge und Anfragen , die Gebiete be¬
handeln, die nicht zur Zuständigkeit der badi¬
schen Landcsgcsctzgebung oder Verwaltung ge¬
hören, nur dann beraten werden sollen , wenn
sie die Stellnngnlihme der badischen Regierung
zu reichsgesetzlichcn Maßnahmen betreffen.

Der Ausschuß lBcrichterstatter Aba . Egg -
t er ) empfiehlt, die Zustimmung zu versagen.

Abg . Dr . Obkircher >D . Vp . ) gab dem An¬
trag eine eingehende Bcgrünbuug .

Abg . Dr . Schoser <Ztr . ) lehnte ihn ab , weil
sich das Volk für die Tinge interessiere , die in
Berlin vorgingeu , und weil man nickst die Kul¬
tur draußen im Lande durch den Zentralismus
zerstört sehen wolle . Jm übrigen ist auch er
für möglich .ste Beschleunigung der Land -
tagsverhandlungcn -

Die Abgg . 0 . Mayer - Karlsruhe (Tritt .) ,
R ü ck e r t lSoz . ) und Dr . Glöckner (Dem .)
wünschten gleichfalls Selbstbeschränkung , lehn¬
ten aber den volksparteilichcn Antrag aus sach¬
lich- praktischen Erwägungen ab . Auch der kom¬
munistische Abg . Lechleiter war gegen den
Antrag.

Nach einer Polemik der Abgg . Dr . Mattes
und des Antragstellers Dr . Obkircher gegen
den Zentrumsstandpunkt wurde der volkspar-
tciliche Antrag a b g e l e h n t-

Das Haus verabschiedet dann eine Reihe von
Gesuchen-

Bezüglich der Eingabe der Stadt Heidelberg
um Verlegung der Odcuwaldbahn beim Bahn¬
hof Heidelberg—Karlstor beschloß das Haus ,
dieselbe der Regierung empfehlend zu über¬
weisen . Durch Ucberwcisung zur Kenntnis¬
nahme kamen zur Erledigung : Das Gesuch des
RcichSvundes akademisch gebildeter Landwirte
um Verwendung akademisch aebilüctcr Land¬
wirte bet der Domänenverwaltuug , das Gesuch
des badischen Sekretär - und Afsistentcnvcrban -
des um Einreihung der Kanzleisekretäre und
Kanzleiassistentcn in der Bcsoldnnasordnung ,
das Gesuch des Reichsbundcs der Zivilbcrcchtig-

. tcn . das Gesuch des Verbandes der Volizei -
bcamteu Badens lbctr. Einreihung der Polizei -
beamten in der Besoldungsordnung ) und die
Eingabe des Kreisrates des Kreises Karlsruhe
als Vertreter der Kreise ( betr. Beteiligung der
Kreise an der Krastfahrsteucr) .

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Der
Präsident stellt fest , daß der gegenwärtige
Taguugsabschnitt genau eingchaltcu worden sei
Er hoffe dies auch für deu nächsten. >15 . Ja -

I

nnar bis 15 . März . ) Vor dem 15 . Januar sol¬
len weder Plenar - noch Ausschußsitzungeu statt -
sindcn . Der Präsident schließt die Sitzung mit
den besten Wünschen für die Fciertaac -

Der Christbaum für arm und reich. — Straßen »
leben vor Weihnachten . — Und Hoffnung anss

neue Jahr .
Der Winter hat nun seinen Einzug gehalten.

Die Schneciiuiicn leuchten verlockend herab von
der Grinde und ihren Vvrbergen und locken
manchen hinauf zu gesunder und nervenstärken¬
der Spvrtbetätigung . Unsere Postautos haben
deshalb „alle Hände voll" zu tun . Am Sonn¬
tag wird der Verkehrsverein nach Einbruch der
Dunkelheit auf dem Marktplatz einen
R i e s c n ch r i st b a u m erstrahlen lasten . Unsere
weitbekannte Stadtmusik wird dazu ihre Weisen
ei klingen lasten . Man erwartet viel Volk aus
Stadt und Land .

Unsere Straßen können jetzt fast die Beleuch¬
tung ciustcllcu , denn allcrivärts erstrahlen die
Schaufenster in hellstem Licht und in ver¬
größertem Maßstab. Besonders die liebe
Jugend erfreut sich daran, - und man wird jung,
wenn man hinter so einer Gruppe kleiner
,^kneckes " steht und alle Ausdrücke des Erstau¬
nens und der Verwunderung anhören kann .

Zur Verschönerung unseres Stadtbildes
trägt auch die Neuinstandsetzun « mancher
Straßen bei . Die Allcrheiligenstraße hat
jetzt ein allecnhastes Aussehen erhalten , breit
uird schnurgerade vom scharfen Eck bis Ober-
achcrn . Da können die Autos rasen und die
Motorräder ! Mau muß sich nur wundern , daß
nicht noch mehr Unglück passiert . Von der
Hauptstadt hörte man, daß dort die Ruhestörer
konfisziert werden: hier kennt man so etwas
nicht, und wir sind doch auch nicht hinter dem
Mond daheim ! '

Da und dort dürfte die Straßenbeleuchtung
besser sein, dann käme cs vielleicht auch nicht so
häufig vor , daß auf der vielbegaugenen Straße
nach Saöbach fast allwöchentlich Frauen ange.
halten werden, wie es in letzter Zeit Unsitte
geworden ist . Auffalleuderweise kürt man nicht,
daß die Täter ermittelt wurden . Die Land¬
bevölkerung hat dafür manchmal eigene Er¬
klärungen. Es wäre daher zu wünschen , daß
einmal der Richtige erwischt würde : denn das
Ansehen der Staatsgewalt leidet dabei not.
Vielleicht trägt daran auch der „Neue " ein
wenig die Schuld, denn manche Leute behaupten,
daß sie nach ein paar Vierteln Neuen rebellisch
würden !

Unsere Hosfuung im Lande gilt in mancherlei
Hinsicht dem neuen Jahre . Angesichts der Wah¬
len wollen wir unentwegt auf bessere Zeiten
vertrauen und wollen zufrieden sein , wenn es
wieder einen gnicn „Neuen" und Arbeit
gibt , damit auch jene nicht entwöhnt werden,
die gegen ihren Willen immer noch feiern
müssen. Denn Arbeit ist halt doch die Würze
des Lebens ! —e— ,

Oer Mannheimer Hotelbau
wird fertiggestellt.

bld . Mannheim , 14. Dez . Wie aus der nicht-
Lsfeutlichen Bürgerausschnßsitzung bekannt wird,
wurde beschlossen , den Hotclbau an der Augusta-
Anlage fertigzustellcn. Tic Grundlagen zur
Aufnahme der fehlenden Mittel wurden ge¬
schaffen . Weitere städtische Mittel als die be¬
reits bewilligten 2,8 Millionen werden
jedoch zu dem Bau nicht gegeben . Es soll Vor¬
sorge getroffen sein , daß der jetzige Voranschlag
nicht überschritten und das Hotel baldmöglichst
fertiggestellt wird.

Gemein^ evoranschlag .
2 . Zaisenhausen , 14 . Dez . Der hiesige Ge -

meindevora n schlag , der die Zustimmung
des Bürgerausschnffcs erhielt , schließt mit einer
Ausgabe von 66 200 Rm . und einer Einnahme
ohne Gemeindesteuern von 36 900 M. Der un-
gedeckte Gemcindcauswaud mit 29 300 Rm . er¬
fordert eine Umlage von 1,24 Rm. vom Grund¬
besitz und 5» Pfg . vom Betriebsvermögen . Die
Kreissteuer ist darin mitenthalten.

Förster Allerlei.
ra . Forst , 14 . Dez . Am letzten Sonntag wurde

das Kirchcupatroziniumsfest festlich begangen.
Morgens war Kirchenparade mit Beteiligung
sämtlicher Vereine . Nachmittags versammelte
sich der Artilleriebuud St . Barbara . Abends
hatte die Freiwillige Feuerwehr zu einem Fa -
milieuabeuö cingeladen. In Ansprachen wurde
der Jubilarc gedacht und die große Anzahl der
„Ncueittgctreteucn" zur Pflichttreue ermahnt . .Diese Veranstaltung war eine kleine Vorfeier '
zum 40jährigen Stiftungsfest der Feuerivehr ,das am 30. Juni nächsten Jahres gefeiert wird.

*
bld . Philippsburg . 14 . Dez . Ein seltenes. Jubi -

läum kann der Ptusiker Franz B e l z begehen.
In Bälde sind es 60 Jahre , seit Beiz bei der
hiesigen Stadtkapelle aktiv mitwirkt.

tt . Büchig , 14 . Dez . Gestern geleitete man
unter zahlreicher Beteiligung die älteste Eiu-
wvhnerin unserer Gemeinde, Frau Elisabeth
M o h r h a r d t Wtw., zu Grabe . Am 7 . Dez .
noch feierte sie ihren 87 . 6)eburtslag . Währen¬
der laugen Zeit ihres Lebens benötigte sic
keinen Arzt, las die Zeitung bis zuletzt ohne
Brille und war stets rüstig und fleißig .

k. Gaggenau, 13 . Dez . Unter großer Anteil¬
nahme fand die Beerdigung des nur 45 Jahre
alt gewordenen Oberingenicurs Engen M ö s ch
der Daimlcr -Bcnzwcrke statt . Mösch kam 1908
alS Konstrukteur in das hiesige Werk , machte
den Krieg mit und wurde bei der Zusammen-
lcgung der Daimler - Benz nach Sindelfingcu
versetzt. Der Turnerbund verliert einen tat¬
kräftigen Mitarbeiter, - M . war früher Vorstand,später TururatSmitalied und Gauturiiwart AmGrabe widmeten ihm die beiden Gesangvereine
Gesänge und Kränze.

Herren -Mantel i Ms! u . Iilsfin erstklassigster Verarbeitung u ausgesucht besten
Stoffen 98 . - 110 . - 125 . - 135 . - 150 . - etc . Rad . Hugo DicMdi
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Das Rote Kreuz -Werk in Baden .
Gedeihliche Zusammenarbeit mit der amtlichen Wohlfahrtspflege.

Badischer Frauenverein .
Die 50 . Landesversammlung.

Zu Beginn dieses Monats fand im Lud¬
wig - Wilhelm - Krankenhaus in Karlsruhe
die M. Landesvcrsammlung des Badischen
Frauenvereins statt . Anher den Mitgliedern
des Landcsvorstandes hatten sich 148 Mitglieder
von 71 Zweigvereinen ans allen Teilen des
Landes eingeflinden.

Der Borsitzendc , Präsident Geh . Reg.-Rat
Hochapfcl begrüßte zunächst alle Bersamm-
Inngsteilnehmer und gab in kurzen Zügen ein
Bild von der

Tätigkeit des Vereins ,
über die sich der demnächst in Druck erscheinende
Jahresbericht für 1927 verbreitet . Aus den
Ausführungen des Vorsitzenden sei folgendes
hervorgehoben: Bei den Vereinsanstaltcn
Luisenschule und FrauenarbeitS -
schulc wurde zur Erzielung von Ersparnissen
eine Zusammenlegung der bisher getrennten
Wirtschaftsbctriebe vorgenomme» : die Stadt
Karlsruhe hat ihren Zuschuß für die Fraucn -
arbeitsschule erheblich erhöht . An dem
mit der HauöhaltungSschule verbundenen Se¬
minar für Hausmirtschaftslehrerinnen wurde
im Juli 1928 die erste Prüfung abgehalten: die
19 geprüften Lehrerinnen haben nahezu alle gute
Stellungen gefunden. Das Erziehungsheim
Scheibenhardt für weibliche Fürsorgczög-
linge hat wie alle derartigen Anstalten einen
Rückgang der Zöglinge erfahren . Bei der
Äinderhcilstätte — Kindersolbad — in Bad
Dürrhcim wurde im Laufe dieses Jahres der
dringend notwendige Erweiterungsbau fertig-
gestellt und die entsprechenden Umbauarbeiten
im Altbau beendet . Die Anstalt verfügt nun¬
mehr über 300 Betten für Kinder und 70 für
Angestellte .

Die Zusammenarbeit mit der amtlichen
Wohlfahrtspflege erfreut sich einer ge¬
deihlichen Fortentwicklung. Die Werbung für
die Jnngrotkrcuzbewcgung wurde fortgesetzt .
Bei der Beratung der Bvllzugsverordnung zu
dem Gesetz zur Bekämpfung der Geschlechts¬
krankheiten hat der Verein mitgcwirkt und seine
Zweigvcrcine aufgefordcrt, an der Arbeit zu
diesem Zwecke in den Gemeinden zu bildenden
Gesundhcitsbchörden sich zu beteiligen.

Zu erwähnen sind ferner : Belehrung der
werdenden Mütter und Hebammenschiilerinnen

in der Landesfraucnklinik, Erholungsfürsorge
für Mütter , Ausbau des Pflcgekindwcsens, Um¬
gestaltung der Kinderschulen zu Kindergärten,
Belohnung weiblicher Dienstboten, Ausbildung
und Weiterbildung von Schwestern , Hilfs¬
schwestern, Helferinnen und Landkrankenpflege-
rinncn . Die Zahl der Zweigveretne belief stch
Ende 1927 auf 435 mit 93 045 Mitgliedern .

Der Vorsitzende sprach zum Schluß allen Be¬
hörden und Organisationen im Reich, Land und
in den Gemeinden für die Unterstützung der
Vercinsbcstrebungen herzlichsten Dank aus .
Vor allem aber galt sein Dank allen denen, die
durch persönliche Mitarbeit und geldliche Unter¬
stützung die Durchführung der Vcreinsarbcit
ermöglichten .

Tie Gcneraloberin Gräfin von Horn er¬
stattete Bericht über die

Schwesternschaft des Vereins .
Diese ist auf rund 1000 aktive Schwestern an¬
gewachsen : trotzdem besteht noch immer ein
Mangel an Pflcgekräften. Die ZaHl der pen¬
sionierten Schwestern wird in Bälde auf 100 ge¬
stiegen sein , weshalb eine Erweiterung des
Schwestern-Altersheims nötig wurde : dieses
wird im Frühjahr 1929 fertiggestellt sein . In
K a n d e r n besteht ein Schwestern-Erholungs -
hcim . Der Aus - und Weiterbildung der Schwe¬
stern wird besondere Aufmerksamkeit gewidmet .

Frau Geh . Hofrat Dr . Doll gab Aufschluß
über die Ausbildung und Arbeitsgebiete der
Bereinhilfskräfte : Helferinnen, Nothclferinnen
und über die Ausbildung in »Erster Hilfe ".

Die Ausführungen zum Jahresbericht und
die Vorträge führten zu einer ergiebigen Aus¬
sprache der Vertreterinnen der
Zweigvereine über die Bereinsarbeit in
den letzteren , die viele Anregungen für die
Vereine brachten .

In der N a ch m i t t a g s s i tz u n g erfolgte
zunächst die Wahl der B e r t r c t e r der
Z w c i g v e r e i n c in den Landesausschuß.
Daran schloß sich die Beratung der neuen
V e r e i n s s a tz u n g an . Durch eine fvon einem
Telegraphenbüro verbreitete ) Zeitungsnachricht
war von dritter Seite eine gewisse Beunruhi¬
gung in die Kreise der Zwetgvereine getragen
worden. Nach der vom Vorsitzenden gegebenen
Aufklärung und nach eingehender Aussprache

, wurde der vorgelegte Entwurf in der vom
Landesausschuß am Vortage festgelcgten
Fassung einstimmig angenommen.

Znm Schluß sprach der Vorsitzende allen Teil¬
nehmern für ihr Erscheinen und für die ge¬

gebenen Anregungen den herzlichsten Dank aus
und verband damit den Wunsch und die Hoff¬
nung auf einen weiteren gedeihlichen Auf¬
schwung des Vereins .

Warenhaus - Oiebflähle
vordem Richter .

Wegen Diebstahls und Hehlerei standen
gestern die weiblichen Angestellten eines Waren¬
hauses in Karlsruhe , Johanna Sch ., Jo¬
hanna K. . Marg . H . , Berta R . . Lina A . und
Hanna Kr. vor dem Einzelrichtcr. Den An¬
geklagten werben umfangreiche Diebstähle von
Büchern , Wäsche - und Kleidungsstücken , Toilettc -
artikeln und Hüten zur Last gelegt , deren Wert
ziemlich beträchtlich ist .

Das Gericht verurteilte die Hauvtangeklagte
Sch . wegen fortgesetzten Diebstahls und Heh¬
lerei zu drei Monaten Gefängnis unter
Anrechnung eines Monats der Untersuchungs¬
haft. Die übrigen Angeklagten — mit Aus¬
nahme der letzten , die sreigesprochen wurde —
erhielten Gefängnisstrafen von zwei Monaten
bis drei Wochen.

Gemeingefährlich .
Karlsruher Strafkammer .

Vor der Strafkammer fand die Bcrufsver -
handlung gegen den Händler Karl Huber aus
Ottenhöfen statt , der wegen Sittlichkeitsver¬
brechens in mehreren Fällen vom Schöffen¬
gericht zu 2 'A Jahren Zuchthaus und drei Jah¬
ren Ehrverlust verurteilt worden war .

Die Strafkammer verwarf die Berufung des
Angeklagten und erhöhte aus die Berufung
der Staatsanwaltschaft die Strafe aus 3 Jahre
Zuchthaus-

Das gestohlene Perlenkollier
und die „wohlhabende Dame ".
Schöffengericht Mannheim .

Vor dem Mannheimer Schöffengericht ge¬
langte die Anklage gegen eine Dame aus wohl¬
habenden Kreisen zur Verhandlung , die im
Herweckbad drei Diebstähle beging . Sie stahl
u . a . ein Perlenkollier im Werte von etwa 700
Mark zugleich mit einer Uhr und einem Geld¬
beutel mit etwa 15 Mark Inhalt , ferner am fol¬
genden Tag einen Brillantring im Werte von'300 Mark . Sie gab die Diebstähle zu , behaup¬
tete aber , sie wisse nicht, wie sie dazu gekommen
sei . Medizinalrat Dr . Z i x bezeichnet« sie als
Psvchopathin .

Nach viertelstündiger Verhandlung erfolgte
die Verurteilung der Angeklagten unter An¬
nahme weitgehender Milderungsumstände zu
vier Monaten Gefängnis.

Aus der Pfalz .
Protest -es Weinbaues.

vis Geschäfte sind bekanntlich
am Sonntag , 16. Dezember, dem

Silbernen Sonntag
von 11 Uhr vorm ttags bis

6 Uhr abends geöffnet.
Wir empfehlen unseren Lesern , ihre Ein¬
käufe nicht bis kurz vor den Festtagen zu
verschieben , sondern diese Gelegenheit
wahrzunehmen und die Geschäfte , die im
„Karlsruher Tagbl̂ tt " sich durch eine An¬
zeige empfehlen , aufzusuchen . Jetzt sind
Sie nicht nur einer individuellen Bedienung
sicher , sondern es kann Ihnen auch eine
größere Auswahl von Geschenkartikeln vor¬

gelegt werden .
Der umsichtige Kaufmann aber lenkt die
Aufmerksamkeit des kauflustigen Publikums
durch die Aufgabe einer Anzeige in der
Sonntagsausgabe des „Karlsruher Tagblat¬
tes "

, dem traditionellen Familienblatt Badens,
auf sich.

Der Weinbauvcrein für die Rheinpfalz ver¬
anstaltet am 16. Dezember in Bad Dürk¬
heim und am 23. Dezember zu Edcnkobeu
je eine große Protestversammlung , in denen
man Stellung nehmen wird gegen die Verbots - !
widrige Anpflanzung minderwertiger Hybriden, j
gegen die Wiedereinführung der Reichs - !
w e i n st e u c r und der G e m e i n ü eg e - .
t r ä n k e st e u e r , ferner soll die sofortige Aen«
derung des Reichsweingesetzcs und des Reichs- !
reblauSgesetzes gefordert werden.

! I
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Gottesdienst -Anzeiger.

M :r leiMiMM
Besichtigen Sie mein Lager ! Rund

180 Standuhren
und ebenso viele Wanduhren finden Sie dort .
Besehen Sie sich meine

8 Schaufenster
mit einer reichen Auslage moderner
Qualitätsuhren und feiner Schmückbaren 1
Betrachten Sie vor allem mein Schaufenster
welches allein rund

700 Armband - u.
Taschenuhren

in allen Preislagen zeigt 1

Dies « Zanien beweisen meine Leistungsfähigkeit I
'
,Vergessen Sie nicht meine Grundsatzes Niedrige Preise , Qualitäts¬

waren . Auf Wunsch Zahlungserleichterung .

Uhrenspezialhaus
Neuer Heuptbehnhof Fernruf 3M0Am Stadtgarten 1

\ Mercede :

8«9ue.-no Tkibohlurtg. Rtkhhdb .

Tafel - Bestecke
mit stärkster Remsilber &utl&ge . Jedes StOcU
trftL' t den Stempel K. Für die Haltbar
keitgebe ich 25jähr . schritt !. Garant . Als Bei
spiel meiner herabgesetzten Preise nenne leb
72teil . Garnitur nur Mk. 133 .
Nur moderne Muster Klingen eingelötet .
Verlangen Sie bitte sofort kostenl . Prospekt

und Preisliste von
Karl Httldcr . Silberwarco . Pforzheim 45 I

Evangelisch« Ttadtgemeinde .
Sonntag , den 16. Dezember 1928.

Stadtkirch «. 10 Ubr : Kirchenrat Herr«
matin . litt Ubr : ttbrntenlehre. Kirchenrat
HerruiLNN.

« leine » Irch«. HO Ubr : Stadt ». Fischer,
litt Ubr : KindergotteSdienst . 8 Ubr : Stadt-
uiEat {yifdjcr.

Schlobkirch«. 10 Ubr : « irchrnrat Fischer.
VA '2 Uhr : KindergotteSdienst . 6 Ubr : Litur -
gisch- musilai . Abendieier , Kirchenrat Fisäier .

Jobanueokirchr . 8 Ubr : Etadtv . Schmttt .
1410 Ubr : Pfarrer Hautz. ttll Uhr : Ehrt-
stenlehre , Pfarrer Haub . 11 Ubr : Kinder -
gottesdienst . 6 Ubr : Siadtvtkar Heuser , mit
^

Ehriftuskirche . 8 tt Ubr : Stadt » . Kühn .
11) Ubr : Kirchenrat Robbe , litt Ubr : t>hri -
stenlehre , Kirchenrat Robde . 8 Uhr : Siadi-
oikar Limtensels .Markusvsarret iGemeindeh . Blücherstr . A» .
10 Uhr : Pfarrer Seusert. litt Ubr : Kin -
dergottesdienft , Stadtvikar Lichtensels. litt
Uhr : int vorderen Saat Christenlehre . Psr.
^

Lntherrirch «. tt !0 Ubr : Kirchenrat Weide-
meier . ttll Uhr : Christenlehre , Kirchenrat
Wetdemeier . 1412 Ubr : KindergotteSdienst .
itirchenrat Weiüemeier . 8 Uhr : liturgische
Abendfeier , Stadtvikar Rull .

Matthäuskirche . 10 Ubr : Pfarrer Hem¬
mer . litt Uhr : KindergotteSdienst . Pfarrer
Hemmer . 6 Uhr : Stadtvikar Fehler.

Beiertheim . >410 Uhr : Pfarrvikar Dreher,
ttll Uhr : KindergotteSdienst . Pfarrvikar
Dreher. . . .Stadt . SrankenbanS. 10 Uhr : Oberkirchen-
rat Svrenger. ^ ,Ludwig - Wilhelm - Krankeuheim . 8 Ubr:
Oberkirckenrat Sprenger.

Karl - Friedrich - GedächtniSklrch« lStadtteil
Atühlburgj. 8tt Uhr : FrühgotteSdicitst .
Stadtvikar Pörib . -410 Uhr : Hanvtgottes-
dicnft . Stadtvikar Pörib . ttll Ubr : Chri¬
stenlehre . Stadtvikar Pörib - -412 Uhrr
KindergotteSdienst , Stadtvikar Pörib-

Darlande» fncues Schulhaus) . 8 Ubr :
Gottesdienst . Stadtvikar Leiser. I) Uhr :
JngendgottcSdicnft , Stadtvikar Leiser.

Krünwinkel iSckiulbauS ) ) . 10 Ubr : Got¬
tesdienst , Stadtvikar Leiter , litt Uhr :
KindergotteSdienst . Stadtvikar Leiser.

Diakonisicnbanskirckc . 10 Uhr : Pfarrer
Käufer . Abends 14 8 Uhr fällt ans .

Rüvvnrr . » ttl » Ubr : Pfarrer Ste -nmann-
Ull Ubr : Christenlehre . Pfarrer Steinmann .
1412 Uhr : KliidcrgotteSöicnft , Pfarrer Stein-
nutittt .Rintheim. Ott Uhr : Christenlehre . Pfr .
Gerhard . 10 Uhr : SauvtgottcSdicnst . Pfarrer
Gerhard . litt Uhr : KindergotteSdienst .
Pfarrer Gerhard. 8 Uhr : Liturgisch« Wcih-
nachtsandacht , Pfarrer Gerhard.

Evangel.-lnth. Gemeind «.
Friedhofkavelle . Waldbornftrahc. Vorm .

10 Ubr : PredigtgotteSdicnst . Pfarrer Papcn-
brock : anschließend Kindcrlebre .

Evang. Verein für Inner « Miiüon, A. R.
Ev . BerelnSbanS Karlsruhe , Amalicnftr. 77 .
Vorm , litt Uhr : Sonntagsschule . Nachm.
8 Uhr : Allgemeine Versammlung . Stadtmisf .
Mülüauvt.

Kinderschule . Durlacherstrahe 82. Don¬
nerstag, abends 8 Uhr : Allgemeine Vcr -
faininlung.Evangel. Stadtmilllon, Adlerstrahe 28 .
11 Ubr : Sonniaasschule. Kriegssirahe 108,
Ribelsiunde füllt aus . — Telearavbenkaserii «.
Nachm. 814 Uhr : Weihnachtsfeier der Sonn -
taarfchule .

Zionskirche der Evangelische« Gcmelnschast,Bcicrthcimer Allee 4 . Vorm . ttlO Ubr :
Predigt. Prediger Barth , ttll Uhr : Kindcr -
gottcsdicnst . Nachm. Uhr : Predigt. Pre¬
diger Barth . — Müblbnrg. Sardtstraßc 5.
Vorm , 'ttll Uhr : KindergotteSdienst . —
Mittwoch , abends 8 Ubr : Gottesdienst . —
Rintheim. Kapelle . Nachm. 1 llhr : Kindcr -

gottesdienft . Abends tt8 Ubr : Predigt. —
Mittwoch , abends 8 Uhr : tyebetsverfammlg .

FricdenSkirche der Methodisten - Gemeinde
Karlftrahc Igb . Vorm. ttlO Uhr : Predigt.
Prediger Jahnkc. 11 Ubr : KindergottcS -
dienst. Nachm. 8 Uhr : Predigt, Prediger
Jahnke. — Mittwoch . 8 Uhr : Sr
Gcbetstundc .

WochengotteSdienv«.
Rbel- und

Waldhoruftrabr 11 fKonfirmandenfaal) .
Dienstag, abends 8 Ubr : Bibclftunde , Kir¬
chenrat Herrmann .

Kleine Kirche. Mittwoch , morgens tt8 U . :
FrühgotteSdienft .

Schlobkirch«. Mittwoch , abends 8 Ubr :
Abendmahl i . Konfirmandcnfaal, Stcfanien-
ftraste 22. Kirchenrat Fischer.

FohanneSkirchc . Riittwoch. tt8 Ubr : Abcni-
gotteSdtenst. — Donnerstag , 7 .20 Uhr:
Morgcnandacht .

Lutherkirche. Dienstag, abends 8 Uhr :
Bibclstundc im Kasino GotteSane , Missionar
Mayer. — Donnerstag , abends -» 8 Uhr :
im Konfirmandenfaal der Lutberkirche,Stadtvikar Sittig .

MattbäilSkirche . TonnciStag , abends 8
Ubr : Pfarrer Hemmer .

Beiertheim . Donnerstag , abends 8 tt U . :
Pfarrvikar Dreher.

Karl- Friedrich -Gedächtnisklrch«. Mittwoch ,
abends 1-8 Uhr : Stadtvikar Pörib .

Lndwig -Wilhelm -Krankenbelm . Donners¬
tag abends 8 Uhr : Obcrkirchcnrat Sprenger.

Rüvvnrr . Donnerstag , abends 8 tt Uhr :
Bibelbesprechun » für Frauen im Gemcinde -
saal . — Freitag, abends 8tt Uhr : Bibcl-
bcsvrcchuna für Männer im Gcmeindcsaal .

Rintheim. Donnerstag , abends 8 Uhr :
Bibelstunde im Gemeindefaal , Pfr . Gerhard .

Bibelbefvrechnng im Gemcindchans der
Südstadt fällt auS .

Kathollfche Stadtgemeind«.
St . Stevban. ttö Uhr : Frühmesie : 6 U . :Rorateamt: 8 Ubr : Deutsche Singmesie mit

Predigt: tt !0 Uhr : Hochamt mit Predigt:
ttl 2 libr : Schülergottesdicnst mit Predigt:'48 Uhr : Advcntsandacht : tt7 Uhr : AdvcntS-
vrcdigt des H . H. Pater Michael aus Hei»
delberg -Nenburg. — Montag. tt7 Uhr: hl .
Ricsie . — Dienstag, tt7 Uhr : hl . Mesie:
7 Uhr : Jioratcamt. — Mittwoch . Freitag und
Samstag sind gebot. Quatcmbcrsasttag« . —
Mittwoch , tt7 Uhr : hl . Messe . — Donners¬
tag , tt7 Uhr : hl . Messe : 7 llhr : Rorateamt.
— Freitag, tt7 Ubr : hl . Mesie : % 7 Ubr :
hl. Messe . — Samstag , tt7 llhr : hl . Mesie:
%7 Ubr : hl . Mesie.Altes St . VinzentinshauS, KriegSsir . 40 .-47 Uhr : bl . Mesie: 8 Ubr : Amt . — Mon-
tag und Donnerstag : Rorateamt.St . Bernhardnökirche . 8 Uhr : Frühmesie :
8 Uhr : Deutlclx Singmesie mit Predigt :
>410 Uhr : Predigt und Hochamt: ttl2 Uhr :
KindergotteSdienst mit Predigt: -48 Ubr :
Adventsandacht . — Dienstag, 7 Uhr : Ro-
ratcamt.

Liebsranenkirch«. 6 Uhr : Rorateamt: 7
Ubr : Kommunionmesie : 8 Uhr : Deutsche
Singmesie mit Predigt: -.410 Ubr : Haupt-
aotteSdicnsi mit Hochamt und Predigt: ttl2
Uhr : KindergotteSdienst mit Predigt: -48 U . :
Adventsandacht . — Dienstag , 7 Uhr : Ro¬
rateamt. — Mittwoch . Freitag und Sams¬
tag sind Ouatembersasttaa« . — Täglich mor¬
gens 6 Ubr Veichtaclegefiheit.St . Bonlfatinskirch«. 0 Ukr : Rorateamt:
7 Ubr : Kommunionmesie : .8 Uhr : Sing-
mefsc mit Predigt : -410 Mir : Hauptgottes -
dlcnft mit Predigt und Hochamt: tt 12 Uhr :
Singmesie mit Predigt. — Dienstag , 7 Uhr :Rorateamt. — Mittwoch . 7 Ubr : bl . Mesie
für Wilhelm Ebel lvom Kath . Männer-
verein ) : 8 Uhr : Tumbamcsie für Atagdal .
Guldi.Heri-Jesu-KIrche . -4l0 Uhr : Singmesie
mit Predigt. — Donnerstag, -48 Ubr :
Schülcrgottcödicnst .Lndwia-Wilhelm -Kraukenheim . Mittwoch,
8 Ubr : hl . Mesie.St . Peter - « nd Paulökirche . 6 Ubr : Ro -
ratcamt und Rcichtaclcgcnbcil : Ä 8 Uhr :

Adventskommnnion : 8 Uhr : Deutsche Sing«
mesi « mtt Predigt: 418 llhr : Hochamt mit
Predigt: tt12 Uhr : KindergotteSdienst mit
Predigt: 148 Ubr : 2ldvcntsandacht . —
Mittwoch : Quatembcrsastcn ! — Prcitag:
Fest drS hl . Aiw stets Thomas. Qua¬
tembersasten ! 7 Uhr : btorateamt mit Segen.
— Samstag : Qmrtemberiasten ! ö Uhr :
Beichtgetegenheit.

St . Zosesstirch« Grüuwiukel. -47 Ubr :
Beicht: 148 Ubr : Frühmesse mit hl . Kom¬
munion: 1410 Ubr : Tcutslh« Singmesie mit
Predigt : 3 llhr : Adventsandacht : 45 Ubr :
Rosenkranz . — Dienstag , 7 Uhr : , Rorate -
amt . — Mittwoch . Freitag und Samotag
sind Quatembersasttage . — Beicht : Sams¬
tag 4— 48 , U^r.

Hl. Gcist-Kirch« Darlande« . %7 Uhr :
Kommunionniesie : 8 Ubr : Frühmesie mit
Predigt: 1410 Ubr : Predigt und Hochamt:
2 Uhr : Advcntsandacht . — Dienstag , tt7
Uhr : hl . Mesie : ttb Uhr : Rorateamt. —
Mittwoch , %7 Uhr und -48 Uhr : ht . Mcsicn .
— Freitag, tt8 Uhr : Rorateamt. — Bejcht-
gelegrnheit : Jeden Morgen vor der hl .
llttcsie : am Samstag von 4 Uhr an .St . Michaelskirche Beiertheim . 8 Ubr :
Bcillstgcicgcnheit : 147 Uhr : Rorateamt mtt
Segen n . d . Meinung : 8 Ubr : Deuts .
Singmesie mit Predigt: -410 Uhr: Haurt-
gottesdienst mit Predigt und Hochamt: ll
Uhr : KindergotteSdienst mit Predigt: 2 U . :
Advcntsandacht .

Bulach . Vi7 Ubr : Bcichtgelcgenheit : -48
Uhr : Frühmesie mit Predigt: -410 Uhr :
Hoclwmt mit Predigt: -42 Uhr : Serz-Jcsu-
Andacht mit Segen : abends 7 Uhr : Ad -
vcntSvredigt mit 2>ndacht und Segen. —
Mittwoch . Freitag und SamStag sind Qua -
tcmbersasttaae . — Jeden Werktag ist Beicht»
gclegcnheit von -47 Ubr an .

St . Nikolanskirch « Rüvvnrr . 6 Uhr :
Beichte : 7 Uhr : Frühmesie : 0 Uhr : Amt mtt. . Ubr :

' ■

Tod
dm Mäiiim.

Ratten re . durch die
lOOOsach begutachteten
F. 8 .>Prävarate . Pak«
kungen von 50 Psg .
an tm Svezialgekchäst
Erbvrinzenftr. 10 und

Ettlingcrstrahc S1
D . B . G. U .

Anton Springer .
Tclevton 2 ?40

Predigt: 11 KindergotteSdienst mit
Predigt. — Dienstag, 7 Ubr : Rorateamt. —
Freitag, 7 Ubr : Best. Rorateamt.. . Sams¬
tag , 6 Uhr . Beicht« : ebenso 4— -48 Uhr . —
Mittwoch , Freitag und SamStag sind Qua -
tembcrsasttage

St . . Konradskirche lTclegrapbcnkascrnc ) .
V18 Uhr : Adventskommunion , nachher Früh
mesie : 1410 Ubr : Deutsch« Singmesie mit
Predigt, nachher Christenlehre : tt-8 Ubr :
Advcntsandacht . — SamStag (22. Tezbr. ) .
4—7 Uhr : Beichtgclegenhcit (Aushilf« durch
Pater Musilcr S . J . >.Stadt . Krankenhaus. SamStag, 2—3 Uhr :
Beicht. — Sonntag , Mi9 Uhr : Singmesie mtt
Predigt vorher Beicht.

Hl . Kreuzkirche Lnirllnaen . SamStag. 2
bis 8 Uhr : Beicht. — Sonntag , tt>7 Ubr :
hl . Kommunion : RIO Uhr : Amt mit Pre¬
digt : -42 Ubr : AdvcntSvcsver . — WcrktagS-
gotteSdienst 148 Uhr . — Mittwoch , -48 Uhr :
Rorateamt.

St . AntoninSkavellc Eagenftein . -48 Uhr :
Beicht: R8 Uhr : Amt mit Predigt: nachm.
5 Uhr : Advcntsandacht .St . Martinökirche Rintheim. 147 Uhr :
Beichtgelcgenhcit : - 18 Uhr : Rorateamt: ttlv
Uhr : Amt mit Predigt: 2 Uhr : Advents¬
andacht. — Donnerstag , tt8 Uhr : Rorate¬
amt . — Samstag , -47 Ubr : morgens und
von 4—0 Uhr Nachm . Beichtgclcgenheit.

Durlach . 8 Uhr : Bttchtgelegcnhcit : 7 U . :
Frühmesie : RIO Uhr : Predigt und Soch -
amt : 2 Uhr : Herz-Jetu - Andackt mit Segen.

2 tocb einige

KlubjeUI,
IN Stoff und Leder ,

Ebaiselongues.
Decke » weit herab¬

gesetzt im Preis«,
giiiisiig für Ihren

Einkauf.
direkt ab Werkstätte.

fl . Kaiser.Blumenürabe 3.
Telephon 5070 .

An den SonniagcN
vor Weihnachten ge-
ösfnet. — Ratenkauf«
abkoinmcn .

All - katbolisch » Stadtgemeinde.
Anferftehnnaökirchc , Herbstratzc 3. 10 Ubr :

Dcntsches ?lmt mit Predigt .
Di« Chriftcngcmcinschast . KricgSstrastc 11 .

lBciveaung zur religiösen Erneuerung .)
3 . Advent , vorm . 18 Ijhr : Mcnsd)en - Weihc-
Sandlung : vorm . -412 Uhr : SonntaaSfeicr
für Kinder : nachm. 6 Uhr: Kultische Predigt
von W . Luttenbcrger . — Der WochcngottcS-
dicnft fällt aus .

Ebiistlich - Wisienschaftliche Bereinigung.iChrisiian Science Socictu ) Karlsruhe . So-
iicnstratze 4l . Aula : Borm. lO Uhr . — Mitt-
100 (6 . abends ° Uhr

Schlaizimmer
Wohnzimmar
Speisezimmer
Berreazimmor

ond Küchen
kaufen Sie

sehr billiier bei

MOIMCO.
Möbelhaus Karlsruhe

Herrönstr . Z.-1
;enüb .Reichsbankgegi

Franko -Lleferung
Strenß reei e Be¬

dienung . QlänzenOe
Anerkennungen.

ZaDluncserleichter *
ung . Im Ratenkauf *

abkommen .

^

Versäumen Sie nicht meinen A llfSlIU Dmai _ _
Weihnachts-Veikauf in Stoffen f

STB « llllMAM W» ▼ _ l VVf * M 1- ± « ff lzu ganz fabelhaft billigen Preisen Sonntage vor Weihnachten geöffnet
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Berliner Börse .

Berlin , 14 . Dez . ( Fnukspruch .) Im Freiverkchr
>oar schon kurz vor dem offiziellen Börscnbcginn eine
Befestigung eingetreten. Die Börse crössncte durch¬
weg erholt , da die Spekulation sich gestern an¬
scheinend stärker nach unten engagiert hatte und
beute zu umfangreichen Dcckungskäusen schritt . Die
Ermäßigung des Tagesgeldsatzes an der Neuyorker
Börse beruhigte, und da auch am hiesigen Geldmarkt
bie Nachfrage » ach Tagesgeld etwas weniger stark
wer , ferner keine nennenswerten Berkaufsanfträge
Vorlagen , war die

Grundstimmung durchaus freundlich .
Hinzu kam, daß der recht lebhafte Elektromarkt, an
dem sich eine Großbank dem Bcrnchmcn nach für
Rechnung des Auslands als Käufer zeigte , ansehn¬
liche Knrserhöhungen aufwies. Man sprach auch im
Anschluß an die gestrige Gcsfürel -Gcneralvcrsamm-
lung von weiteren Transaktionen in der Eleklro-
' stdustrie. Stimulierend wirkte auch dte Erholung
" er Farbcnbonds . Die Ankündigung von drohenden
Lohnstreitigkeiten in der westsächsischen Textilindustrie
blieb eindruckslos. Das allgemein recht kleine Ge¬
schäft konzentrierte sich wieder aus einige Spezial¬
werte , die schon in den letzten Tagen stärkeres In¬
gresse aus sich gezogen hatten. Am

Geldmarkt
blieb der Satz für Tagesgcld mit 6—8 Prozent zwar
unverändert, doch hatte die Nachfrage im Vergleich
»u den Vortagen etwas abgenommen . MonatSgeld
war unverändert mit 8—9,5 Prozent gesucht . Der
Satz kür bankgirierte Warenwechsel war unverändert
etwa 7 Prozent . Am internationalen

Dcvisenmarlt
börte man ungefähr die letzten Usancen . Kabel -
Berlin stellte sich aus 4. 1067, Kabel —London auf
4-851S und London —Berlin auf 20 .35% .

Im Verlauf der Börse war die Tendenz unein¬
heitlich bei zunehmender Gcschüstslosigkeit. Leb¬
haft gefragt blieben Schlickert, die ihren Höchstkurs
aber auch nicht aufrecht erhalten konnten . Für
Dessauer Gas , die gegen ihre Ansangsnotiz 8 Proz.
änzogen , hielt das Interesse an . Auch Karstadt waren
beachtet bei einem 3 Prozent höheren Kurs . Später
schwächte sich die Tendenz aus Bekürchtnngen über
^ine Erhöhung de» Privatdiskonts leicht ab und die
Spekulation nahm teilweise recht erhebliche Ent-
saftungskäuse vor .

Der Privatdiskont blieb trotz vermehrten
EöechselangebotS mit 6,26 Prozent für beide Sichten
Unverändert . .

Di« Börse schloß einheitlich leicht abgeschwächt .
Sehr erheblich gedrückt waren die Kaliwerte des
nrciverkchrs , in erster Linie Krügershall und Witte¬
rnd . Fest lagen allein Schubert u . Salzer . Nach -
bbrslich bröckelten die Kurse weiter ab.

Frankfurter Abendbörse .
Freundlicher .

Frankfurt , 14. Dez . (Drahtbericht.) Die Abend -
hbrse verlief zwar außerordentlich ruhig und fast um -
satzlos, jedoch war die Haltung angesichts der festeren" euyorker Kursmeldungen allgemein freundlicher ,
wobei besonders A .E .G., Siemens , und Farben Be¬
achtung fanden . Die Kursbcsiernngen betrugen gegen
bfn Berliner Mittagsschluß, etwa 0,5- 1 Prozent .
Siemens gewannen 2,25 Prozent . Renten umsatzlos ,
^ uf unveränderter Berliner Basis werden Macc »
bonier gesucht . Im Verlauf behauptete sich die
/ eundliche Tendenz, jedoch blieb es weiterhin sehr
still. An der Nachbörse nannte man : Farben 264 .
u .E .G . 184,8 . Schlickert 264 .8.

Anleihen: Altbesitz 82,80 . Neubesitz 14,16 , 4proz . Dt .
^ ^ " tztrcbiete 6,80 .
^ Bankaktien: Allgcm . Dt . Crcditanst. 188, Barmer
Bankverein 143, Banr . Hyp .- u . Wcchselb . 171, Bert ,
^ andelsgcs . 283,5 , Eommerz - u . Privatb . 194,5,Tarm -
ktädter u . Nationalb . 202 , Deutsche Bank 170, TiS-
^°nto- Gescllsch . 161,28 , Dresdner Bank 172, Metall-
bank 130.5 , Reichsbank 335,75 , Ocsterr. Credit 84 .50.

Bergwerks-Aktien : Gelsenk . 120,5 , Harpen 133, Ilse
Berg 234, ' Kaliw. Aschersl . 280 , Westereocln 281,
Aöcknermerke 104,5 , Phönir Bergb. 80; Rheinische
^ raunkkohlcn 278,5 , Rhein-Stahl 188,25 , Ver. Stahl -
werke 82.

Devisen.

ICOG
* Qenea«Aires 1 1‘en .
Q[Üs«e . 100 Belfra
X

9io 100 Kronen
n .̂ enbagen IOC Kr .
y °ckholm 100 Kr.
It; f‘nRfor ? ICOf. M.

lOOIJra
J-°a <iön
| 5 ;Tort

Junten

lPi .
l voll .

100 Frei «.
100 Frca .

jf ^ en 100 Fes .
1 Yen

ffi? »e Jan 1 Milr .
.00 Schilling

j? « 100 Kn .
Bo50,l4vlen tvOvir .
3m 4>W»I lOOOOTKr
jj

- sarlen lOOLeT «
K *»J»° n 100 Es cod

100 Gulden
4th 8t»ntinop . 1 t . Pl.
R. n 100 Drachm .
(.

»nada i kan . Doll .
l Peso

:»ito i lg . Pfund’OO Kronen

Berlin ,
Ge3 I
14. 12. |

168.31
1.763

; 8 -265
111 .74
111 .87
112-07
10-540
21 -95

20 . 333
4 .1915
167375
80.72
68 -06
1.922

0 . 497b
1. 910

.2422
7-370
73 -06
3 .02b
18.10
bl .27
2 .061
5 . 4- d
4 .182
427o

20. 855
91 -01

den 14 Dezember 1928
Prle-

1*. 12.
168-65

1767
58 .3 ? 5
111 -96
112.09
112-29
10.560
21 .990
2U. 373
4-1995m
68 -20
1.926
.4996

59-120
.2 .442

7.384
73 -20
3.031
18 -64
- 1 -43
2-065

.435
4 -190
4 -28«

20695
92 . 19

lieia
13. 12.

168-33
1-762
58 -27

111 .74
111 -88
112-10
10-542
21 -955
20 . 334
4. 1915

16 -37
80-72
68 -02

7-49^5
. 8.185
12 .421

7. 373
73 06
3.025
18 -26
al -3U
2 .068
5 .4*5
4.181
4-28o
■‘0 . 866
92 0 '

One
13 12.

168-97
1 -766
8 39 i

111 -r 6
11210
112 -32
10.562
21 -995
20 -374

4 -199
16-410

»0-66
68 -16' . «- 26

3-4995
59 -105
12-441

7 -387
73 -20
3-031
18 -39
81 -46
2-072
3-43o
4-189
4 -294

20-896

Unnotierte Werte .
Karlsruhe , 14 . Dezember

tod Bau & BieQo . dankgMcnau . Kaütiti •

.Druckerei .
iWw » Maschinen
0,-r ® UoTerle . .Dasrauw !
Oa,n,

»Ue Peiroleum
h^!7»br» !»veilie ' !

^ "dusirie
t 0 . - gesucht

Alles iirk ;
138
1 *0

20
158

25
fcb
80
20

231

cv&mmerkirscü . . . , .
fCarlsr . Lebenaveraicbei
ArQgeraD&x .
.iloaingei brauerei . .
aastattei Waggon . .
dodi & Wienenbergei
ipinnerei Kolinau .
Spinnerei Oflenburg
2uckerwaren ttpecb .

4 °
260
277
15514
60

140• u *

Transportwerte : Nordd . Lloyd 187,75 .
Industrie -Aktie« : Adlerwerke Klcyer 90, A .E .G .

Stammaktien 194,5 , Bergmann Elektr. 287,5 , Daim¬
ler Motor 88, Dt . Goldscheideanst. 138,5 , Dt . Lino¬
leumwerke 850,5 , Elektr. Licht u . 5kraft 258 , J .-G .
Farben 264, Felten u . Guilleaume 149, Gessürel 268

Goldschmiüt Th. 97, Holzmann 186, JunghanS Gebr.
87,5, Lahmeyer 181 , Rütgerswerke 105, Schlickert El.
Rürnb . 264,75 , Siemens u . HalSke 428,5 , Eüdd.
Zuckers. 156,25 , Verein s. chem . Jnd . 92, Voigt , u.
Hässner 211, Wayß u. Freytag 182,75 , Zellst. Aschas -
senburg 207.

Die Börse unter dem
Einfluß des Auslandes.

Gelbforaen . - L . G . Karben . - Materialtnappheit .
Es gab in dieser Woche einige recht matte Tage .

Immer ivicdcr zeigte es sich, wie stark die Abhängig »
keit der deutschen Börsen vom Ausland ist . Es han¬
delt sich dabei um eine doppelte Abhängigkeit : einmal
um die Abhängigkeit von Auslandskäufcn und zum
andere » um die Abhängigkeit von der Rcuyorker
Börse . Sobald die Auslandskäufe nachließcn , sobald
die Neuyorker Börse eine rückläufige Tendenz zeigte ,
wurden dte deutschen Börsen nervös . Man halte
vielfach sich der Hoffnung hingegebcn , daß die inter¬
nationale Spekulation sich von dem heißen Bode »
der Nenyorkcr Börse und den starken Kursschwan¬
kungen in Wallstreet loSlösen würde. In Wirklich¬
keit hat es sich in den letzten Tagen gezeigt , daß

starke Kursrückgänge in Renyork nicht nur die
amerikanischen Käufer auch von den deutschen
Börse» verjagen, sondern daß auch die Speku¬
lation an den europäischen Börsen es vorzieht,
an flauen Renqorkcr Börscntagen dort zu kaufe».

Rückschläge in 'Renyork lausen also bisher stets auf
cinx Beeinträchtigung der deutschen Börsen hinaus .
Trotzdem rechnet man weiter mit einer allmählichen
Abkehr der internationalen Spekulation von der
Ncuyorkcr Börse . Zn der Nervosität der Berliner
Börse trugen ferner Bcsorgnisie über eine Ergebnis¬
losigkeit der Reparationskonfcrenz in Lugano bet,
ferner die starke Zunahme der Arbeitsloscnziiser, der
in fast allen -Industrien zu verzeichnende Rückgang
der Inländischen Kaufkraft, die Gefahr einer Aus¬
sperrung in der Textilindustrie und die zahlreichen
Insolvenzen im Bekleidungsgewerbe.

Dazu kamen Gcldsorgcn.
Die Gcldansprüche der öffentlichen Hand , insbeson¬
dere der Kommunen , die unerfreuliche Finanzlage
des Reiches rufen immer wieder eine Versteifung
am Geldmarkt hervor. Dazu kommt , daß das An -
ziehcn der Gcldsätze in Ncuyork zum Abzug kurz¬
fristiger Amerika -Guthaben führt , wenngleich sich
diese bisher in mäßigen Grenzen bewegten . Immer¬
hin genügten diese Momente, um die Börse zu ver¬
anlassen , sich möglichst frühzeitig mit ProlongationS-
geld zu versorgen . ProlongationSgcld scheint aber
trotz der Zunahme der Hansic -Engagcmncts aus¬
reichend vorhanden zu sein , da viele Firmen sich
Rcportgeld außerhalb - der Börse oder im Ausland «
besorgt haben . Eine weitere Quelle der Bcunruhi -
gung bildeten die

Borgänge ans eine « der HauptspeknlatiouS-
gebiet«, dem Markt der J .-G . Farben .

Die überraschende Uebernahme eines großen Posten »
J .- G . Farbcn -BondS durch ein Großbanken-Konsor -
tium machte einen peinlichen Eindruck . Die Speku¬
lation konnte sich der Erwägung nicht verschließen ,
cb nicht die von einigen Großbanken ostentativ be¬
günstigte Aufwärtsbcwegung der J .- G . Farben -
Aktien nur zu dem Zwecke erfolgt sei , den Markt
für die Aufnahme der Bonds vorzubereiten. Da
gleichzeitig von Unstimmigkeiten innerhalb des
Bankenkonsortiums für die BondS verlautete, so
gingen J .-G . Farben -Aktien ziemlich scharf zurück.
Man hat aber dennoch Grund zu der Annahme, daß
dem Konsortium von der Verwaltung eine Zusiche¬
rung über eine Dividcndencrhöhnng bei der J . -G .
Farbenindnstrie gegeben worden ist .

Die Großbanken intervenierten an den matten
Börsen nur in geringem Umsange . Sie wollen offen¬
bar in der Jahresbilanz ihre Efsektenbestände nicht
vermehren. Trotzdem genügten auch diese mäßigen
Interventionskäufe im Bunde mit neuen Auslands -
läufen , nm die Baiflcpartei an einigen Tagen zu
überstürzten Rückkäufen zu veranlaßen . Dabei
zeigte sich

immer wieder Materialknappheit.
Tie starken Schwankungen der letzten Tage haben
aber Börse und Publikum wieder kopsscheu gemacht
und so zu einer starken Einschränkung der Geschäfts¬
tätigkeit geführt.

TaS Hauptgeschäft hatten — neben J . - G . Farben
und Reichsbank -Antcilen, in denen immer wieder

-Anslandskäusc zu bemerken waren — wieder die
Elektrowcrte. Man rechnet mit neuen Trustbildun¬
gen innerhalb großer Konzerne , sowie mit neuen
großen russischen Elektrogeschästen . Aus Montan-
werte drückten Befürchtungen vor neuen Dividcnden-
Enttäuschungen . Jntereste zeigte sich für einige
Tpezialpapicre, so für die Spritwcrtc auf günstige
Abschlußerwartungcn, für Deutsche Linoleumwerke
auf den Beitritt des wichtigsten Außenseiters, für
Continentale Caontchouc auf neue Verhandlungen
über eine Reifen-Konvention, für Norddeutsche Wolle
auf Kapitalserhöhungsgerüchte und für Desiancr GaS
auf die Verhandlungen über baS Warschauer Werk .
Die Kunstseidenwerte lagen schwächer , weil man an¬
gesichts der ausländischen Preisherabsetzungen auch
mit Preisermäßigungen in Deutschland rechnet.

Der neue KaliWen in Bremen.
Da die wichtigsten Kaltproduktionsstätten zwischen

Elbe und Weser sich durch Ausschließung besonders
ertragsrcicher Vorkommen nach dem Wcsergcbiet ver -
Ichobcn haben , gewannen die Wcserhäfcn in steigen¬
dem Maße Bedeutung für die Kalieinsuhr. In Bre¬
men und Nordenham findet der Umschlag nach Uebcr-
see statt . Dieser Umschlag stellt wegen der besonderen

Breite Bänder bewegen sich automatisch und fördern
das Kalisalz durch dte weiten Räume. 5% Kilometer
solcher Gummibänder kreisen in den Anlagen. Di .'
gesamte Anlage besitzt nur eine zentrale BetriebS-
ftclle. — Die eigentlichen Läger schließen sich dem
Hauptbau rückwärts an, und zwar mit der Längs¬
achse senkrecht zum Hasen : sechs große Lagerhallen
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Eigenschasten der Salze und der Handelsbedingungen
Anforderungen, die den

Bau einer großen Sondcranlage
notwendig machten, wie sie von Bremen für andere
Güter , z . B . OSetreide , schon srüh : r gcschassen waren.
Die eng miteinander vcrslochtenci , Interessen Bre¬
mens als Ucberscchasen und d :s Deutschen Kali¬
syndikats als Kalicxporteur führten zu einem Ver¬
trag, nach dem Bremen zum 1. Januar 1929 ein Kali-
Verschissungslager mit den nötigen Transport -
anlagcn ferttgstellt , das vom Kalisyndikat pachtweise
aus 30 Jahre übernommen wird. Der Hauptbau lim
Bilde) ist dem Wasser zngckehrt . Vor ihm fallen drei
mächtige Greiferbrückc » auf , die sich 22 Meter hoch
in die Lust recken und 30 Meter weit über die Kaje -
mauer hinwcggreisen . Der Greiser saßt

ans einmal 2,5—3 Tonne» Salz .

von 75 Meter Länge und 25 Meter Brette , die lOv OOO
bis 120 000 Tonnen Kali in einem Gesamtwert von
11—12 Millionen Rm . lassen. Die Salze können nach
sechs verschiedenen Torten getrennt gelagert werden .
In der Absackstation im fünften Stockwerk des Mit¬
telbaues kann das Salz auch in Säcke gestillt wer¬
den, nachdem cs vorher automatisch lOO- Kg . -mcise
vermögen ist . Tic gefüllten , Säcke pasticrcn ans
einem Wandcrrost eine Ätähmaschine, die sie zunähi ,
dann stürzen sie in Sackrutschen ab und gehen ent¬
weder aus die Lagcrbödcn iRaum für 20 000 Sackt ,
oder über die Vcrtcilungsbändcr und Verladebrücken
mit Hilfe einer Wcnderntsche ins Schiss. Dte hygro¬
skopischen Eigenschaften der Kalisalze , die große Rvst-
gesahr für alle Eisentcile mit sich bringen und da »
Salz in Lager und Schitf scstbacken lassen, werden
vermindert durch Heizanlage» mit einer gesamten
Heizrohrlänge von über 7 Kilometer.

Mejsingwerk Schwarzwald A. -G.
Villingen.

Der Bruttogewinn 1927/28 stellte sich aus 1608 685
Rm . , nach Abschreibungen von 111108 Rm . verbleibt
ein Reingewinn von 61 077 Rm . , aus dem
4 Prozent Dividende bei der Gesellschaft
lJunghans -Gruppc) verteilt werden . DaS Werk
konnte voll beschäftigt werden , der Umsatz stieg . Mit
der normalen Fabrikation in dem neuen Meffing »
spritzgnßversahren konnte begonnen werden. Die
ersten Monate dcS neuen Jahres war das Werk voll
beschäftigt, doch ist ein Nachlaßen spürbar . Der Auf¬
tragsbestand sichert noch für mehrere Monat« Be »
schästigung . Vorräte jl 031 941 1745 644 ) , Schuldner
717 743 (910 198 ) Rm . . dagegen Gläubiger 1229 545
(1022 128) Rm .

Motorcnfabrik Oberursel A.-G.
In der gestern stattgefundencn Generalversamm¬

lung wurden die sämtlichen Anträge der Verwaltung
einstimmig genehmigt . Es gelangt danach aus das
Llktienkapital von 4 250 000 Rm. aus dem erzielten
Reingewinn von 626 849 .09 Rm . eine Dividende
von 8 Prozent zur Sluszahlung. Weitere
250 000 Rm . werden an die Sonderreserve überwiesen
und 16164.19 Rm . aus neue Rechnung vorgetragen.
Die turnusmäßig aus dem AufsichtSrat auSscheiden-
den Herren Geb . Kommerzienrat Dr . Stnner und

. Rechtsanwalt Dr . M . Straus wurden wicdcr -
gewählt .

Honnefwerke A .-G . Dinglingen .
Die Gewinn- und Bcrlustrcchnung der mit einem

Aktienkapital von 500 000 Rm. arbeitenden Honnes -
werke Sl .-G . in Dinglingen per 81. Dezember 1927
weist neben einem Bcrlnftvortrag von 1026 In Höh«
von 528 877 Rm . an Unkosten und Rückstellungen
298 869 Rm . und an Abschreibungen 141 750 Rm. auS .
Auf der anderen Seite sind Fabrikations - usw . Kon¬
ten mit 822 502 Rm . und dar Bilanzkonto mit
146 795 Rm. ausgewiesen.

Grün und Bilsinger A.-G.
Bei dieser Gesellschaft dürste sich nach einem dem

AufsichtSrat Lrsiattetcn Bericht über den bisherigen
Geschäftsgang der Abschluß für daS laufende Jahr in
den gleichen Grenzen bewegen wie 1927. Wenn nicht
unvorhergesehene Zwischenfälle eintreten , rechnet
man deshalb mit der Slnsfchütlung von 12 Pro »
zentDividende .
Die deutschen Bankaktien werden in Renyork

gehandelt.
Die Schritte der Deutschen Bank, der DiSconlo-

gesellschast und der Commerz - und Privatbank , die
einen Handel der Zertifikate ihrer Aktien an der
Rcuyorker Curbbörsc verhindern sollten , haben kei¬
nen Erfolg iiehabt . Jedenfalls liegen bis jetzt
bei den beteiligten Banken keine Nachrichten vor . so-
daß man also annchmcn muß, baß die Zertifikate
von gestern ab im Ncuyorkcr Freiverkehr gehandelt
werden .

Märkte
Produkte und Kolonialwaren .

Berlin , 14. Dez . ( Funkspruch .) Produktenbörse.
Der Berliner Getrcidehandel beachtete die leichten
PreiSbesierungen Amerika» nicht, da jede Unterneh^
mungSlust fehlte . DaS an und für sich gering« In »
landSangcbot reicht aus . Loko-Weizcn wurde leicht
höher . Auch im Zeitgeschäft konnten vorder« Sichten
etwa » profitieren . Die Situation für Roggen ist
ähnlich : di« Mühlen klagen anhaltend über den
schlechten Mehlkonsum, sodatz Körnerfrüchte nur
mäßig von dieser Seite abgenommen werden . Im¬
merhin zeigten sich im Tcrminhandel leichte Er¬
höhungen . Gerste erster Qualität mehr gekragt .
Hafer ruhig.

Berlin , 14 . Dezbr. ( Funkspruch . ) Amtliche Pro »
dnktennotierungen (für Getreide und Oelsaaten je
1090 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Wetzen :
Mark. 204—206 , De, . 221—221 .50 , März 228 .50, Mai
287 ; Tendenz ruhig. Roggen : Märk. 201 — 208,
Dez . 214—218 , März 225 .75—225 .25, Mai 235 .75 bi»
235 .50 ; Tendenz ruhig. Gerste : Braugerste 218
bis 285 , Futter - und Jndustricaerste 198—205 : Ten¬
denz ruhig. Hafer : Märk. 191 — 198, Dez . 212 .50,
März 223—228 .25 ; Tendenz ruhig. Mais : loko
Berlin 221—223 ; Tendenz ruhig. Weizenmehl 25.75
bis 28 .75: Tendenz ruAg . Roggenmehl 25 .56—28.50;
Tendenz ruhig. Weizenkleie 14 .25—14.40; Tendenz
stetig. Rogacnklele 14—14.25 ; Tendenz stetig. Wei»
zcnklclcmelasse 15—15. 15 . — Vtktoriaerbsen 41 —49,
Peluschken 22—24, Ackerbohnen 21 —28 , Wicken 27 bis
29.50, blaue Lupinen 14— 14 .50, gelbe Lupinen 17 bi»
17 .50, Seradella , alt 33— 87. Rapskuchen 19 .90- 20.80,
Leinkuchen 25— 25.20, Trockenschnitzel 13 .10 bis 18.40,
Sosaertraktionsschrot 21.80—22. Kartoffelflocken 18 .50
bis 19 .20 Rm.

Magdeburg. 14 . Dez . Weißzncker leinschließl . Sack
und Verbrauchssteuer für 50 Kg . brutto für netto ab
Verladestelle Magdeburg) : Innerhalb 10 Tagen 26,
Dez . 25 . Jan . 25 .15, Febr . 25 .30. Jan .—März 25 .45.
Tendenz Wtig.

Amerikanisches Getreide.
Chicago , 14 . Dezbr. ( Funkspruch .) Schlnhknrse.

Weizen : Tendenz stetig. Dez . 116% , März 119% ,
Mai 122% . — M a i S : Tendenz stetig. Dez . 68K ,
März 87, Mai 90 % . — Hafer : Tendenz fretig.
Dez . 48% . März 49 % , Mai 49 % . — Roggen :
Tendenz stetig. Dez . 400% , März 104%, Mai 107.
(Alles in Cents je Bushel.)

Metalle . ,
Berlin , 14 . Dez . Metallnotieruugeu für je 109 ft».

Elcktrolvtkupser prompt cif Hamburg, Bremen oder
Rotterdam 12lotierung der Vereinigung für die Dt.
Elektrolntkupfcrnotiz) 151.50 Rm . — Notierungen btt
Kommission des Berliner Metallbörseuvorftaude»
Idie Preise verstehen sich ab Lager in Deutschland für
prompte Lieferung und Bezahlung) . Originalhütten -
aluminium , 98—99 % tn Blöcken 190, deSgl. in Walz¬
oder Drahtbarren , 09 % 194, Reinnickel , 08—99 % 850,Antimon - ReguluS 84—87, Fetnsilber (1 ftg. fein )
77.50—79.25 Rm.

Spinnstoffe .
Breme» , 14 . Dez . Baumwolle. Schlußkurt :

American middling Universal Standard 28 mm loko
per engl . Pfund 21 .68 Dollarcents .
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Karlsruher Giadirat .
Mitteilungen aus der Stadtratssitzung

vom 13 . Dezember.
Förderung des Wohnungsbaues .

Für die Herstellung von 19 Wohnungen in
fünf Wohngebäuden hat der Stadtrat Bauhypo¬
theken im Gesamtbetrag von 126 -M> Mark so¬
wie ' Zinsbeihilfen aus einem Kapitalbctrag
von 209 009 Mark bewilligt. Außerdem wurden
zur Herstellung des Schwemmanschlnsses von
zwei Wohngebäuden Darlehen von zusammen
1150 Mark zugesagt .

Ausstellung von Bucheiubäude».
Zu den Kosten der im März oder April 1929

in den Räumen des Badischen LandeSgewcrbe -
amts hier zu veranstaltenden Reichswandcr-
ausstellung handwerklich guter und wohlfeiler
Bucheinbände ivird unter gewissen Bedingungen
ein Zuschuß aus der Ttadtkaß'e bewilligt.

Wcihnachtsbaum auf dem Balkon des
Rathauses.

Während der Weihnachtszeit des vergangenen
Jahres hatte die Stadtverwaltung , dem Brauche
anderer Städte folgend , einen großen, elektrisch
beleuchteten Christbaum in der Loggia des Rat¬
hauses gegen den Marktplatz zu ausgestellt . Ta
diese Einrichtung Anklang gefunden hat , soll sie
auch zur diesjährigen Weihnachtszeit wieder
getroffen werden.

Wcihnachtsbcihilfcn.
Ilm den Kreis jener Personen zu erweitern ,

die durch den vom Badischen Landtag zur Lin¬
derung besonderer Notstände zur Verfügung
gestellten Betrag bedacht werden, wird dem
Fürsorgcamt ein Betrag von 14 OM Mark zur
Verteilung vor Weihnachten zur Verfügung
gestellt.

Geburtenprämien .
Dem Vorgehen des Staates entsprechend ,

wird bei der Geburt des 7 . und jehes weiteren
Kindes den Eltern eine Beihilfe von je 50 Mk.
aus der Staötkasse gewährt.

Vogelschutz und Schädlingsbekämpsung .
Für die Insel ' Rappenwört und die angren¬

zenden Rhcinwaldungen werden 500 künstliche
Bogeluisthöhlen beschafft .

Ergäuzuug der Schulkommisiion.
An Stelle des verstorbenen Rektors Friedrich

Feuchter wird Rektor Otto Fritz gemäß 8 2
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Ziffer 7 des Ortsstatuts über das Volksschul¬
wesen zum Mitglied der städtischen Schul¬
kommission ernannt .

Dicustauszeichuungeu .
Für 28jährige treue Dienste bei der Stabt

wurden ausgezeichnet : Obcrsekretär Leopold
Mössinger beim Gas - , Wasser- und Elek¬
trizitätsamt , die Oberschasfner Konrad Bcth -
w i e s e r und Karl Binder beim Städt . Bahn¬
amt mit der Ehrenurkunde der Stadtgemeinde,
die Vorarbeiter Willibald Holl beim Cias - ,
Wasser- und Elcktrizitätsamt und Otto V al¬
ter beim Städt . Bahnamt mit einer Ehren¬
gabe aus der Stadtkassc .

Sachbeschädigung.
An einem zurzeit leerstehenden , wegen ander¬

weitiger Verwendung des Platzes zum Ab¬
bruch bestimmten städtischen Gebäude sind durch
unbekannte Täter Fensterscheiben im Werte von
250 Mark zertrümmert worden. Es wird Straf¬
antrag lvegen Sachbeschädigung gestellt.

Sport und Spiel .
Bereinsmcistcrschasten der Schwimmabteilung

des K .T .V . 1848.
Wasserball : Tv . Pforzheim 1. — K .T .V . 48 1. 1 : 8

Tore . Tv . Pforzheim 2. — K .T .V . 48 2 . 1 : 5 Tore .
Turner .

Bruststassel : 1 . K . T .V 4« . 2 . Turnverein 1884 Pforz¬
heim. 8 . M .T .V . (Pforzheim mit Ersatz : scharscr
Kamps .)

Lageustassel : I . K .T .V . 4« . 2 . Turnverein 1881 Psorz-
heim.

Jrelftilstassel : 1. K .T .V . 48. 2 . Turnverein 1884
Pforzheim . ( Ueberlcgcn gewonnen .)

Jugend .
Lageustassel : 1 . K .T .V . 46. 2 . M .T .V . Karlsruhe .

3. Turnverein 1834 Pforzheim . (Sehr schönes schwim¬
men von M . T .V .)

Bereiuomeister 18 2 8 .
Brustschwimmen : Brehm .
Leiteuschwtmmc« : Dill .
Nückcuickwimmcu: Hertwlg .
Jrelstil , kurze Strecke : Vollmer .
Freistil , laug « Strecke: Vollmer .
Lageuschwimmr» : Brehm .
Tauchen : Karcher.
Svriugeu : Mer ».

HandSall der DT .
AuS dem Spiclplan für den kommenden Sonnlag

sind vor allen anderen Spielen , die der Aujst' egsklnlle
hcrvorzuheben , obwohl auch in der K r c t s n> e i ft e r -
klaffe ein wichtiges und sicher interess int werdendes
Tressen aus dem M .T .V .-PIatzc zwischen dem M .T .V .
und Tv . Brötzingen ausgetragen wird . Das Spiel

kann man als durchaus offen ansehcn , zwar gelang
es den M .T .V .lern beim Vorspiel , dass ' lbe zu gewin¬
nen , aber auch die Brötzinger sind schneller und iviel-
reiser geworden . Das Spiel beginnt um 3 Ilhr . Um
dieselbe Zeit finden auch di« ' Spiele der Ausstiegs -
k I a s s e statt . Ein für die Meifterschast lehr wichtiges
Spiel kommt in Beiertkeim zur Austragung , Dort
empfängt der Tbd . Beiertheim den sehr spielstarken
Tv . Dnrlach . In diesem Spiel stehen sich Mannschaften
gegenüber , di« nicht nur schnell , gut znsamincnsptelen ,
sondern auch infolge ihrer schon jahrelangen Sv :el-
lätigkeit technisch gut durchgcbltdet sind und Handball
zu spielen verstehen . Einen Sieger im voraus zu
nennen , ist bei den gleichen Spielstärkever ' ültnissei,
der Mannschaften nicht möglich . Ettliugenweer muh
zu dem Tv . Rintheim und wird wohl die unkte iorl
lassen müsien . Ein ziemlich spannendes Sviel wird es
in Ncureut geben. Denn dort treffen sich Tamd Nen-
reut und Tv . Ettlingen . Es sind zwei Mannschaften ,
die sich den Sieg gegenseitig sicher nicht leichi wachen
werden . Qb cs dem Platzvercin gelingt , das Sv cl zu
leinen Gunsten zu entscheiden, wird das Spiel Augen ,
denn den Ncurentern geht der Rus vorars , das, Mc'c
aus dem eigenen Platze fast unschlagbar leien . Für
die A-Klafs« sind zivei Spiele vorgesehen, die sewc ' ls
um 3 Uhr beginnen . So begrüßt Tbd . Langensteinbach
die Tgmb . Eggcnstcin und der Tv . Rüppurr fährt
ebenfalls zum Punktspiel »um S . n . Tbd . Durlach -
Aue . K—r .

Weiiernackrichiendienfi
der Badischen Landeswetterwarte Karlsruhe .

Von einer neuen weit südlich liegenden atlan¬
tischen Zyklvne schiebt sich neuerdings ein Aus-
läuser nach der Biskayasec mit einem Drua -
fallgcbiet vor den Wcstalpen . Durch das ver¬
stärkte nvrdeuropäischc Hoch werden die kalte
Noröströmung und der Frost anhalten , doch ist
nur vorübergehende Unterbrechung der Schnee¬
fälle zu erwarten .

Wetterai' snchten für Samstag : ^
gehende Unterbrechung der Schneefälle . Frost
weiter andauernd : bei teilweise ! Aufheiterung
nachts schärfere Strahlungskälte .

Badische Meldungen .
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Weirerdtensi des Frankfurler Uaiverfnäts -
Fnstituis für Meteorologie und Keophysik .
Wittcrungsaussichtcn bis Sonntag abend !

Fortbestand der winterlichen Wetterlaae . Nei¬
gung zum Aufklaren und zu stärkeren Frösten-

Freitag,

Rheinwasserstand.
14 . Dezember
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Äefcbäftllche Mitteilungen.
Backbierausschank. Heute gelangt der hochfeine , null '

Doppclbock der Brauerei Ir . H o e v s n e r in Karls '
ruhe zum Ausstoh . In den lebten Jahren hat geroi'
dieses Qualitätsbier , ob seiner aualitaiiv wertvoll«"
Eigenschaften, *n Kennerkreiscn berechtigte BcachtuR
gesunden , so dah man ans den Erfolg dieses Jahl '
ganges gespannt sein darf

Ein sdiönes Paar Handsdiuhedürfte auf keinem
Weihnaehtstiseh fehlen Rud. Hugo Dietrich

Berliner Börse
vom 14 . Dez

Deutsch « Stnatspap .
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Ausländ
5 Bits- ad,
4 Mex. ab, .
AVt Ccfl.® .
4 « old ».
4 ßtoncRt.
4 Türl. Ad.
4 I .Ba, ».1
4 I .B »,d .lI
4 X. Zoll.
lürl -Los,
4)0 U»B- 13
4h U», . 14
4 Ui:r

ernte ab, .
4 Rtonuit .
5 Irhuant .

ab, .
4h so »da

Verkehrswerte .
A ..« . s.« ert 178 178.
All, , 8»,alb. 184
Baltimore
llanada 69
Dl-tzil-B -Bet. «7
i Relchllb .

Werte
34. 12 36
22.50 22.30

1 .80 1 .75
8 .00 V.e0

11 . / - 12 .20
11 .87 1137
12.2o 12 10
18 .90 19 .10

25.75 -
160 1.65

16.25 16 .25

184»u
65?5
8 /

Elrtir .Hchb.
dto. ZerlisU.
Hamb.Pale«!
Hamb.Hachb

91.75 91 -5
43 V-
94 93.7 :
141 141
7 &.12 7 .1 .76

Hamb.Sübam
Hanl»
Neptun
S . Lloyd
Zchantnn,
Snd.Elfend
Ber . Elbe

Bank
;mco
Bad . Bant
BI. et . Werte
SI . t . Brau
Barm . Bkd .
Say .Hyp.B
„ Bercin »

?erI .HdI «get
Lammerzd.
Danz-Prl ».
Darmsi.Bt.
T .Astat.Bt
Ttschc .BI.
Dt.Hyp.Bt.
T .Nebs .Bt.
Disk. -Ges .
Dresdn .vt
GothaGrund
Lnx.Jnter .
Mcin .Hhp.
Mitt.B-d.E-
Mittetd .Ebt .
Lstbant
Ccft . tzredtt
Pr .Bodea
Reichsbant
RH.Eredltbt
2Sdd .Bod.Er
Süd ». DI»t.
Bdl . Hamb.
Wiener Btv

18. 12. 1« 12
179
170'
124.5
138
123

$
291

138.
5.62
123 __54.75 53
Aktien .
133 138
180 ISO 5
U 6 154 .-177". 178
143 14 »i.
170.5 180
16 168
284 283.6‘ 1 *3 .107

291
51. ' 2 51 . 12
170 170
148 148
106 106*'»
160.5 16 ' .1/1 .5 170.
140.5 140. -
/ .40 7 40

29$ io /
J <

2151. 215".
114 114
34.50 34 .50130*1. 135",
335*1. 336
12b 125
173 171 .5
13 / 138".
153 5 159*:.
14 .87 14.87

Industrie ‘
Accumulat. 4629 .«dlerh. ®1. 119*'.«bl » lehr«
« . E . « .
dto . PU. B
Älsrn Zem
«mmend P
Aschass.BrSu
flschass .Zellft.
flugöb .RM.
Bamag . M, .
Bamb .Milz-
Barop Wal,
Bakalt

09 .0
194*,«
-=0
207
189
182
95?25

159 .5
Siwkr
205-5
189
181

Bohr . hell.
« a,r . Mat .
Lahr .Spie, .
1 . P . vemb ,
Ber,er Isb .
Beeqm. Eiet
B.RarlSr .J .
Beet, Rindl
BI-Makch .
Berth .Mefi.
BrauhRi ' rnb
Bit . Beil .
Brschw . St.
Brem .vesgh
Brem.LuN.
Brem .woll »
Brawiivaocrt
Badern » S .
Busch Lüdsch .
Busch Wag, .
tzapit» « s.
tzharl . Wass .
CH. Buckau
Eh. Heyden
Eh. « elsent
CH. Alber«
Chade
Conc. Ber ,
Conc. Chem.
Conc. Spinn
Et . Eaoutch.
voimIcrSen ,
Dt. AN. Del .
Dt. Asphalt
Dt. tzontl ^
Dt. Erdöl
Dt. « nststotzl
Dt . Ixte
Dt. Kabel
Dt.Linol .Wt
Dt. Mas » .
Dt. Po ,
T« SMachtb
Dt. Spie,el
Dt. Strinz ,
Dt. Ton
Dt. Wolle
Dt. Etienh .
Dortm .Aktien

„ Union
Dr .Schnrlp «.
Düren Meial
DSrtobpwte
Düff.Mafch.
Dhn . Rodel

Egest . Sol »
Ssntracht
Elsrnb . ve ».
Eis.Sprottan

18 . 12 . 14 . 12 .

232»'»
69
445".
406
237".
71 .25

231>,
08. 7;
44o
406
236'/.
707
590 ^| 9 .17
78
192.5
162

134
225".
153*i.
I

65 25 65.2;
129% 130
125 123".
74 7o
85 86
W * N ?
»“ &
141 .5 142.5
82.5 82
143.5 141".

216".
1366
95 .144
70
343 .5

218*1.
135"»

7ü .o
347" .

108.6 :
231w
266
277
120.6

16 .25
I2fe".

79
206.0
251 -0
120 .6
236
41
10
12o

i | S ilo
150
90 89 .87

« . Lleser.
El .richt » roll
tzn,elh .Sr «a
Enzing .-ll .
Erdmllb.
Erlanst .Bw
tzfö .
Eff.StejnI.
gab» Biet
Jahlb, .Llst

Uten steia
iradit
V .Aorben
nnjute
Ubm. Pop
UtenGuill.
ölh.Mosch .

Fraustabt Z.
zrenndMsch
gried .Hall
Fried ».Hütte
friste,
chaagcn . Eis.

chw.B, .

°gg
»eis .:BW .

Genschow
Germania P
Gcs .s.e.Unt.
Birme» Ca.
Gladb .wollr
» lallSchalkr
Glockenst.
Glückaufvrtu
Goldschm .
(störl .Wugg .
Srihn »
Rrotzhaln

Webst .
Grün u . Big .
Grujchwltz
Bnanowerte
Gundla »
Habrrm . G.

ackcth D.
alle Mas » .
lamb .Sl .
« mmrrsrn
ann .Masch .
arbur , Eis.
« rb.PHSnIz
„ Brücke

mepener
'arkm. M.
«bwi, »h .
>emm.gear.
illle Wie.
iilpeet M.
,indr . « n,s
) lrsch « ups .

Hirschb .rd .
Hoesch
Hass « . St
Hobcalob»

18- 18 .
' 82
257
242 :
78 .25 i
107 .
150 :
203». :
1 >1 :
37.5li9 ,
53 !
263". :116.6

;
90.25 !

193
111 ;
99 .5

9
120"«

47
180".
268.5
267
164
203" .
23 .o
144.596.25
116
117*1»
226
170‘/»
6$ .76
96
106.5
98 .5
9476
l ; t "»
137

14 12

25^ 5

87
105
136
110

267
264
164
20 .
23.87
140.
97.75
115
118
2 6
170".
77
64.7;
106
%%
156
137".
45
82 .26
84_
131".
$1.12
87 .5
104
134 .5105hf
83

Holzm . Bh .
Hoechwle .
Hotrlbetr.
C .M -Hntsch
tzor . Hntsch
Ilse vcr,b .
Jnbnstrirb .
Jeserlch
Jüdel
Jansthan »

i tkahla Bor»
« all flfchl .
« aeftadi
« löcknerw .
« narr « . H
» öhlm. St .
» olb & Sch .
Säln Reuest
« ölncr 0o8
« outi Wast.
« ölt Gebe.
Kört El .
« raust L Ea.
» nnzTrclbr .
« üppcrsb .
llahmehcr
ranrahntte
reipz .Ricbeck
reo »atb»,r .
" Indes Ei»
tzindstrim
« In,et Sch .
ein,nerw .
r »SW. voewe
Loren, Tel
Lüdenscheid
Ma,lru »
Manncbm .R.
Mandscld
Mas» .
BnckauWolt

Mar Sülle
M . W. Lin»

„ Saran
., Zittau

Metallbant
Mia ,
Minimaz
Mittelb . « I
Mir A Gen.
Mot . Deutz
Mülh . B, .
Ration .Aut»
Reckarsulm
Reckaewle .
Rdl . « ohle
Rordd .Si «

„ Stein, »>
Rordd .TrU.

, Wolle
Nbll -Herkul

13 13 .
136 5
107
202
82
160
235 .5
145' .
132
124".
85
US ".
282
2W »
104.5
101
183
126".
90
27.50
105 .562.2 -
11 -
ISO
183
70
1 2
83 .75
17i ".
9 -0
45
95.25
43 .5

143 .5
100

134
181
«09
21o
88
139
138.5
119".
130".m
109
64 .62
30
140
157
117
183 .5
63 „189.550.5

14. 12
135"
' 0 /
201
50 .5
118.
146»
131
124
87 .7
118.
280
228.
104
101
183 "»
123".
SO

7
70 .7t
105 .1
52.25
115. '
180
ISO -'.
69.12
163
83 7;
171
925
95 .6-45 .5
145
102.
3 - 2-
122* .
110".
134
181
206".
2i **
85-26
139
138.5
119".
130
112»
70
102
2* ?b
ilf
117
183 5
62
187
50 5

b .Bebaes
- b. Stets
Dto. Genast
leeuftein
Ostweete
Panzer
Pet . Union
Phönix v « .
Phönix Lei
PI,Usch
Pitilrr Wt,
Poege rl .
Borge vorzg
Polyphon
Presto
Preusteng«.
stadebergExp
Raian .Farb
Rathg . Wg.
Rrichelbröu
Reichel « M .
Reiöh. Pop .
Rh . Bronns

Elrttro
Möbel

-- Stah »o .
« . W. « .

Wests .» .
RW .Spreng
Richter Tap .
Ricbeck-Mont .
Riedel % D.
Rockstroh
Rodderge.
Rosenth.P .
Rütgersw .
Sachsenw.
Süchs . « ust
S . -Dh . PN.

Waggon
.. Webstuhl

Sol . Solz
Salzdetsurth
Sangerh .M.
Sarotti
Schees » , ch.
Schlezelbeön
Schlei. Berg .

Zinl
Schl .B .vealh
Schl . Dex«.
Hg . Schneid.
Schav .- Sal >
Sch. Eremei
Schuckert ei
Schul,Heist
Schelm Eis.
Sie, . Sol .«
SiegeröbWrr «
Sirm . « t

18 .12 . 14 . 12 .
1115 110.5' 14", 114' .
84 65
100". 100
289 285".

105 105
89.26 88.582 83
175.4 17 .5
260 60
64. 54 54
717 71 .75
467 .5 455
111 1105
193.5 19
117".
84
-76 .5
76
232
277
17/ .5
160
137.5
240
11: .".
97.5
208
100
35

120
84
279
75. *5
232
2/8
17o
160
138".
233
13 5 .5
97.0
208
149
35

880 880
117 5 118
104*. 105
1335 133
124 124
187 187.
126.5 126*
134". 134".402 .5 60?.129 129
190 195
312 312
225". 225
126 5
163 5
38 .6
116
344.5
8b
261 .5330".
143
23.25
140
139

130
IM
37.26
116
343
86
263
330*
zZ

"
142-5
139

Siem.HalSke
Tlnner ?! .©
Ttotzfurl d).
Stock & <k».
Stöhr «g.
StSwrr Nm
siorb. Atnr
Stollwerk
Strals . Ep .
Güdd.
Südd . 5uck.
Svcn -ka
Tel. Berliv
Thörl Cd
Ttlür . Sa»
Tietz « öln
Tranöradio
Tuch Aach.
Tüll ftiatm
Gebr. Ungei
Union chenr.
lln. Dich!
varz . Pap.
Ver.Böhlerfi.

chem.VKarl
Dt. Nickel
plansch.
Glanzst.
Gothonia
Jute V.
M . Hall
Pinsel
Portland

11 . 12
428
136
33 .fi
76 .5
107

14 ' S.
426".
13/ ".
33 .376
106

2 £"« 251 .6
20 19
?¥
289 2 8
91 .5 90 .2 -
1 =6 1 - 6
471 470 ".
64 5 64
97 12 99
163 164
291 289.
1 =3 .6 154
' 34-0 134 .5
81 81 .6

- 89 o
70 69 7-
103 ". 164
138.5 139.5
143 143
105 105
1 4" . 184
10c". Ivo ".
54 . o42
, 2" 131
125 125
54.87 "4-5
58 58- - - 239 .5Porttand 239 »39 .5

Schubs.Bee 60 75 63 7 -
St-hlw. 92 5 92

188". 188
72 72
80.5 30.5210
22 2* 22.25
113 .5 113 .5
135 135
98 9 -
282 .5 280
166.5 165".
114 5 114 .5
157 15o
4s 45
141 .5 190
196 144.5
1 «7.6 129
278 278 ".

Zhpen
Bi« . Wle.
« oget Tel.
Boigt Hiss»
Borw .Spinn
Wanderer
Woster Gelse» 135
Wegelin
Weste » , .
Wickln ,
Wiesloch Do »
Wistner Me«.
WittenerGnst
Witt .Ties.
Zeiü Match.
Zcllsti » .
Zellst .Waldh.

Versicüeraollca
floch .M .genee ZZ , Z6ZBIN. All,. Y10 290Bl« , gen -, 570 7o

Kolonial - Werte
D> .Cftaftllo 1 =8 160Reu.Sulaea 601 607
C *«»' 61 . /5 61 .62

fl -G.Bcrs.
All, . Lokal »’ % Relch«b-
Hapa,
Hamb. Hoch-
Hamb. Sstb
Hansa
Llohb
Ctaoi
Adca
Baem-Bankd
Ban Hpp.
. , Vcrelnh

Berl . Hdls,
Eammerzb.
Darmft . Bt
Dt. Bant
DiSkonto4,et
TreSdn . BI.
Mitteld .Erb .
fl . S. « .
Bad . Motor
Bember,
Beegm. E.
Beel. Mosch .
Badern »
Chor, Wast
Comp. Hisp
El . Eaonich
Daimler
dt . Eontt «
Dt. Erdöl
Dt. Linolwt

Mas » .
Dynamit
Elektr. Lief .
Elettr . Lich,
EstenSteink
J .G .Farbr »
Heldmühle P
stiett. n . Gnill
Gels .

E

Termin -Notlerun *18 ! •.' i4 i
177". 177.«
184 18- . :
91 .62 91 .'
141". 191
75. 5
181 179
175.5 174"»
133". <3/ . :
61 76 6175
13S */s 138 .«
143 143
171. . 171.
169 169
283.5 283 t
194.5 1,4 ' .
89 .5 SO* .

170 1,0 "'
161 161"»
172 172
216 .5 216".
193 .5 193-
232", 33
440 442
234". 236
89.5 89 .2
84 «3 7;
130.5 130
4SI ". 490
140.5 143
83 §27
216 218 .5

182 182"
254.5 2ob
119 119
263". 263 '

237

ftt « . Pfdl . 4?
Hest.L.Psbr
dto. Zkomm.

Obi . 1—IS
Rh .HhP .Bt

S . Ml
oto . Sann .
Westd .Boden

1- 19
S « eosttr .«
z Rum 1903
4 Rmn . 1894
4 Türkuull

Budop .
St . 14 ad,

4% « uoap.
Ct .% 1.»

236
144".
119", ' «0

ircknzuns tum
8. 2. 44. 12

42

» . f. et ll .
THGoldschm
Homd. El .
Harprner
«isch
Holzm. Pd
Ille Ber,d
» alt flschstt
« aestadt
» töckner
« öln>Reuest
Ldw.Loewe
Manneöm .
Mansfeld
Melalld .sfrfl
Rat . Auto
Nord». Wolle
Lb. -Beoarl

„ » ols
Lreuftein
L stwerke
Phönix B, .
Polyphon
Rh . Bräunt .
Rhein . Etelt«
Rhetnstaht
Rledrck Ml .
Rütgersw .
Salzoets .
Schlrs.EI.«
Schub. Satz
Schuckert rl.
Lchultd-.P .
Slrm .Hairk»
Soenöka
Thür , « a»
Leonh. Tietz
Transrabi »
Brr .BIanzß

„ Stahl »
Westeregeln
Zellst . Waldh.

IS 12
267".
97
1 =5".
132
123".
137
281 .5
227".
104 ",
124.«
242 5
123
112
140
56 .5186-5
111
114".
100".
289
89 .25
456276.4178.5
137 ".
1- 0 .5
105.5
501 .5
227
343 5
260
330
424","74",
163
289.5
163.5
644
93
281

78

10 .7 10.7c
8 87 9

16 .3
58.50 58 .5

;3 . tc.Kurszettel
> Sotto St
4ichM .B . A.
11= flnat . 1
I oto 11
II, dto. 111
Pr .Zenli .B
Hageda
» ollm.Jrd .
MezS .Frbg
Rhein, . « ,
Sch,,, . c „ .
Pee .B .gr .«

, . Ultrom
Mannh . B.
Rordstreu

flllq .Bers
T t; tl Eio
I erki Bezug«, «»,

14 . 12
267
5 ' .37
156 - .
133
124 .5
13 :,
232 - <
279 .5
229
104' .
124

121"»in .;
140
66 .25
18b .b
111
114
ICO
28 /
69 .12
466
277'/«
1/6
138",
10 "»
102 .6
227 .5
348.5
26. "»
326.5
426*.
471 .5
144".
289
543 .5
92 .25
279

26 75
20.25
21 .2s
19.75
169 " ,
136

184
83

~

156
160

. 4. 1
14.126 .76
20 12
20 .8
2C
168,
136"*
77 .75
72.5ls4
815
15b
161

275 275

Frankfurter Börse
vom 11 Dez .

' lectsche

ögsRelchsam.
Ablösttn »

- ll
-- enbesttz
Dt. wrrtd
Schatzanw. 23
ISchuygch.lt
t -LBah .flbl « .

Würlt .
st/rclst. 28

0sh7-ReichS ».
Hest .

vollsst |

Stnatspap
18. 12 . 14. 12
37 5 87 37
s2 .9 2 .4
14 35 14 275
19 89

6 .75 6 3

Ausl St nntspaplere
- 9 .16Spez. Port ,

am.
Goldrum 13 19 19 .37

Zolltürken
i una « old 25.75 25.8

Dt Stadtanleiben
6% vrrl 2< 79 79
5 Darm» 2fi YZ YZ
7^ Dreovn

St .A . 28 > 83.5 83.75
ffrantl. 26 - -

Het »elbrr,e «
Stadl fl .28

; 'C,Luow ' gsd
Dt.A. 28

*41 Main ,
G .A. 28

10% Mannh .
S .fl . S

Mannh .
SI .* . 26
7, Mannh .
St .« . 27

s% Rürnbg .
SI .« . 26

•> Plorzh. 2«
* Pirmal 26

13. 12. 14. 12
83.1 83.1
90.25 90 .26

7/7 :

93.5
89 .12

SacUwcrtanleihen
(ahne Zins )

8 Bad Hoi,24
z Baoraw. K.'» Ptanndribk
« old

8 Grotzkr
Mannh . 23

8 Heioelher,
SI Hol ,

8 hest Braun!
8 hest Volt«,
staat Ro„ .

79 .25 79.25
77 .5 -
16.5 26.5

9 .25 9".

18. 12 . 1412
6 Mannh . 6t
Robl 23. - -

i « » >, . Hst»
» t 24. 2 .3 2.3

) Prenst « all — —
i P « Roggen - —
\ Rh .Hdd. 24 2.5 2.6
5 Söchs Ra, .

gen 23 8.65 8.6
iSstdd .itzest«
Bank — 2 .0

Industrie •Obligationen
lohne Zins )

i Baden» . .
» ohle 23.

6 « rostlr
Monnh ad, 14 .65 14 .56
Reckai A.«

« old
« ei Stahl¬

werke 2si.
) Rh . -Main -
Dono»

k*k„ ndhr1eke
ziN .Hyp.vt

12—2t
zeit Plbr .BI
4 P, »l4.Hlt»
R 2—8

Rh Hyp .Bt
24- 28 45

Rh Hyp .Bt
V- 8

85.5 85.2k
74.75

18 .75 19 1
94.5 94.5

95 95
3Sa»»nt,aeM 11 .5 —

Bank -Aktien
Id 12*»ra 137".

Ba». « an, 178.53t (. Braa 17 -,Barm. Bk» 143So». » . .(£.
würzbnr,

« ay
^

Hy ». u.
Berl .Hdl«, «, 2SjXanalbt qg g
Dtlche .Bt u>9 6
DlHyP -BI 1J9 ".Dtvereinsd ioi
DiSl. -Ges . . 60 5
Deesdn.BI I/O "*
» ran « . Bl 117.5
ze .Hyp.Bl 148 .5
sir.PId.Be .it- 153
Metallbanl Z9
Mittetd .Ebt 212
lürnbg .B .B . §0

Lest . Credit >4 4
Psöi,.Hyp.B ' 139 .5Rh .Eeeditbt l25 'i*
Rh . Hh » 214".
Siidd .Byy.E » 177
Slldd DI« 136
tvrsth 100
Wiener vt » ’4 87
« ib Rbl

>4 . 12
13 -.5
180
177
143

170.6
283 5
290
1696
133.5
101
161
170.
117.
148.5
153".
139
21b
160
34 .4
159.
125".^ 14".
178
137
100
14 .87

Transportanstalten
Boy. Lotalb.
7% Reich «».

8 ». 91 .75- 91.62

&
18. 12 . 14 U .
140". 141

berge,
Strastenb . 56 56

Lloyd 133 138"»
ln dnstrie -Aktien

Eichbaum 31b 315
Löwenbrön

München 324 324
-iUrnb .Branh -
Srou.P, »r,h. 112 112
SranSchwartz

Storchen 177 177
Lrau.Werge, - 234 .5
wnlleStntt, 172 —
flai » leyei 89.5 29-^
«dt Gebr. - 3b
* .E.« .St . 193.5 >94"*
Boo . Mosch

Durtoch 5 158
L' oo Uhren 14.87 14 61
Samo ». M» Lg 20
vaqe .Spie , 70 54
Bah» Cell .
Bergm . Elet - —
Brem .Besgh 57.5 57 .5
BrownBoocri igz 153.5
gürst.tzrlan , -
Eem.Hridelb, 135 135",
•inimttrBrn» gz 75 82 2
Dt Eilend 76.75
D«. Erdöl 137

G.S .Sch . 187 187"*

Dt-Linoi.
„ Verlag

DIngle»
Dresdener

Schnell»».
Dllrtoppwte
<1. W. » ats .
El. Licht u.« i
El . Liefe «,
" mag
Emailllllrtch
iknzlnger

Union
Tstl . Masch .
7« ! StHnn

siahr Gebr
z .G.siarben
sielnm. Je »
siellen Gnill
sir» Gas

» Hof
. Masch

Grillng u Eo
Goldschm .
hritzner
strün n . « III
Guanoweit ,
Hasenmuhsi

siranllnrl
Hold n Ren
Hammersen
Hanfw . siüst .

13 12 ' 4. i ;>
345 347
236 236

120 120- 41
11 .5 10,?ht> 2o7
184 183.
77.25 77 .25

77 77.5
225 225

28 28
? 63 '„ 263
92.5 92
143 142 .;
91.5 92
69 68

” 6598 95117". 11871 170

112". 112"«

HesterMasch
Hil». flrmol
Hir-ch » nps
Hoch n. Dies
volzmann
Holzorrkohl
Ina ,
Jungy .Srb ».

Roller«
RleinSckan,
Rnorr C. H
Rolb L Sck
Rani .Braun
Rranst L La
Laymcyei
Lechwerle
Led . Spich.
Ludw .Wal»
Mamli
-/rlall «.

Met .Rnodi
Me, Söhni
Mia ,
Moenn»
Mol .Tarmst
Deutzmoioi
Dbernriei
Reckarlulm
" eckarw .Estl
; eft Eilend
Bei. Union
Ps .Rih3l .

89
137
10«
135".

243 5 248 .5
108 108
145", 145.k
183 183
60 80-25
-3 .12 53 .50
182.5 160
111 111
130.5 129.
123 124
190.5 190.
78 .-
51 60
137". 133
46 .75 46 .6
n »

10 )
28 28.5- 137

105 105
44 —

Rein .Gebb
RH.EI.Mm
RöderGeb,
Rütgersw
Schllnk E».
Schnell , sii
SchrlflSiemb
Lchuckett R
Schub Bern
Schuh Her ,
Seil , wolll
Sichel So
Siem .Halllti
Slnalco
Südb .Zucke,
Ihür . Lief
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B Llahiw

Versiehernnes - Aktien

Aktien
18 12 14 . 12

207 202
120.5
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28n282
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103 5 1C4
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110.5 111"*
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137 137.5
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118.5 118.6
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siti Ruckdrrl
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137 137
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5 5 ß
-O ß 3

! ! * ■
*• W. v

1 ^ 1
So Ä s
La «

« **w 8 ® - i ß " •—
ß ^ V» Ci ß Ci w

5SL ^ - L § 9

2 5 «
51 - s - . 5 sp 03 .2:" 'S " DZL

s £ . '2
» 5g Kx > *
m ® 3 *w ß« s5 " " B

g a
' a s .Z

w 2 H
sä 3 w >P 77
c* G 3 8 ß
2 « § »» p

OOüI «
'ZL ^ g

i -|
S a
3 3
3

^ 1

w p

® ® qkb - “ - -L a
“ “ B ® “ 3• « «a ä 2 *, «

# » “ a5BC « £ a
? B - « (fa « 5 _
L5 Ä ° - S 3 -»

v g -2 M « S ad a b" X 5 5J s ° 0 .-2S -»
G <5̂ G -o 3 '»-"— W W -t-

d «
XN -2 ö « _

,S SvS s o
e •« n « a

Ä

IqMo
OS)v

= 33 g

OS)

g « g -s
sli «

W rtO
^ w

ZK
Oft00
3 wo
er 3

ZA
_ . Sv2 Ci8 wo

<* §

v w w asä ci ci de
lg w ß77 sä ß v

iS
g « W

V 8
« 2 ^ S
© G

. 1

. | SsS
v 'S w

8 ÄS Ä
^ « La
gL 3 «
S !2S «
2 = J .£
2 8 w o« o « ^
s § ? g
r ® ' = 3^

.2 « a
W g .5 ^;S P U-_ ß

«*-. JJ

WO-O
^ 3

3 ci- 5W Ci
Ä 'P

^ wO £ W Ci
£ - 8 - - *J

° To
sä

s 'S ß - S
: ci

§ -e M "
P G3 '

® ;3 8
Ci w

- wÄ J-

?: !
ß w •—

NWG
B

I 3
0 .2

wÄ '0 ^ 8 !

g
W

gXX ä
J3 <§ 9jg w 2

wo ci 2 ^ V
H

_ S S b 2
— ß W Z Ci
2 8 8 £* ß *77

g " ® *“ -

OS) OS) a " a

— 3 w Ci rß" OtfpgÄ »

m. s

cOŝ ««
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innffiTroniHammmiminmmimTnrnmniiiiniimnmnimnipy r

ist ein Kleidungsstück das praktischste
Geschenk . — Sie finden bei mir einen
ganz gefiittertan Ottomane - Mantel
mit imit . Pelzbesatz von Mk . 24 .50 an,
mit echtem Pelzbes . v . Mk. 36 .— an.

Den warmen Seal «PIUschmantel
verkaufe ich von Mk 48 .— an .

Sie haben Jetzt schon Gelegenheit ,
elegante Mäntel jeder Art zu weit
herabgesetzten Preisen zu kaufen .
Kleider und Strickwaren finden Sie
zu gleich günstigen Preisen in
großer Auswahl . Besichtigen Sie meine
4 Schaufenster und Sie werden be¬

stimmt das Richtige finden .

B

Auf den Weihnachtstisch des Herrn
macht ein eleganterrndviii cm eieycnuei - - pp ^

geumer-0ut, %astt?lJS ™atls
viel Freude

Letzte Moden-Eingänge
Wollfilz Mk. 5 . SO O SO 7 .- 8 .» IO .- 11 .
Haarfilz Mk. 12 .50 14 .- 16 .- 17 .- 18 .- 21 -
Velour Mk. 21 - 22 - 24 - 26 - 28 -

Wilh. Zeumer
Kaiserstrasse 125/127

fifp fillllPll Sroße A^ wahl
9 IC 1111111* 11 praktischer
Weihnachts - Geschenke

bestecken

Ecke Kaiser- und Adlerstr.
An den Sonntagen vor Weihnachten von 11 — 6 Uhr geöffnet.

51111*

Miederu. Büßenhalter

Pianos / Hügel
Tonfülle — Haltbarkeit — Preis
Zablungsweise - - einzigartig !

H. Maurer
Ec ' e

Hirschstr .
Stiaßenöahn -
Haitestelle

mit schwerster Silberauflage
und la Alpaka usw.

Nagelpflegeetuis ' Scherengarnituren i Taschen -
nieraer / Rasiermesser l Rasierapparate / Rasier¬
garnituren i Zigarettenetuis / Schlittschuhe usw .

Gesdiwisftr Sdunld , Karlsruhe
Kaiserstr . 88, Nähe Marktplatz , und Waldstr . 46 zwischen

Amalien - und Sofienstraße
Spezialgeschäft . * . Reparaturen

Lesen Sie
den neuen Roman
von Lisa Barthel - Winkler

Die Freundin
In der „ Badischen Hausfrau “

Die Freundin der jungen Ehefrau
versucht deren glücklidie Ehe zu
stören. Der Ehemann verfällt für
kurze Zeit der Versuchung, kehrt
aber nach schwerem Seelenkampf
zu seiner geliebten Frau zurück.

* Der Roman ist außergewöhnlich
spannend und lebenswahr geschrie¬
ben und für jeden nachdenklichen
Menschen ein wertvoller Ratgeber.

Romanbeginn am 29. 11 . 1928

VERLAG GUIDO HACKEBEIL A.- G.
Mannheim , P. 6. 1. (Enge Planken)

Immer bessere Qualitäten , immer niedrigere
Preise , ein Gedanke , der uns stark beschäftigt ,
ein Ziel , dem wir eifrig nachstreben . Wir werden
es schaffen , dank der vorzüglichen Organisation
unseres Einkaufs,und damit stets bei Jenen sein ,
die an der Spitze marschieren . Unsere Schau¬
fenster zeigen , daß wir auf dem richtigen Wege

sind .

Wankt
in großer Auswahl , in jeder Schwere
gleich gut in Stoff , Sitz und Verarbeitung

ZS.— 49 .— 69 .— S7 .— bis 145 .—

flndöge
ein - und zweireihige Formen
für alle Geschmacksrichtungen

39.— 49.— 57.— 74.— bis 130.—

ßosen
lange Hosen , Breeches und Knickers
erprobte Qualitäten , moderne Muster

4. 75 6.50 9.50 12.— 15 — bis 39.—

Stern & Co
.

Kaiserstr . 74 Karlsruhe Marktplatz
Das große Spezialhaus für Herren - u.Knabenkleidung

Gleiche Geschäfte
Mannheim , Heidelberg , Ludwigshafen .

Teilzahlung . Miete . Umtausch alter Instiamente
K ataloge und belehrened Schriften koste nlos

Bettwäsche
Wolldecken
Kamelhaardecken
Steppdecken
Daunendecken

für Sport u. Tanz
mar im

Korsett haue

Leinen - und Wäschehaus

Auguft Schulz
Inhaber Ernst Finkerzeller
Herrenstraße 24 .

A. LucasNachf.
KaleerstraBe 188 / Telefon 2282

Ratenkaufabkommen .

berücksichtigt bei Ein¬
käufen die Inserenten d
Karlsruher „Tagblatts *

Pullovers
Lumberjacks

Westen
reichste Auswahl — niedrigste Preise

JEZerren modelt ans

Berta Baer
Kaiserstraße 126

Unsere Lore hat ein
Brüderchen bekommen .

Albert Baumann u. Frau Toni
geh Giätz

Karlsruhe , 13. Dezember 1928
Werderplaiz 37

Eine flotte

Zeumer-ffliilze
auf . dem Weihnachtstisch macht Freude

zegnwrK3iSerSlr .125[ l27

Paul Feederie
Möbelfabrik , Durlacher Allee 58a

Lieferung von Möbel
mblassig . Verarbeitung

zu vorteilhaften Fabrikpreisen

Eine Partie fölelnraöfocl
zu Weihnachtsgeschenken geeignet

Sonntag von 1 bi » 5 Uhr geöffnet

Statt besonderer Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen Heben,

treubesorgten , unvergeßlichen Gatten , unseren lieben Schwaiger
und Onkel

Adam LeoiMt
Turninspektor i. R.

unerwartet im Alter von 71 Jahren in die ewige Heimat ab¬
zurufen.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Sannchen Leonhard , geb. Gaßner.
Karlsruhe , den 14 . Dezember 1928.
Westendstraße 21 .

Die Beerdigung findet am Montag , den 17. Dezember 1928,
nachmittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .

Von Beileidsbesuchen bittet man absehen zu wollen.

• ISana '
Backpulver

Ist und bleibt
das Bestei

„Sana “- Backpulver
vollkommen geschmack - und geruchlos .

ist «us bestem Weinstein
hergestetlt . daher

Elermim I Cs., „Sana"-Hätirmittotfibrili. G.m.b. lt. , WiulMdM.

Eiermanns

„Sana "
[ Backpulver ]

ist und bloibt

das Beste !

Zentralheizung
jKesseireparaturen sofort

Laser in
Heizkesseln
Radiatoren

Dampf -Wasser -Armaturen
Boiler , Wannen - u. Brause -Bäder

iEmil Schmidt & Cont.
II elznnx *- Ir jeen tenre

Techn . Büro HebolatraUe
Tel . 6wl/l0

Eine Weihnachlslreade
bereitet es Ihnen , wenn Sie Ihre
Parkett - u. Linoleumböden mit meinem

Parkett- und Linoleumputz
„Sauber“
reinigen . Putzt schnell ,
ohne Staub und große

Mühe blitzblank
Parkett - Boden wachs

per kg Mk . 1 .80 u . 2 .50

;

4 *
rstr.

Badenia Joilystraße 17ürogerie Kaiserstr 245

KURHOTEL „ SONNE “

DOBEL
E Bossinger , Konditormeister

renoviert , erstklassige Küche, vorzügliche
Konditorei , solide Preise

Wintersport Wochenend

ti und den Herd “?
2 nach wie vor bet S

IA.Rosenberger, ^LrS .
'Lß

Z Uerr . 188- 12 Monatsraten g
rtiiiiisiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiisiiiiiiiiiiiiimiVT

Paul Feederie
Möbelfabrik , Durlacher Allee 58a

Lieferung von Möbel
ersfKlassfg . Verarbeitung

zu vorteilhaften Fabrikpreisen

EinePartie Mielnmöbel
zu Weihnachtsgeschenken geeignet

Monntng von 1 bis 5 Ihr geöffnet
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FÜHRENDE KAUFHAUS 1

TEILZAHLUNGist unbedingt die §§

D. B . G .
Wer also in jeder Beziehung grosse Ansprüche stellt, der gehe
nicht wahllos Irgendwohin , sondern komme zu uns . Hier ist
die Auswahl riesengross , die Preise niedrig, die Zahlungsweise
aber so bequem (Beamte, Festangestellte und alte Kunden beginnen
mit der ersten Rate am 1 . Februar 1929 ), dass jeder zu Weihnachten
gut angezogen u . trotzdem seine Angehörigen reich beschenken kann .
Wir empfehlen:

Herren -, Damen- , Kinderkonfektion, Bett- u . Tischwäsche , Damen-
Strümpfe u . Herren -Socken , Leibwäsche für Herren u . Damen ,
Hüte , Mützen, Schirme , Teppiche , Läuferstoffe , Gardinen usw .

Jj Besichtigen Sie unsere sehenswerte Ausstellung WaldstraBo 131 =

SllllUlllllllUllll| [lltlliaillllllüllUillUlllUlllllllllllHHlillllimuumiiliuiuuiminmilinüumimmiiiiiliiilllilllil «iail

KARLSRUHE Vfe KRDNENSTR.40
Sonntag von 11 — 6 Uhr geöffnet !

cfettttiaft

Pelzmäntel
in Massen -Auswahl
ohne gleichen

zu Grosshersteller-
Preisen

• einzig billig und noch Rabatt •
D Großkürschnerei

ZEUHER
Kaiserstrasse 125/127

praktische

Weihnachtsgeschenke
HemdeiltllCil weis » » . per Meter !■- 79 4 45 4
Handtücher ^, Meter . » « » . » . 1.— 994 254
ZßPiiif für Hemden . . . . per Meter 1 .M IZt 85 4
Hemdenfianell gestreift . . per Meter 1 .— 994 60 4
Haustnch dopDe,tbreit 1 .10
Halbleine doppe“breAlfifer‘ 3io ‘« .r 2 —
Bettachblber welß’ 1 .40
Bettdamaste 1 .30

Große Auswahl in
Oberbcltfider, Kisten , Herrenkleiderstoffe , Dlster-
rtpfle, Paletetstolfe, Herrenunterhosen , Schlaf¬

decken , Jacqnarddecken , Kameihaaidechen
Da keine Ladenmiete - große Ersparnisse !

uaiserstr .
133

EMI Bans KreuzstraOB . gegenüber der kleinen Kirche

vorkautsrHume nur eine Treppe hoch
Ratenkaufabkommen mit der Badischen Beamtenbank !
Mein Geschäft ist Sonntag, den 16. und 23. Dezember

von 11 bis 6 Uhr geöffnet !

Gote Geigen
Zubehör , Reparaturen

billigst bei
E. Wahl , Geigenhaumolster
Echo Kreuz- und Kaiseretr.

1 Treppe bocb

Tee - , Kaffee -
Zier -

Puppen
207o

Weihnachts -Rabatt
Handarbeitshaus

Rud. VlUUUl jun .
Ludwigsplatz

© roher Pötten antiq .

Noten
für Unterricht und
Vertrag , gebe wegen
Umzug ,« halb . Pret -
sen ab .

W . Haller,
jkaiserftrahe 14.

Für die Festtage

QL Op,

CO

Steiner G .m .b.H .
Wsinhandel - Weinbau

Edelbranntweine- Liköre
KARLSRUHE I. B.

Karlstraße 22 Telephon 1360

DenkeruSfe audi anhse Vorteilhaft und billig
kaufen Sie bei

Rudolf Kutterer
KARLSRUHE

Markgrafenstraße 32 am Lideilplatz
Sonnlag . den 9., 16. and 23. Dezember von 11 libr

vormittags bis 6 (Jhr nadtmlllags geöffnet
Baumwollwaren

Hemdenfianell . 1 .10 ,-.75 -.48
Sportflanell - . 1 .20 , -.95 - 68
Hauskleiderzeugle . . . . 1 .50, 1.20 -.95
Schurzzeugle . . . . . . . 1 .00,1.25 --85

Aussteuer und Weißwaren
Weißtüch . -.85, -.80 - .40
Croise gerauht . 1.10, -.80 -.55
Cretonne für Kissen . . . . 1 .20, 1.- - 85
Haustach 80 u . 150 cm br . 2.40 , 1 .75 1 .20
Halbleinen für Kissen . . 1.75, 1 50 1 .25
Halbleinen 150 u . 180 cm 8.60 , 2.90 2.20
Bettuchbiber gute Qualität 2.45. ,1 .95 1 40
Damast gestr . u geblümt . . 1.95 , 1.60 - 95

, Bettücher . 4.20, 8.10 2.50
Schlaidecken griff Qual . 4.45, 2.95 t .25
Schlafdecken Wolle . . 21.-, 15.90 14.20
Kamelhaardecken . . 84 -, 28.50 10 80
Steppdecke » in Satin und Kunstseide mit primaFüllung,

wähl , Damenwäsche , Herrenwäsche , Wlntertrlkofa
Dam Bit

Kleider- und Mantelstoffe
Popelin . . - . - . 8.75 , 2.60 1.95
Traver- n. Karrostoffs . i .85, 1L5 - 95
Waschsamt . 8.25, 2.80 2.35
Mantelstoffe . 7.90 , 6.90 4.80
Herrenstofle in großer Auswahl

Bettfedern in großer Aus¬
lagen in großer Auswahl,

Herren - und Klnder - Pullover und Westen .

Abonnenten
kauft bet itnftrrntrn

Deö
WorlBruber Jonblnttö

Arthur Baer

Sprech -
Apporate
Schall platten

Odeon
Columbia
Homocord

Derby
Marken¬
fabrikate

ZubeDöi teile
aller Art

man Bosch
.llasikhAiia
Amalien .-tr . 03
Telefon 107<

Brauerei Ginner

WeiHnaSis ^
Bockbier

im Ausschank in
allen Sinner - Lokaken
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